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8- i .

E h e wir auf die eigentlichen Vereinsangelegenheiten

eingehen, müssen wir eines höchst schmerzlichen und betrübenden

Ereignisses gedenken, das in die oben bezeichnete Periode fällt.

Am 29. Februar 1868 starb zu Nizza Seine Majestät König

L u d w i g I . von Bayern. Es ist hier weder der Ort, noch

haben wir die Absicht, einen Nekrolog über den großen Ver-

storbenen zu schreiben; was vermöchte auch unsere schwache

Feder zu Seinem Lobe beizutragen, wo Seine Werke, beredter

als es Worte thun könnten, Seinen Ruhm verkünden! —

?̂e 8axa loMuntur! — Dieses gilt von Ihm wie von keinem

andern Monarchen. Uns aber erfüllt es mit gerechtem Stolze,

daß König L u d w i g I . jederzeit eine besondere Vorliebe für

Regensburg an den Tag legte. Wir wollen hier nur z. B .

daran erinnern, wie er Regensburg's an geschichtlichen Erin-

nerungen so überreiche Gegend wählte, um in der Walhalla

deutscher Größe und deutschem Ruhme einen Tempel zu

errichten. Namentlich war es aber unser erhabener Dom,

der sich Seiner besondern Zuneigung erfreute; Ihm verdankte

derselbe bereits früher seine gründliche Restauration und seine

herrlichen Glasgemälde; und ohne Seine Anregung unr

königliche Förderung wäre der Ausbau, der ihrer Vollendung

nunmehr so rasch entgegengehenden Domthürme wohl kaum

begonnen worden. Leider sollte König L u d w i g >. dieß sein

letztes großes Werk nicht mehr beendet sehen; doch was unter

dem Ahnen begonnen ward, wird unter des großherzigen Enkels

Schutz beendet werden. Wir freuen uns, es hier verzeichnen

zu können, daß Seine Majestät unser allergnädigster König

L u d w i g > I . bereits eine namhafte Summe zur Vollendung

des begonnenen Werkes beizusteuern geruhten.
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Ein allerletztes theueres Andenken wurde endlich Regens-

burg einige Monate nach dem Tode Königs L u d w i g I .

geschenkt; am 20. Ma i 1868 fand nämlich auf dem St . Em-

meramerplatze die Enthüllung des Standbildes statt, da«

Derselbe unserem unvergeßlichen weltberühmten Bischöfe

Michael von Sailer zu setzen angeordnet hatte.

Zur allgemeinen Trauer gesellte sich bei unserm Vereine

noch die besondere um feinen Gründer; denn, wie bekannt,

verdanken die historischen Vereine in Bayern ihre Entstehung

der unmittelbaren Anregung des Hohen Verstorbenen.

s. 2.
Auch in die Reihen unserer Vereinsmitglieder hat der

Tod manche Lücke gerissen. So verloren wir im Laufe des

Frühjahres 1868 in kurzer Feit 2 unserer Ehrenmitglieder.

Am 29. April starb nämlich zu Berlin, wo er sich als

Abgeordneter des Zcllparlamentes aufhielt: Karl Albert

Maria F r h r . von A r e t i n , k. Kämmerer, geh.- Rath,

Reichsrath der Krone Bayerns auf Lebenszeit, und Vorstand

des t. geheimen Staats- und Hausarchives und des bayr.

Nationalmuseums. Seine Leistungen auf dem historischen

Gebiete sind allgemein bekannt. Außergewöhnliche Verdienste

erwarb er sich um die vaterländische Archäologie durch Grün-

dung des bayr. Nationalmuseums, dessen Vollendung er leider

so kurz überlebte. Nekrologe über den Verstorbenen erschienen

in vielen Blättern, so in der Augsb. M g . Zeitung Beil . 151,

in der Augsburger Postzeitung, in der Leipz. Illustr. Zeitung

Nro. 1300 (mit Portrait) u. f. w.

Nur wenige Tage später am 2. M i starb nach langem

sehr schmerzlichen Leiden im besten Mannesalter Dr. Domi-

nicus M e t t e n l e i t e r , Chorvicar im Capitel des Collegiat«

stifte« U. L. Frau zur alten Kapelle, correspond. und Ehren-

mitglied mehrerer gelehrten Gesellschaften lc. Seine Arbeiten

und Schriften namentlich auf musitalischem Gebiete haben
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seinen Namen in ganz Deutschland*) und weit über die

Gränzen Deutschlands hinaus bekannt und berühmt gemacht.

Doch so beträchtlich fein wissenschaftlicher Ruf auch war, so

wurde er doch noch durch Mettenleiter's Werth als Mensch

und Priester übertroffen. Sehr passend und sinnig hat ihm

daher der kath. Volksfreund (Nro. 33 vom 14. M a i 1868)

einen kurzen Nachruf unter der Ueberschrift: „Eine edle

Priesterseele" gewidmet; denn wahrlich Mettenleiter war ein

cdler Mensch und Priester in des Wortes schönster Bedeutung.

— Leider rafft aber der Tod gewöhnlich gerade die Besten

und Edelsten vor der Feit dahin; und häufig' läßt erst der

Tod den vollen Werth des Dahingeschiedenen in der Heimath

erkennen. Wir bedauern, daß uns der Raum nicht gestattet,

einen ausführlichen biographischen Nekrolog**) über unser aus-

gezeichnetes Ehrenmitglied und zu bringen, müssen daher auf

Witt 's fliegende Blätter für katholische Kirchenmusik (Jahr-

gang 1868) verweisen.

Mettenleiter's schriftstellerische Thätigkeit betreffend, haben

wir hier nur kurz stine historischen und biographischen

Schriften zu verzeichnen, die sich auf Regensburg und die

'Oberpfalz überhaupt beziehen; als:

, (im

*) Schreib« dieser Feilen muß hier constatire», daß er »uswälts
bäufig nach Nr. Dom. Mettenleiter gefragt wurde, und sein Name stets
mit der größten Achtung und Anerkennung genannt ward.

**) Bei dieser Gelegenheit möchten wir sowohl die Angehörigen
unserer verstorbenen Mitglieder, als die betreffenden Herrn Geistlichen
ein für allemal ersuchen, uns Abschriften der gehaltenen Leichenrede»
für unsere Sammlungen gütigst überschicken ,u wollen.
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H's H<i/!!«'

, bei ^V. /^««isi. ^st>4l. 8

s.
7.1.,

— Eine Reihe von Artikeln in der H i o « historischen oder
biographischen Inhalts, als:

au«

Mettenleiter's bedeutendste Werke sind jedoch seine:

e»'. ^sb'6. K.,- und

Leider war es ihm nicht mehr vergönnt auch die Geschichte

der Musik anderer Städte und Kreise Bayerns zu vollenden,

wozu er bereits die Materialien zu sammeln begonnen hatte,

und so bleibt uns der allerdings betrübende Ruhm in diesen

beiden Werken Musikgeschichten unseres Kreises zu besitzen,

wie nicht leicht eine andere Stadt oder Provinz Deutschlands

deren aufweisen kann.

Bekanntlich besaß Dr. Mettenleiter eine nicht unbedeu-

tende musikalische Bibliothek,'die er durch den Nachlaß seine«

ebenfalls viel zu früh verstorbenen Bruders des berühmten

Chorregenten zur alten Kapelle, noch beträchtlich vermehrt

hatte. Dieselbe wurde von dem hochwürdigsten Herrn Bischof

I g n a t i u s angekauft und mit der Dr. Proste'schen Musik-

bibliothek vereinigt, so daß sie vor Zersplitterung bewahrt
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und unserer Stadt erhalten blieb. Seine übrigen Bücher

hinterließ er dem Vincentius - Verein. Seme Naturalien-

fammlungen hatte bereits ftüher das Karmeliten-Kloster in

Regensburg erworben.

Unter unfern ordentlichen Mitgliedern hat sich der Tod

ebenfalls mehrere Opfer erkoren.

Vor allen hatten die Pfarrgemeinden Regensburg beider

Confefsionen den Verlust von 2 sehr beliebten Pfarrvorstänben

;u beklagen, die seit langen Jahren unserem Vereine ange-

hörten; beide ächte Biedermänner ebenso achtbar und edel

als Menschen, wie eifrig und gewissenhaft als Geistliche;

beide wahre Väter der Armen; beide daher auch von den

Angehörigen aller Confessionen gleich betrauert.

1. Es starb nämlich am 17. Juni 1868 Herr Hermann

Joseph W e i n , Domcapitulcir, geistlicher Rath, Kreisscholarch

und Ritter des k. b. Verdienstordens vom hl. Michael :c.,

der lange Zeit in Regensburg wohnte und wirkte. Nachdem

derselbe anfänglich die Stelle eines Inspektors*) am Studien«

seminare zu St . Emmeram bekleidet hatte, übernahm er

später die Pfarre der obern Stadt, und nach seiner Erhebung

zum Domcapitular stand er viele Jahre der Dompfarre vor.

Wenn er nun auch in der letzten Feit diese Pfarre nicht

mehr verwaltete, so hatte er sich doch die Liebe und Achtung

feiner Pfarrangehörigen in so hohem Grade erworben und

war so populär geworden, daß ihn der Name: „Stadtpfarrer

Wein" bis über seinen Tod hinaus begleitete. Er war

namentlich in den Naturwissenschaften sehr bewandert und

hinterließ hübsche natmhistorische Sammlungen; aber auch

das Studium der Geschichte wurde von ihm wohl gepflegt,

namentlich betrieb derselbe Numismatik und hatte eine inte-

ressante Münzsammlung angelegt. I n unserem Vereine ge.

hörte der Verstorbene seit langen Jahren bis zu seinem Tode

dem Ausschüsse an.

*) Seine Verdienste um die Musik lind allgemein betamtt.
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8. Nur einige Wochen früher am 26. Ma i 1868 war
Herr Johann Mart in E g l e r , k. Kreisscholarch, Kapitelsenior,
protestantischer Stadtpfarrer und Alumneums - Inspektor, ge-
storben; auch er hatte feit langer Zeit als AlumneumS-
Inspettor, Rellgionslehrer am Gymnasium und Stadtpfarrer
namentlich auch in der Armenpflege eine so ersprießliche Wirk-
samkeit entfaltet, daß sein Tod die allgemeinste Trauer und
Theilnahme hervorrief. — I n früheren Jahren gehörte er
ebenfalls dem Ausschusse unseres Vereines an.

3. I n dem am 23. April 186? verstorbenen fiirstl.
Thurn- und Taris'schen Justiz- und Domainen-Rathe Herrn
Karl K le i nschm id t hatten wir nochmals den Tob eines
unserer Ausschußmitglieder zu betrauern; der Verein verdankt
ihm manche Geschenke, auch hatte er durch viele Jahre die
Revision unserer Rechnungen besorgt.

Ferner starben noch folgende ordentliche Mitglieder:
4. Herr Bildhauer Anton B l a n k starb im kräftigsten

Mannesalter am 9. M a i 1868. Er war ein ebenso genialer
als fleißiger Künstler, fortwährend bestrebt die Geheimnisse
seiner Kunst mehr und mehr zu durchdringen. I n so man«
cher Kirche werden seine Werte das Andenken an seinen
Namen erhalten. Für seine Strebsamkeit zeugt eine hübsche
Bibliothek von in sein Fach einschlagenden Werken, sowie
eine reichhaltige Sammlung von Handzeichnungen und von
Ghpsavgüssen nach plastischen Werken des Mittelalters und
der Renaissance, die er hinterließ, und die in hiesige Privat«
Hände kamen.

5. I n dem ehemaligen Patrimonialgerichtshalter Herrn
Fcrtunatus Fors t er verloren wir eines unserer ältesten
Mitglieder; er war früher Ausschußmitglied und auch Con-
fervator der naturhistorischen Sammlungen, als diese noch
in unseren Lokalen aufgestellt waren; aus seinem Nachlasse
ist uns so manches zugekommen, wie aus den Beilagen er-
sichtlich werden wird. Als naturhistorischer Schriftsteller ist
Forster wiederholt aufgetreten, doch auch unsere Verhandlun-
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gen hat er mit Aufsätzen bereichert; wir erinnern z. B . an
die „Beschre ibung von E t te rzhausen im I. J a h r -
gange , He f t 3." Auch verwahren wir noch einige von ihm
verfaßte Manuskripte.

6. Herr Franz G r e i m e r , k. Advokat in Regensburg,
f 3. Juni 1868.

?. Herr Simon M a i e r - L ö w i , Großhändler, der be^
lanntlich den Holz- und Bretterhandel auf dem Regen zuerst
in grösseren Schwung brachte.

8. Herr Wilhelm v. M e l z l , k. Regierung«- und Kreis-
Forstrath, Ritter des Verdienstordens vom hl. Michael, f
9. Juni 1867. Seiner Intervention verbanlen wir manche
unserer interessantesten Bronze - Alterthiimer die in Staats«
Waldungen gefunden wurden.

9. Herr Anton M e n g e in , Domdechant, t. Oberlirchen«
und Schulrath, f 21. November 1867. Sein Nekrolog er-
schien im Pastoralblatte für die Erzdio'cese Miinchen<Freising
(7. Dezember 1867 Nr. 6) und in der Augsburger Postzeitung
(Beilage Nr. 12 — 14 iuoi. 1868). Er schrieb unter andern
eine sehr geschätzte Bayerische Geschichte,

10. Herr Ioh. Nicolaus M ü l l e r - K r ä n n e r , Kauf-
mann und Wachsbleichbesitzer in Regensburg, f 21. Jul i 1868.
Er war geboren 2. Qktober 1808 zu Sulzbach bei Amberg;
nach dem Tode feines Vaters 1821 kam er nach Regensburg in
das Haus seines Oheims, Herrn Nitolaus Gottftied Kränner.*)
Anfangs widmete er sich dem Studium der Theologie und
verblieb bei diesem Berufe bis zum Jahre 1835; auf
Wunsch seines Oheims nahm er nunmehr an dessen sehr
bedeutendem bereits im Jahre 1798 kaiserl. privilegirten
Wachsgeschäfte Theil und wurde später dessen förmlicher
Associs; bei dieser Gelegenheit wurde er von demselben

' ) Siehe dessen Nekrolog im 12. Bande unserer Verhandlungen
(1848) Seite Z24.
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adoptltt «md nahm zu seinen früheren väterlichen Namen
„ M ü l l e r " auch noch den Namen „ K r ä n n e r " an. Nach
dem Tode seines Oheims erbte er dessen sämmtliche Kunst-
sammlungen. Bekanntlich gehörten dieselben zu den bedeu-
tendsten in Deutschland, und waren namentlich zur Zeit der
Säcularisation und der Auflösung des Reichstages entstanden.
I h r kostbarster Theil, nämlich ein ganzes Gebäude mit Ge-
mälden der besten Meister, war zwar bereits im Jahre 1809
bei der Beschießung der Stadt durch die Franzosen zu Grunde
gegangen; indessen waren die Sammlungen noch immer sehr
schätzbar. Eine werthvolle Bibliothek wurde nunmehr an
Weigl in Leipzig vertauft; die Waffensammlung und eine
überaus reiche Sammlung von Kupferstichen und Holzschnitten
wurde durch Montmorillon in München versteigert. Von der
Bildergallerie wurden wohl so manche Meisterwerke nach und
nach veräußert, allein es fanden sich bei dem Tode des- Herrn
Müller-Kränner doch noch mehrere 100 Bilder vor, darunter
viele Bilder von guten Meistern, so von Altdorffer, Osten-
dorffer, Bocksberger, Niclas v. Leyden, Grünewald, Frank,
Ngricola u. s. w. — Die geringen Mittel des historischen
Vereines gestatteten ihm nur eine Anzahl von Portraiten nebst
einigen andern speziell für Regensburg interessanten Gemälden
aus dieser Sammlung zu erwerben. Eine Partie Ratisbonensia
aus Büchern, Holzschnitten u. s. w. bestehend kam in sichere
Privathände; die große Mehrzahl der Bilder tonnte jedoch
leider für Regensburg nicht erhalten werden und wird wahr-
scheinlich, wie seit dem Beginne dieses Jahrhunderts unzählige
andere Kunstschätze den Weg in das Ausland nehmen.
. 11. Herr Ignaz Sch rep fe r , k. Gymnasialprofessor,

f 13. April 1868, Einen kurzen Nekrolog widmet ihm der
Jahresbericht über daS l . tzyceum, Gymnasium lc. in Regens-
burg für das Jahr 1868.

12. Herr Georg S c h u m a n n , Dechant des Collegiat-
stiftes zu S t . Johann und bischd'fl. geistl. Rath, Ritter vom
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Ehrentreuz des Ludwigs - Ordens, -j- ,9. Mai 1867. Der-

selbe war ftüher durch lange Jahre Professor an den Studien-

anstalten zu Amberg und Regensburg und dann Pfarrer und

Dechant zu Donaustauf. — Seine Vaterstadt Sulzbach bedachte

er durch ein sehr reichliches Legat.

13. Herr Pater Cyiillus M. Eder 0 8. L. in St .

Vincent in Nord-Amerika, zuletzt in Breitenbach Landgerichts

Faltenftein, f .

14. Herr Dr. Georg Christoph Gack, protestantischer

Dekan und Stadtpfarrer in Sulzbach, bekannt als ehemaliger

Landtagsabgeordneter und als Schriftsteller, 1- an einem

Schlaganfalle im Alter von 73 Jahren und 9 Monaten am

30. April 1867. Er beschäftigte sich namentlich mit der

vaterländischen Geschichte, welche er mit mehreren Werken

bereicherte, die meistens in der v. Seidel'schen Buchhandlung

zu Sulzbach erschienen sind; als:

2'. 0 .

2)

3)
i one. ^s2ä. s.

eis/'

am 2. 6. </u»ti

4) I^s
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15. Herr Heinrich Frhr.v. K ü n s b e r g - G u t t e n t h a u .

t. Kammerjunter und Bezirksgerichtsrath zu Amberg; geb.

22. August 1818, f 4. August 1867.

16; Herr Bernhard M e h l er 1- 12. Ottober 1867,

Dechant zu Schwarzenbach im Bezirksamt« Tirschenreuth,

ein eifriger geachteter Priester, der sich namentlich um die

Schule viele Verdienste erworben.

17. Herr O S t l e r, quiescirter k. Landrichter von Rieden -

durg, 1- in Regensburg.

. 18. Herr Peter S c h m i d , Pfarrer zu Ellsbrunn im

Bezirksamt Stadtamhof; f 26. Ju l i 1867.

19. Herr Heinrich S c h u h g r a f , Bezirksamimann in

Kemnath, -j- 13. März 1868, ein Neffe unseres früheren

langjährigen Sekretärs, des so verdienstvollen Oberlieutenant's

Rudolph Sckuegraf; er gehörte zu den eifrigsten Mitgliedern

des Vereines und wird sein Andenken bei uns durch mehrere

gediegene Aufsätze fortleben, die in den Bänden 9, 10, 11

und 19 unserer Verhandlungen enthalten sind; auch besitzt

der Verein noch Manuscripte von ihm.

Von den verstorbenen auswärtigen Mitgliedern haben

wir folgende zu nennen:

20. Herrn D i e t r i c h , quiesciiten t. Rentbeamten von

Weiden, -s- zu Bayreuth.

21. Herrn Bildhauer und Professor Ludwig Foltz zu

München, f 10. November 1867, erst 59 Jahre alt. Er

war ftüher Lehrer an der Gewerbschule in Regensburg, und

hat sich später daselbst wiederholt aufgehalten als Erbauer

der t. Villa und des Neubaues an der Neupfarrkirche. Die

Augsb. allgemeine Zeitung (Nr. 354 auna 1867) brachte

feinen Nekrolog. Einen Nekrolog mit Portrait brachte auch

die Leipz. Illustr. Zeit. (Nr. 1299 auuo 1868).

22. Herrn Martin G r a f , Pfarrer zu Geiersthal im
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Landgerichte Vichtach in Niederbayern, früher zu Schwarzach

im Landgerichte Nabburg, f 29. Februar 1868.

Durch den Tod haben wir also im Laufe der Jahre

186? und 1868 (bis l . Dez.) verloren:

2 Ehrenmitglieder,

22 ordentliche Mitglieder, und

2 correspondirende Mitglieder.

8. 3.

Ausgetreten sind in dieser Feit 18 Mitglieder, größten«

theils in Folge von Domizilveränderung, darunter

1) der ehemalige Regierungspräsident von Oberpfalz und

Regensburg Herr Maximilian v. Gutschneiber, Com»

thur des Verdienstordens der bayr. Krone und des Ver-

dienstordens vom hl. Michael und Ritter des Leopoldordens,

ständiger Ehrenvorstand des historischen Vereine« «.,

welcher nach München übersiedelte, und

2) Herr Generalmajor Joseph v. R i b a u p i e r r e, Brigadier,

Comthur des t. b. Militär-Verdienstordens :c., welcher

nach Würzburg verfetzt wurde.

Außerdem folgende Herrn:

3) Herr Christian Adam, l. Stubienlehrer;

4) „ Ignaz B r e h m , t. Mauthcontroleur in Pasfau;

, Alexander B r ü l l , Großhändler;

, Eduard Fischer, 'Studienlehrer;

Gab le r , Gasbirektor in Bamberg;

, I . B . G l o ß n e r , Pfarrer in Thanhausen;

> Joseph Leopoldseder, t. Lehrer;

, v. P i geno t , l . Bezirtsamtmann in Cham;

Franz Popp, t. Hauptmann und Brigadeadjutant;

, I . B . Spee r , t. Studienlehrer;

, I . B . S t u r m , t. Lehrer;

, Robert ä e i l a i ^ r r e , Professor «. ;

, Wechs, Zollbeamter;
Verb»ndlun,e,i d. hist«. Vereins. Nd. X X V I . 24
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16) Herr A. Z i e g l e r , Pens. l . b. Major «. in Bamberg;

1?) Magistrat M i t t e r t e i c h ;

18) .. Obervichtach.

8- 4.

Neu eingetreten sind 74 ordentliche Mitglieder und zwar

in der Stadt Regensburg 67, im übrigen Kreise 5, auswärts

2 Mitglieder.

Das namentliche Verzeichniß derselben bringt die Beilage I I .

Der Mitgliederstand am 1. Dezember 1868 war:

24 Ehrenmitglieder, davon 12 in Bayern; unter den aus-

wärtigen Ehrenmitgliedern befindet sich unter andern auch

der als griechischer Gesandter bei den letzten Conferenzen

in Paris oftgenannte Herr R. R a n g a b s ;

33 correspondirende Mitglieder, davon 5 in Bayern;

30? ordentliche Mitglieder;

von letzteren kommen auf die Städte Regensburg und Stadt-

amhof 172 Mitglieder,

auf die Oberpfalz (außer Regensburg) . 9? ,.

auf das sonstige Bayern . . . 34 „

auf das Ausland 4 „

8. 5.

I m Laufe des Jahres 186? wurden 3 Monatssitzungen

und 1 Generalversammlung gehalten; 1868 fanden 3 Monats-

sitzungen und 2 Generalversammlungen statt; außerdem trat

der Ausschuß öfters zu Berathungen zusammen, je nachdem

es die Umstände erforderten. Berichte über die Sitzungen

erschienen in den hiesigen Feitungen.

Von den gefaßten Beschlüssen ist zu verzeichnen: ein

Beschluß der Generalversammlung vom 5. Dezember 1867,

dahin lautend, daß jährlich spätestens im Februar behufs

Rechnungsablage eine Generalversammlung abzuhalten sei,

ganz abgesehen davon, ob bis dahin ein Band der Vereins-

verhandlungen die Presse verlassen habe oder nicht. —
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Ereignisse von historischem oder archäologischem Interesse
kamen während der Zeitperiode, über die wir zu berichten
haben, mehrere vor.

Vor Allem müssen wir eines nicht unbedeutenden Fundes
von römischen Alterthümern gedenken, der bei Planirung und
Canalisirung der Eichhorngasse in Regensburg gemacht wurde.

Bereits gegen Ende des Jahres 1866 hatte man ange-
fangen, die Stadtmauer am Ende der genannten Gasse zu
durchbrechen, um eine nähere Verbindung der Stadt mit der
nach Kumpfmühl führenden Straffe zu gewinnen; hiedurch
wurden die oben erwähnten Arbeiten veranlaßt, welche nament-
lich in der Nähe des Präsidialgebäudes und des Langoth'schen
Hauses eine Reihe von römischen Alterthümern zu Tage
brachten, als Ziegel, Urnen, Thränengläser u. dgl.; aber
auch ein gut erhaltenes Grabmal.*) Wie meistens bei solchen
Gelegenheiten verfiel leider der größere Theil der ausge-
grabenen Gegenstände theils dem Vandalismus, theils der
Habsucht der Arbeiter. Erst als Vieles zerstört und ver-
schleppt war, erhielt der Leiter tes städtischen Bauwesen«
Herr Baurath P a h l Kenntniß von dem Funde, ver-
ständigte, dessen Wichtigkeit erlenneno, sogleich unser Aus-
schußmitglied Herrn Regierungsrath Scherer hievon, und
geleitete denselben freundlichst an O r t und Stelle. Der Herr
Baurath ordnete sogleich die größte Vorsicht bei den ferner«
Arbeiten an und bewirkte zugleich beim Magistrate, daß den
Findern von Alterthümern Belohnungen au'S der Communal-
tasse zugesichert wurden; durch diese zweckmäßigen Maßregeln
wurde noch manches gerettet und tam in unsere Sammlungen
(siehe Beilage I I I . L. 5.).

*) Wir bringen unten dessen Abbildung; ganz besonders glauben
wir auf das geschlossene t r i e i i n l u m aufmerksam machen zu müssen.
Der Stein lag umgestürzt etwa 15' tief unter dem StrasseiHflaster.
Siehe auch unten Beilage IN . u. I) Nr». 9, und 5) «ro. 1. —

24*
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I n der Münchner Bahr, Zeitung (Nro. 153 und 154
vom 3. und 4. Juni 186?) wurden diese Funde vom früheren
Porstande Herrn Iustizrath Mayer besprochen.

Herr Regierungs - Räch Scherer war so freundlich, dem
Vereine eine Aufzeichnung über die Ausgrabungen zu über-
geben, welcher die obigen Notizen entnommen sind.

Ein römisches Grab wurde auch im Laufe des Sommers
1868 in einem Garten unterhalb der k. Vil la zufällig aufge-
deckt; es scheint jedoch schon früher geöffnet und geleert worden
zu sein, da es außer einigen Trümmern von Urnen u. dgl.
nichts enthielt; Herr Regierungs-Rath Scherer rettete einige
derselben und übergab sie dem Vereine. Ganz in der Nähe
wurde eine Münze von Diokletian gefunden.

Für das Feitalter der älteren bayrischen Herzoge war
die Restauration des Grabmales Herzogs Arnulf (reg. 90? —
93?) in der Kirche zu S t . Emmeram in Regensburg von
Bedeutung. Bekanntlich ist diese Kirche sehr reich an merk-
würdigen Grabdenkmälern aus den ältesten Feiten. Eines
der interessantesten sowohl wegen seines Alters, als wegen der
historischen Persönlichkeit, deren Ruhestätte es bezeichnet, ist
unstreitig das oben erwähnte; leider war e« vor etwa 40 —
50 Jahren von seiner ursprünglichen Stelle hinweg an einen
ganz unpassenden Or t versetzt worden; auf Anregung des
Herrn Regierungspräsidenten v. Gutschneider wurde jedoch
dieses denkwürdige Monument im Laufe des Sommers 186?
restaurirt und wieder an seinen früheren Standort übertragen.*)

*) Da« Grabmal besteht au« einer länglichen lechtwiuteligen Platte
von 5' Länge, 2' Breite und nicht ganz 1' Höhe »u« Kaltstein, welche
auf 6 (neuen) Filssen von gleichem Steine ruht. Die nibere Fläche enthält
außer ineinandergeschachtelten Parallelogrammen keinerlei Verzierung. Die
vordere Geite ist mit laub»itigen Ornamenten, welche mit menschlichen
Köpfen abwechseln, geschmückt, von den zwei kurzen Seiten zeigt die
eine vcrgeschlungene Ringe, die andere »förmige Ornamente in früh
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Unser bereits öfters genanntes thätiges Ausschußmitglied
Herr Regierung««Rath Scherer nahm hievon Veranlassung,
in der Generalversammlung am 5. Dezember 186? einen
historischen Vortrag über Herzog Arnulf zu halten, der allge-
meinen Anklang fand; derselbe erschien im Regensb. Unter-
haltungsblatt (Nro 52 auna 1867), im Regensb. Conver«
sationsblatt (Nro. ? und 8 anno 1868) und wurde auch in
andern Blättern nachgedruckt.

Anschließend an seinen Vortrag hatte Herr Regierungs-
Rath Scherer folgende Anträge gestellt:

1) Der historische Verein möge bei dem Magistrate einen
bereits früher (1858) angeregten Vorschlag erneuern,. den
bisherigen untern Iakobsplatz zur Erinnerung an diesen
berühmten Herzog in Zukunft „ N r n u l f s p l a t z " zu be-
nennen; und

2) der hist. Verein möge dahin streben, daß ein an dem
ehemaligen Emmeramer Thore angebrachtes Standbild Herzogs
Ilrnulf von seinem jetzigen abgelegenen Platze entfernt und
in den Räumen des historischen Vereines aufgestellt werde.

Was den ersten Vorschlag betrifft, so ging der Magistrat
bereitwilligst darauf ein, verschob jedoch die Ausführung auf
gelegenere Feiten.

Die Uebertragung des benannten Standbildes ist bereits
eingeleitet und dürfte beim Beginne der schönern Jahreszeit
stattfinden.

Als ein in historischer und archäologischer Hinficht be-
klagenswertheS Ereigniß müssen wir das Verschwinden eines

romanischem Style; die Rückseite ist nicht sichtbar. Eine neu ange-
biachte Gedenktafel «n bei Wand oberhalb de« Grabmals lautet:

ovx.

0 L . r ü i o . 10. IVI. .
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der wenigen noch übrigen alten Thor'Thürme in Regensburg

bezeichnen. I m Frühjahre 1868 wurde nämlich der soge-

nannte „Hallerthurm", am Eingange der Ostengasse, wegen

Baufälligkeit und angeblicher Hemmung der Passage abge-

brochen. Ob dieses Thor auf den Fundamenten oder doch

in der Nähe der ehemaligen ?vrta onentali» erbaut war,

wie manche Forscher meinen, ist zwar sehr zweifelhaft, aber

immerhin war es eines der merkwürdigen Wahrzeichen unserer

alten Stadt. Jedenfalls ist es zu betlagen, daß Regensburg

mehr und mehr jener alten Baubenkmale beraubt wird, die

ihm sein eigenthümliches ehrwürdiges Gepräge gaben. Leider

ist auch hier, wie an so manchen andern Orten, nichts

schöneres Neues an die Stelle des beseitigten Alten getreten,

wodurch man mit dem Verschwinden desselben hätte versöhnt

werden können. Wo früher der malerische Thurm stand,

begegnen uns jetzt kahle gelbgetünchte Wände.

Das Damoklesschwert der Zerstörung hatte schon seit

Jahren über dem Hallerthurme geschwebt; doch war es früher

immer namentlich noch i. I . 1859 dem historischen Vereine

gelungen, die Erhaltung dieses Bauwerkes zu bewirken. Da

dieß nunmehr nicht gelang, so blieb dem Vereine nur noch

die Pflicht, den ehemaligen Standort desselben durch eine

Inschrift zu bezeichnen.

Diese Inschrift, welche Herr Iustizrath I . Mayer ent-

warf und der Magistrat auf einer Gedenktafel anbringen

ließ, lautet:

„H ie r wurde berHal ler thurm (1542 vom B a u -

„her rnHa l le r mit einerUhr versehen) früher das

„Oftenthor (porta or isuta i i») ^ zurErwei terung

„der Durchfahrt im Monat März 1868 abgebro-

„chen. Vor diesem Thore f ie l bei einem A u s f a l l

„gegen Kaiser Otto's Heer der tapfere Pfa lzgraf

"A rnu lph , von Pfeilen durchbohrt, im Jahre 954."
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Auch der Vrückenthurm sollte abgetragen werden, doch
gelang es noch für bießmal die Gefahr zu bannen.

Wir haben bereits oben des Durißbruches der Stadt«
, mauer am Ende der Eichhorngasse erwähnt. Um eine kürzere

Verbindung mit der Landshuter Straffe zu bezwecken wurde
die Stadtmauer in ähnlicher Weise auch beim „ C l ä r e n -
A n g e r " durchbrochen. Bei dieser Gelegenheit mußte auch
die Gedenktafel, welche zur Erinnerung an das erste Ein»
dringen der stürmenden Franzosen anno 1809 an einem kleinen
an die Stadtmauer angebauten Häuschen angebracht war,
beseitigt werden. Auf Anregung des Magistrates entwarf
Herr Iustizrath Mayer die Inschrift zu einer neuen Gedächt»
nißtafel, welche an dem daselbst neuerbauten Gschwendtner'schen
Hause 6 . 16V? angebracht werben soll.

Diese Inschrift lautet:

„ H i e r i n dem ehemal igen H a n s g r a f e n z w i n g e r ,
„den derErzb ischo f von Mecheln und P r i m a s von
„ B e l g i e n F r a n z A n t o n Fürst von M e a n am
„15. S e p t . 181? dem kathol ischen Waisenhause
„ ü b e r l i e ß , hat ten die französischen T r u p p e n am
„23. A p r i l 1809 Bresche geschossen und waren von
„da i n die S t a d t gedrungen."

Auch müssen wir noch der Versetzung einer Gedenktafel
erwähnen, welche an der ehemaligen Kreuzbastei angebracht
ist, und über den Bau dieser Bastei i. I . 1530 (in Folge
der Belagerung Wien's anno 1529 durch die Türken) Nach«
richt gibt; diese Tafel befand sich auf dem Areale der Por-
zelainfabrik in einem unzugänglichen Winkel und wäre beim
Umbau dieser Fabrik noch mehr versteckt worden. Der Ma-
gistrat, vom historischen Vereine aufmerksam gemacht, ließ sie
daher an einer fteien Stelle der Bastei a/gen den Nonnenplatz
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zu anbringen. Die Inschrift*) ist besonders deßhalb merkwürdig,
weil sie unseren großen Maler Nltdorffer unter den damaligen
Rathsherrn anführt.

Schon oben iü §. 1 erwähnten wir der großmüthigen
Gaben unserer Könige zu unserem Regensburger Dombaue;
es erübrigt nun hier kurz der Fortschritte zu gedenken, die
dieses großartige Werk in den letzten 2 Jahren gemacht hat.
Bekanntlich wird an dem Ausbaue unseres Domes, eines der
bedeutendsten Denkmale gothischer Baukunst in deutschen Landen,
seit 1859 gearbeitet. I n den letzten zwei Jahren nun wurden
die durchbrochenen Steinhelme beider Thürme zur Höhe von
85' gebracht, nachdem in den Vorjahren die beim Beginne
152' hohen Thürme auf eine Höhe von 22?' gebracht worden
waren; die Höhe derselben hat also bereits 312' erreicht; da
die Gesammthöhe auf 360' festgesetzt ist, so fehlen nur mehr
48', welche im Laufe des Jahres 1869 hergestellt werden
sollen. Das langersehnte Ziel, das Auffetzen der Kronblumen
auf unsere Domthürme ist also nicht mehr ferne, ja es könnte
schon erreicht sein, wenn die Opferwilligteit des heutigen
Publikums jener Begeisterung nahe käme, die im Mittelalter
unsere majestätischen Münster erstehen ließ. Aber leider
fließen die Beiträge in Folge der Feitverhältnisse immer
spärlicher. Trotz der erwähnten Gaben unserer Könige und
vieler edlen Wohlthäter, trotz der Thätigteit des Dombau-
vereines war es nicht möglich, die bisher zum Baue verwen-
deten 400,000 f l . aufzubringen; daß dessenungeachtet keine
Unterbrechung oder Verzögerung statt fand ist nur der wirk-
samen Hilfe des Gründers unseres Dombauvereines des
Hochwürbigsten Herrn Bischöfe« Ignatius zu danken, welcher
bereitwilligst dem Dombaumeister die nöthigen Mittel vor«
schußweise zur Verfügung stellte.
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*) Siehe dieselbe bei Gumpelzhaimer I I , 765; allerdings nicht
ohne viel« Fehler.

*)
siehe ui
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Als Dombaumeister ist bekanntlich seit dem Geginne des
Ausbaues unser Ausschußmitglied Herr «. D e n z i n g e r
thätig. Seine Leistungen finden allseitige Anerkennung im
I n « und Auslande. I m Laufe der letzten Jahre wurde er
von Seiner Majestät dem Könige mit dem Titel eines k. Bau°
rathes ausgezeichnet. Die k. l . Akademie der bildenden Künste
in Wien ernannte denselben zum wirklichen Mitgliede; er
wurde Mitglied des Gelehrten Ausschusses des german, Mu<
seums, und Ehrenmitglied und Meister des deutschen Hoch-
stiftes zu Frankfurt a /M . Bei Constituirung einer Commisston
für Erhaltung der Kunstdenlmale und Alterthümer in Bayern
ist er Mitglied dieser Commission geworden. I n diesen ver-
schiedenen Stellungen ist er in der Lage, thätig und erfolg»
reich für die Interessen und Fwecke unseres Vereines, nament«
lich bei tunsthistorischen Fragen mitzuwirken.

Die Errichtung eines Portraitmedaillons des ruhmge-
krönten Seehelden D a n ^ u a n äe H u s t r i a an dem Gasthofe
zum goldenen Kreuze *) zu RegenSburg, der oftmaligen Herberge
seines Vaters Kaisers Karl V. fällt zwar schon in eine frühere
Periode; allein wir müssen hier darauf zurückkommen. Die
Verdienste, die sich unser durch seine umfassende Kenntniß des
alten Regensburg in weiten Kreisen rühmlichst bekanntes
Ausschußmitglied Herr Hauptmann und Platzadjutant C. W.
Neumann um diesen theueren Helden dadurch erwarb, daß er
Regensburg als seinen Geburtsort vollkommen sicher stellte
und in Folge dessen die Errichtung des oben erwähnten Me«
daillons veranlaßte, wurden nämlich am 19. September 186?
von Seiner Apostel. Majestät dem Kaiser Franz Joseph von
Österreich durch Verleihung der k. k. großen goldenen Medaille
für Kunst und Wissenschaft gewürdigt und geehrt. Se. Majestät
der Kaiser hatte bei seiner letzten Anwesenheit in Regensburg,

*) Nergleiche auch: „die Äaisechelberge in Regensbnrg »c, :c . ; "
siehe unten §. 9. 1. —
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bei Gelegenheit des so betrübenden Todes des Herrn Erb-
prinzen Max von Thurn und Taxis Ende Juni 1867, die
Gemächer bewohnt, welche früher wieberholt den glorreichen
Kaiser Karl V. beherbergt hatten. Damals hatte Herr Haupt-
mann Neumann Seiner Majestät eine den Gegenstand betreffende
sehr schön ausgestattete Widmung überreichen lassen, welche
die erwähnte ehrenhafte Anerkennung veranlaßt«.

Hier müssen wir auch nachtragen, daß der historische
Verein für Niederbayern gedachten Herrn Hauptmann zu
seinem Ehrenmitgliede ernannte. Fast gleichzeitig erhielt
derselbe das Diplom als Ehrenmitglied und Meister des
„freien deutschen Hochstiftes" zu Frankfurt a /M. , sowie
Diplome als correspondirendes Mitglied des ,Mu8emu l'rau
eisoo'dalciimuiii" in Linz und deS „Vereines für Geschichte
von Steiermark."

Der Verein hatte auch dießmal wieder verschiedene Gut-
achten und Berichte abzugeben, welche wir nachgehend kurz
aufzählen.

1) Ueber den H a l l e r t h u r m ; d. h. es wurde auf das
bereits i. I . 1859 abgegebene Gutachten hingewiesen, welches
auf Grundlage einer vom verewigten Schuegraf anno 1853
herrührenden „'geschichtlichen Nachricht über den Hallerthurm"
damals verfaßt worden war.

2) Ueber den B r ü c k e n t h u r m .
3) Ueber eine Gedenktafel an der Stadtmauer beim

„Clären-Anger."
(Ueber diese 3 Punkte vergleiche den vorigen §.)
4) An den Herrn Advokaten Götz in Laudshut (20. Aug.

186?)überdenWerthderRegensb. P f e n n i n g e i . 1.1593;
d. h. es wurde demselben ein früher am 8. M a i 1864 an
den Advokaten Burkhard in Mallersdorf in demselben Betreffe
abgegebenes Gutachten abschriftlich mitgetheilt.
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5) An den Magistrat des Marktes Obervichtach
(12. Ott. 1867) über die Geschichte dieses Marktes. Derselbe

hatte nämlich um Cinreihung in die Städte des Königreiches

petitionirt, und sollte zu diesem BeHufe eine eingehende Dar-

stellung seiner historischen Vergangenheit vorlegen.

6) An die t. Regierung über den mittelalterlichen Thurm

in Dechbetten (12. April 1868), entnommen Schuegraf'S

„Umgebungen von Regensburg."

?) Ueber einen Denkstein an der ehemaligen Kreuzbastei

in Regensburg (siehe vorig. §,).

8) An den Magistrat in Regensburg (7. August 1868)

über den Abputz des Hauses L. 73, Herrn Maurermeister

Madler gehörig gegenüber dem Rathhause. Dieses Haus

besitzt bekanntlich den berühmten, oft beschriebenen D o l l i n -

gersaa l . Um das Andenken an die populäre vaterländische

Sage von dem Kampfe des Ritters H a n s D o l l i n g e r mit

dem Hunnen Kra lo in stetem frischen Andenken zu erhalten,

waren auf höhere Veranlassung hin i. I . 1813 zwei Gemälde,

die diesen Kampf darstellten, an dem genannten Hause ange-

bracht worden. Da dieselben jedoch nicht den geringsten

Kunstwerth befassen, so wurde nunmehr der Vorschlag gemacht,

die Gelegenheit einer Neutünchung zu benützen, um eine

entsprechendere Darstellung an die Stelle der alten Bilder zu

setzen. Der Magisttat war bereit, einen Theil der Kosten

zu tragen; da aber der Hausbesitzer keine Garantie für Er«

Haltung der Malerei übernehmen zu können glaubte, so kam

der Plan nicht zur Ausführung; es ist jedoch noch einige

Aussicht vorhanden, daß derselbe nicht ganz aufgegeben ist.

9) Bericht an die t. Regierung (27. Oct. 1868) über

die Schloßkapel le zu Ho f am Regen bei Nittenaü.

Diese noch im romanischen Style erbaute uralte Kapelle lief

Gefahr, zerstört zu werden. Nach manchen Zwischenfällen

wurde bei der k. Regierung deren Erhaltung angelegentlich

befürwortet. Da nun mittlerweile der Landrath von Ober-
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Pfalz und Regensburg eine namhafte Summe für ihre Restau-
ration bewilligt hat und auch von andern Seiten Beiträge
in Aussicht stehen, so ist alle Hoffnung vorhanden, daß dieses
merkwürdige Kirchlein in gutem Stande erhalten wird.

8. 8.

Schriftliche, historische und archäologische Arbeiten gingen
dem Bereine folgende zu:

1) Von dem Auöschußmitgliede Herrn RegierungSrath
Wilhelm Scherer: über den Burgf r ieden der Kreis«
Hauptstadt Regensburg. (Aufgenommen in den 25^" Band
unserer Verhandlungen 1868.)

2) Von Herrn Funktionär im Reichsarchiv K. Pr imbs
in München: das Jahr- und Todtenbuch des Minor i ten»
tlosters in Regensburg. (Aufgenommen u. f. w. wie bei 1.)

3) Von dem Ausfchußmitgliede Herrn Bauassistenten
Fieg ler : a) Thon-Reliefe (Fliese) von der Stiftskirche
St . Emmeram in Regensburg. (Bereits im letzten Jahres-
berichte angedeutet, aufgenommen in den 25^ Band unserer
Verhandlungen.) d) Anzeige und kurze Beschreibung über
vorchristliche Gräber bei Riekofen; nebst manchen andern
werthvollen archäologischen Notizen.

4) Von Herrn Lehrer Plaß in Lauterhofen: Zur Ge»
schichte der Landgerichte Kaf t l , Parsberg und Hemau.

5) Von Herrn Oberappellrath M a y r in München:
Geschichte des Marktes Fallend erg. (Aufgenommen in den
26'" Band uns. Berh.j

6) Von Herrn Pfarrei Mayerhofer in Möning:
Geschichte der Pfarrkirche von Möning.

7) Von Herrn Oberlieutenant und Bataillonsadjutanten
C, Wimmer (damals in Passau): Kurze Lebensbeschreibung
des Pfalzgrafen und Churfürsten Otto Heinrich. (Copie
Nach einem Original im Besitze des Herrn Einsenders.)
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§. 9.

Von Werken und Aufsätzen in Zeitschriften, die sich mit

unserem Kreise beschäftigen sind Ms folgende bekanntgeworden:

1) Selbständige Schriften.

M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Musikgeschichte der Oberpfalz

(I I . Bd . der Musikgeschichte Bayerns). Amberg bei F.

Pohl. 8. 1867.

Derselbe Dr. Karl ProSke lc. Regensburg. 1868. (Siehe

oben Seite 362.)

N e u m a n n , C. W. Die Kaiserherberge zum „goldenen

Kreuz" in Regensburg. Eine historische Skizze. Re-

gensburg, bei I . G. Bössenecker. 12. 1869. (Vergleiche

oben Seite 3??.) Recensirt im RegenSburger Morgen«

blatte Nro. 229 vom 8. Oct. 1868.

Derse lbe (unter Mitwirkung von Dr. R. Reitlinger und

C. Grüner).— Johannes Kep le r . * ) Bier Bücher in

3 Theilen. I. Theil. Selbstverlag de« Herausgebers (C.

Grüner). Stuttgart. 1868. 8.

W e i n i n g e r , Hans. Fremdenführer durch R e g e n s b u r g

und dessen nächste Umgebung. Regensburg, bei Coppen-

rath. 1868. 2 ^ Auflage. 8. Besprochen in der Äugs.

burger Allg. Zeitung Beil. Nro. 268 (1868); im Regensb.

Morgenblatt Nro. 229 (1868); im Regensb. Conver-

sationsblatt Nro. 110 (1868); im Correspondenzblatt des

Gesammtvereines Nro. 11 (1868).

Derse lbe . Fremdenführer durch das A l t m ü h l t h a l . Von

Kelheim nach Riebenburg. Regensburg, bei A. Coppenrath.

1867. 8. Besprochen in der Bahr. Zeitung Nro. 188.

(1867.)

*) Bereits früh« (1864) erschien bekanntlich da« „wahre S t e r b e -
Haus Kepler '«" von E. W. Neumann, «egensburg bei G. Bussen»
ccker, noch früher „das Wohnhau« Kepler 's zu Regensburg in den
Jahren 1826 —1628;" vergleiche anch unten: Ergänzungen zc. «6 Seite 14,
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K. K u g l e i , die Altmühlalp, d. h. da« N l t m ü h l t h a l (mit
Zeichnungen von G. Schröpler). Ingolftabt. 1868. 8.
Recensirt im Regensb. Morgenblatt (v. I)r. Wandner).

I . G. S u t t n e i . Lib1iotlie«ll L^stettensi» vioe«e8auÄ, ein
Veitrag zur Herstellung von Annalen der Literatur des Bis-
thums Eichstätt. I I . Abtheilung. (Beilage zum Pastoralblatt.)
Eichstätt. 1867. Enthält viel auf die Oberpfalz Bezügliches.

2) Aussähe in Zeitungen und Zeitschristen.

Aichinger Georg.
1868. I n der katholischen Welt, S . 2??: Bischof I . M i -

chael v. S a i l e r .
Dr. Bock Franz., Canonicus.

1868. I n der katholischen Welt, S . 434: Vergleichungen
über 3 bischöfliche Mitren, (darunter auch jene des
hl . Wo l fgang zu Regensburg.)

Dr. O. H ö r n .
1868. I n der Leipziger illustrirten Zeitung Nro. 1302 vom

13. Juni: Enthüllung des Standbildes des Bischofes
I . M . v. Sailer in Regensburg; mit Abbildung.

M a y e r Joseph.

1867. I n der Bayrischen Zeitung zu München Nro. 153 und
154: Die Funde in der Eichhorngasse in Regensburg.

Scherer Wilhelm.
1867. Regensb. Unterhaltungsblatt Nro. 52: Herzog A r n u l f :
1868. Regensb. Conversationsblatt Nro. ? und 8: Hexzog

Arnul f .

Trautner Hans.
1868. I m Süddeutschen Familienblatt Nro. 13: E in merk-

würdigesBauwerl (die Regenbrücke bei Rainhausen).
Weininger Hans (Sekretär des Vereines).

1. I m Münchner Sonntagsblat t :
1867. Nie. 8: Aus Regensburgs Umgebung (Aufsatz über

Prüfening).

1867,

1868

1867,
1868,

186?

1868

4. (
1868,

1868,

6. ^
1868

1868

8. I

1868
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1867. Nro. 10: Die Schloßruine Faltenstein.
„ „ 11: Die Schloßruine Unterbrennberg.

„ 46: Das Schloß Kürn.
1868. „ 19: Ein Sitz der Fraunberge (Schloß Prunn).

2. I n der katholischen Welt. Aachen.
1867. Seite 435: Die königliche V i l l a in Regensburg.
1868. „ 394: Ein Ort vormaligen Elends (die Fol ter-

kammer im Rathhause zu Regensburg).

3. I n den Erheiterungen. Stuttgart.
1867. Heft 17: I r m g a r d , ein Geisterspuck aus dem vor-

maligen Nordgau. .
1868. „ 1 : Donauftauf bei Regensbnrg.

„ „ 4 : Reifeslizze v. Regensburg nach Kelheim.
,, ,< 5> Häuser-Inschriften (worin viele aus der
„ „ 6s 'Oberpfalz), dem deutschen Volke zur Auswahl.
„ >, 2 — 3: Friedrich des Schönen von Österreich Haft

zu Trausnitz im Thale.

4. I m Süddeutschen Fami l ienb la t t . Regensburg.
186s. Nro. 5: Ein Kleinod romanischerVauführung (Portal

der Schottenlirche in Regensburg).

5. I n der i l l us t r i r ten Leipziger Zeitung.
1868. Nro. 1298: Dem Gedächtnisse H a n s Dol l inger 'S,

mit 4 Holzschnitten.
„ „ Am Gol ia th zu Regensburg.

6. I n Westermann's i l l us t r i r ten Monatsheften.
1868. Januar: Ueber mittelalterl iche Bewaffnung

(hiebei werden einige Stücke der Sammlungen
des hift. Vereins besprochen).

„ November: Der Dom zu Regensburg mit 4 Illuftrat.

?. I n den historisch-politischen B lä t te rn .
1868: Regensburgs mittelalterliche Wandteppiche.
8. I n der österreichischen militärischen Zeitschri f t .
1868: Erstürmung von Regensburg i. I . 1809.
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Dr. Cornelius W i l l .

I m süddeutschen Fami l lenb la t t .

1868. Nro. 1: Kunstgewerte in Regensburg.

(Sulzbacher) Kalender für katholische Christen.

186?: Waldsassen — ehemaliges Cisterzienserstift, nun

Cisterzienserinentloster. — S. 74.

1868: Die Schulschwestern-Anstalt im Markte Hahn«

bach bei Amberg. (Von I . B. Kotz.) S. 61.

„ Die Schulschwestern und WohlthätigleitS-Anstalt

in Hirsch au. (Bon I . B. Kotz.) S. 63.

„ Die Pfarrkirche in Hirschau. S. 65.

„ Burg Schellenberg bei Vohenstrauß und die Edlen

von Waldthurn undvon Waldau. S. 66. (Alles

mit Illustrationen.)

§. 10.
Der Verein gab in diesem Zeitabschnitte den 25'°» Band

seiner Verhandlungen heraus; der 26^ Band schließt mit dem

gegenwärtigen Jahresberichte.

Der Druck wird nunmehr durch den Herrn Buchdrucker

Mahr in Stadtamhof besorgt, mit welchem der frühere Herr

Vorstand am 22. Juni 1868 den betreffenden Vertrag einging.

S e i n e M a i e s t ä t unser Allergnäbigster K ö n i g geruhten,

den Allerhöchstdemselben vorgelegten 25'°" Band, wie auch

früher huldvollst dankend, anzunehmen.

8. 11.

Die Rechnungen sind bis Ende 1868 abgeschlossen, revidirt

und bilden im Auszuge die I. Beilage.

§. 12.

I n Verbindung und Schriftenaustausch steht der Verein

mit 12 bayrischen und 68 auswärtigen gelehrten Gesellschaften

und Vereinen.
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Neu sind hinzu gekommen:
1) Die Gesellschaft für Beförderung der Geschichtstunde

zu F r e i b u r g im B r e i s g a u ; und
2) der H a r z vere in für Geschichte und Alterthumslunde

in Wern igerode .

8- 13.
Unsere Sammlungen wurden theils durch Kauf, theils durch

zahlreiche Spenden von Gönnern wieder beträchtlich bereichert.
Namentlich erhielt unser Arch iv werthvolle Urkunden

durch das Wohlwollen des ehrwürdigen Frauentlosters zu
S t . Clara in Regensburg; von den wenigen Archivalien, die
i. 1.1809 dem Brande entronnen, erhielten wir nämlich jene,
die keinen direkten Bezug auf das Kloster haben, darunter manche
bischöfliche Urkunden, die Ried unbekannt geblieben waren.
Nicht minder eifreulich war uns das einsichtsvolle Verfahren
des t. Stabtrentamtes Regeusourg, das uns eine Anzahl aus-
gereihter Urkunden und sonstiger Archivalien überließ. Hätten
alle Behörden und Private, die über Registraturen zu ver«
fügen haben, die ausgeschiedenen Archivalien jeder Art dem
historischen Vereine überlassen, statt sie zu matuliren, wahrlich
es wären der Geschichtsforschung unschätzbare Quellen und
Materialien gerettet worden.') Hoffentlich wird das Beispiel
des k. StadtrentamteS in Zukunft recht zahlreiche Nachahmung
finden. Eine größere Partie werthvoller Archidalien verdanken
wir auch der Frau Pfarrerswittwe Georg.

Unsere A l t e r t h u m s f a m m l u n g e n erhielten durch
letztwillige Verfügung des Herrn Archivars S t e n z e r einen
sehr werthvollen Zuwachs; derselbe hinterließ dem Vereine
nämlich eine nicht unbedeutende Sammlung von etrurischen
uno altgriechischen Gefäßen, Münzen u. s. w., die großentheils

*) Die Verschleuderung und Vernichtung so vieler Archivalien wurde
noch kürzlich in den Abhandlungen der k. bayr, Akademie der Wissen-
schaften betlagt ( I I I . El . X I . Bd. I. Abth. 74 u. 75).

Verhandlungen d. hiftoi. Verein«. Bd. X X V I . H5

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0393-6

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0393-6


386

in Griechenland gesammelt worden waren, im Schätzungs-
werthe von 55 f l .

Die neuen Gewerbsgesetze brachten die Auflösung der
alten Handwerks - Innungen mit sich. Der historische Verein
bemühte sich, die Laden mit ihren Urkunden, Akten, I n -
signien u. s. w. der Regensburger Innungen zu erhalten;
allein mit Ausnahme einiger Gegenstände, die unten bei den
Geschenken verzeichnet sind, wurde nichts erworben, da der
Magistrat die Absicht aussprach, die Innungsladen selbst auf
dem Rathhause zu verwahren.

Von andern Orten wurden uns nur von Nabburg 2 Urkun-
den von dem Glaser- und Schneiderhandwerke eingeschickt.

Es wäre sehr wünschenswerth, daß alle Urkunden und
Alterthümer der Innungen, insoferne noch deren vorhanden
sind, dem historischen Vereine übergeben würden.

s- 14.

I n der Generalversammlung am 26. November wurde
die statutenmäßige Wahl des Ausschusses für das Jahr 1869
vorgenommen, die nachfolgendes Resultat ergab.
Vorstand: Graf Hugo v. W a l d e r d o r f f , l . k. Kämmerer«.
Sekretär: Herr Hans W e i n i n g e r , t. Hauptmann a. D .
Kassier: Herr Max R a i t h , Privatier.
Ausschußmitglieder:
Herr F. I . D e n z i n g e r , t. Baurath und Dombaumeister.

„ Georg J a k o b , Ordinariatsassessor.
„ Dr. Ioh. Bapt, K r a u s , geistl. Rath und Lyceal-Rektor.
„ I . A. Lango th , l . Ghnmasialprofessor.
„ C. W. N e u m a n n , t. Hauptmann und Platzadjutant,
„ Wilhelm Scher er, k. Regierungsrath.
„ Joseph Wächter , Stiftslastner.
., Dr. Cornelius W i l l , fürstl. Archivar.
„ Karl Z i e g l e r , t. Bauasfistent.

der

I.

II.
III. -
IV. <
V. ,

VI.
VIl..

1.

II.
III.
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Summarische Uebersicht
der revid. Rechnungen des historischen Vereines

für Oberpfalz nnd Regensburg
. für die Jahre »8<i? uud R8O8.

E i n n a h m e n .

I. Altivrest aus den Rechnungen des st-
vorigen Jahre« . . . 170

I I . Rechnungsdefekte und Ersatzposten
I I I . Bei t räge der Mi tg l ieder . 184
IV. Schaukungen . . . . 24
V. Zuschuß aus Kreisfonds

VI . Zinsen von Aktivkapitalien . 13
VI I . Zufällige Einnahmen . . 24

Summa der Einnahmen

L. A u s g a b e n .

I. Zahlungsrückstände (iuel. Passivrest
vom vorigen Jahre mit 4 fl. 54 kr.)

I I . Rechnungsdefekte und Ersatzposten
I I I . Verwaltungskosten:

a) für Regie . . .
d) Buchbinderlöhne

kr

52

24

2?

416 43

19 44

R8V8.

fi.

646
94

300
13
29

1083

7?

22

kr.

48

41

29

57

48

Transport 19 >44j 101
25«
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Transport

o) Mobilien und Reparaturen

ä) Porti und Botenlöhne

e) Inserationen

t) Miethzins

8) Beheizung

b) Mobiliar - Feuerversicherung

i) Bedienung

k) Reinigung der Lokalitäten

IV. Auf den Zweck:

a) Herausgabe der Verhandlungen

d) Ankauf von Urkunden

o) „ „ Büchern und Zei-

t u n g e n . . . .

ä) Anlauf von Siegeln

e) Anlauf von Gemälden und Kup-

ferstichen
k) Antauf von Alterthümern

ß) Anlauf von Münzen und Me-

da i l l en . . . .

b ) B e i t r ä g e a n andere V e r e i n e

V. Für besondere Feste

VI . Anlage von Kapitalien .

VII. Zufällige Ausgaben

Summa der Ausgaben

0. A b g l e i c h u n g .

Einnahmen

Ausgaben

1 8 6 7 .

st.
19
—

3

—

150

—

5

4?

8

88

6

28

—

25

26

11

—

—

—

—

421

416

421

4

kr.
44

—

24

—

—

11

54

36

—

6

57

—

18

30

5?

—

—

—

—

3?

43
37

54
Paffivrest.

t 8 t

st.
101

25

12

2

200

5

5
45

12

336

1

104

—

52

88

20

5
—
—
—

1020

1083

1020

62

»8.

tr.
7-

2
12

20

48

—

54

47

54

42

37

24

41

—

2?

3

29

15

—

—

—

401-

29

4(tz
48z

Attivrest.'

2)

d)
o)

der

i )

3)

5)

6)

8)
" /
9)

W)

11)
12)
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k.

' 2

12
20
48

54
4?
54
42

3?
24

41

2?
3

29
15

29

48z
reft.

v . V e r m ö g e n .

a) Verzinsliche Kapitalien . . 300 fl. — k.
b) Unverzinsliche Kapitalien . . 24 fl. — kr.
o) Sparkassa-Anlage . . . 7 fl. — kr.
ä) Altivreft (Ende des Jahres 1868) 62 fl.48V2tr.

Summa 393 51.48'/« kr.

M . Nllith, d. Z. Kassier.

I I

Verzeichniß
der vom 1. Januar 1866 bis 1. Dezember 1868

neu eingetretenen Mitglieder.

I. Kreishlluptftlldt Regensburg und StMamhos.

1) Herr K. Ammon, Kleiderhändler.
2) „ Salomon Ansbacher, Rabbinats - Kandidat.

, Karl Aulbach, l. Oberpostamtskassier.
Heinrich Bauer nfeind, Domdechant.
Anton Baumgartner , l. Professor am Real-

Gymnastum.
Isidor Bayersbor fe r , Hopfenhändler,

l Georg Bezold, Kaufmann.
Theodor Breun inger , Apotheker.
Max Vuchmann, Kaufmann.
Georg Bosse necker, Buchhändler.

. Älatth, Dietr ich, k. Rektor des Realgymnasiums.
Joseph Dorffmeister, k. Lehrer.

3)
4)
5)

6)

8)
9)

11)
12)
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13) Herr Robert D 'O rv i l i e , Tabakfabrikant,

14)
15)

16)

1?)
18)
19)
20)
21)
22)

23)

24)
25)
26)
2?)
28)
29)
30)
31)

32)
33)
34)
35)
36)
3?)
38)
39)
40)
41)
42)

A. Durst, k. Oberlehrer.
Anton Eberhard, Canonikus des Collegiatstifteö
zur alten Kapelle.

Konrad Eck, Lehrer.
A. I . Eckstein, Großhändler.
Eduard Engerer, Großhändler.
I . F ink, Apotheker.
G. Adolph Forster, Apotheker.
Johann Götz, Spitalpfarrer.
Aloys Frhr. v .Haf fenbrädl ,k . Bezirksgerichts-

Rath.
Michael Ha l le r , Seminar-Inspektor der

Franz Heider, t. Bezirksgeometer.
Friedrich Hendschel, Vleistiftfabrikant,
H. Heule, Großhändler.
C. Her rmann, Kaufmann,
P. Kappelmeier, Goldarbeiter, s
Joseph Kederer, Kooperator zu St. Rupert.
Julius Kempf, Eisenhändler.
Christ. Kleinstäuber, k. Conrektor und Gym-
nasialprofessor.

Fr. X. Kummer, Kunsthändler.
Gregor Loritz, k. Lehrer.
Samuel Löw i , Lederhändler.
L. S . Ludwig, Großhändler,
Simon M a i e r - L ö w i , Großhändler, -f
May r -Oe t t i nge r , Großhändler.

0 . C. Meyer , k. Lehrer.
Anton Obermaier, Gymnasialassistent.
Felix Frhr. v. Ow, k. Regierungsrath.-j-
Eduard Pah l , Stadtbaurath.

1. Z. Pauer, Fabrikant.
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43) Herr Ioh. C. P f l a u m , Goldarbeiter.
44) „ Fr. Pustet, Buchhändler.
45) „ Dr. Joseph Reber, k. Studienlehrer.
46) „ Emanuel R e i n , Kaufmann.
4?) „ Joseph Renner, Institutsvorsteher.
48) „ Romano Romanino, Kaufmann.
49) „ C. L. Runzler , Fabrikant.
50) „ Joseph Schätz, k. Lehrer.
51) „ M. Sch inHammer, Hauptlehrer.
52) „ Dr. meä. Johann Schnitz lein.
53) „ Philipp Schwarzhaupt, Kaufmann.
54) „ Wilhelm Se i le r , t. Oberpostmeister.
55) „ Dr. Anton Seitz, Regens und Lycealprofefsor.
56) „ Georg Seitz, Apotheker.
5?) „ Gustav Frhr. v. Thon-D i t tmer .
58) „ Sigmund Uhlfelder, Banquier.
59) „ W. Urban, k. Lehrer an der Gewerbschule.
60) „ Eduard Wenzl, Kaufmann.
61) ,, S. Wertheimber, Banquier.
62) „ E. Wiedemann, Kaufmann.
63) „ Nathan Wiener, Großhändler.
64) „ Dr. Cornelius W i l l , fürst. Archivar.
65). „ I . Wol f , k. Lehrer.
66) „ Fr, X. Würdinger, k. Notar,
6?) „ Joseph Zach, Domprediger.

IV. Bezirksamt Burglengenfeld.

68) „ Joseph B i e r l , Stadtpfarrer in Burglengenfeld.

XIII. Bezirksamt Regensburg.

69) „ Joseph Haselbeck, Beneftziat in MVtzing.!
70) „ Mathias Hinterster , Benefiziat in Sünching.
71) „ Ioh. B. Weber, Pfarrer in Sünching.

'XV. Bezirksamt Stadtamhof.

72) „ Heitmayer, Mauerermeister in Obertraubling.
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XXI. Kreis Dberlmnern.

73) Herr Ioh. Bapt. M a y r , l. OberappellationS-Gerichts-
Rath in München.

XXVII. Kreis Pfalz.

74) „ Eduard Wimmer, k. Oberlieutenant und Batail-
lons-Adjutant im t. 8. Infanterie-Regiment in
Landau.

III

Verzeichniß
der

Zugänge zu den Sammlungen des Vereines.

Archiv.

l . Urkunden.

a) Geschenke.

1373 Pfinztag nach St. Erhard. — Heinrich der Peckh von
Chnäwtting(Kneiting) reversirt sich gegen Ulrich Schreh-
ber, Bürger in der Vorstadt von Regensburg, wegen
eines Weingartens in der Fronreut t , genannt die
„Kripv", welcher ihm nach Weinzierlrecht in Bau ge-
geben wird. Siegler Perchtold der Probst zu Ort.
Siegel fehlt. ' K

1393 Samstag vor Herren-Fastnacht. — Conrad M u r r zu
Dremmelhausen und seine Hausfrau verlaufen ihren
Weingarten zu Oberwinzer in der „Haselpaitz" ge-
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legen, Lehen des Klosters Scheyern und V« Pfund regens-
burger Pfenninge zinsend, an Ulrich F r e y , Bürger zu
Regensburg. Siegler Richard P lassenberger , Richter
zu Lengfeld und Conrad Probst zu Ort. Als Zeugen
und Taidinger Ulrich S w a b von Hinterberg, Marquard
W y d e n m a n n zu L>ippersdorf und Friedrich We in -
h a r t ab der Chabers (Kager). Siegel fehlen. 2

139? Mittwoch nach St. Bartholomäustag. — Conrad Ern tz '
haymer Stadtschreiber zu Amberg reversirt sich, daß
er die Vergabung eines Weingartens zu K n ä w t t i n g ,
genannt die „Klipp", welche seine Frau Clara selig an
das Augustinertloster zu Regensburg gemacht, gut Heisse
und anerkenne. Siegel fehlt. 3

1399 Samstag vor Herren-Fastnacht. — Conrad, der Probst
und Martin und Conrad die Probst seine Vettern zu
Ort verzichten auf alle Ansprüche an einen Weingarten
zu Knäwtting, genannt die „Kripp", welche ein Lehen
der S a n d e r s d o r f f e r ist, da deren Muhme Clara
die Schr eyber in selig denselben den Augustinern zu Re-
gensburg verschafft hat, welche entgegen für sie und ihre
Porältern zwei Iahrtägen halten sollen. Taidinger:
Marbot der U n t t e l , Ottel der P r u n n e r , Bürger
zu Regensburg; Karl der Snappe l und Friedrich der
S m i d , beide Bürger in der Vorstadt von Regensburg.
O. S . 4

1403 An Sankt Andreas Abend. — Albrecht S o n d e r s -
t o r f f e r zu Chläsen gesessen, befreit den Weingarten
zu Chnäwtting, genannt in der „Kripp", gegen eine
Summe Geldes von aller Lehenschaft zu Gunsten des
Conventes derAugust iner zu Regensburg. O. S . 5

1405 Fntag nach dem Palmtag. — Ulrich F r e y , Parchanter
und Bürger zu Regensburg, vertauft sein Gut zu
Treme lhausen und seinen Weingarten zu Oberwinzer
„an der Haselpaiz", ZinSlehen vom Kloster Schehern,
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an Otto P r u n n e r , Bürger in Regensburg. Siegler
Ulrich Frey der Parchanter und Conrad der Probst von
Kneiting, Richter zu Ort. Als Zeugen und Taidinger
Conrad Katzstorffer, Friedrich Neunmüller, beide Bürger
zu Regensburg, und Pesel Wutzenhoffer zu Winzer und
Fiidel Memdel auf der Chager. O. S . ft

1406 am Sonntag in der Fasten, da man reminisoerL singet. —
AbtConrad von Scheyern gibt dem Otto P r u n n e r
zu Regensburg einen Weingarten zu T reme lhausen
bei Winzer zwischen des Hauzendorfer's und Iacober's
Weingärten gegen V2 Pfund regensburger Pfenninge
zu Erbrecht. Siegel fehlt. V

1409 am Montag vor Philippi und Iacobi. — Jörg der
Schreiber in der Vorstadt zu Regensburg, und seine
Söhne Hans Jörg und Ulrich verzichten auf alle ihre
Ansprüche auf einen Weingarten zu K n e i t i n g , genannt
„dieKripp", zu Gunsten der Augustiner zu Regensburg.
Als Siegler Conrad der Probst Richter zu Ort. Siegel
fehlt. 8

1411 Samstag vor Kreuzerfindung. — Otto P r u n n e r von
Regensburg verkauft sein Gut zu Tremelhausen
und einen Weingarten zu Oberwinzer „an der Hasel-
paiz", Anstehen vom Kloster Scheyern, an Erhard
Notscherf, Bürger zu Regensburg. Siegler Otto
Prunner und Conrad der Probst von Kneiting, Richter
zu Ort. Siegel abgerissen. V

1450 Samstag nach Gottleichnamstag. — Peter G r a e ß l zu
Karrein (Kareth) reversirt sich gegen den Prior Andreas
Unger und gegen den Convent der August iner zu
Regensburg wegen eines Weingartens auf der H i l l -
dern , welchen er von denselben als Finslehen erhalten
hat. Siegler Erhard Reich, Bürger und des Rathes
zu Regensburg. Siegel fehlt. IU

1485 Pfinztag nach S . Iörgentag. — Nebhard Camrer und
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dessen Ehefrau Ursula verkaufen aus ihrer Hausung,
Hofstatt und Stadl zu Tegernheim (vor dem Amthof
gelegen) 60 Pfennige jährliches Ewiggeld an dm Guardian
Johann und den ganzen Convent der Barfüßer
zum hl, Salvator 'in Regensburg um 5 K Regensb.
Pfenninge. Siegler Hans Johann, der Probstrichter
zu Tegcrnheim. Siegel fehlt. tR

I486 Montag nach St. Margareth. — Erasmus Paulstorf-
fer zu ber Kürn, Hanns Paulstorffer der Jüngere,
Probst*) zu Obermünster in Regensburg und Hanns
I o hann, Probstrichter zuTcgernheim «kennen, daß dem
Georg Swaiger das Recht zustehe, in den Kauf einer
Hube einzustehen, welche sein Schwiegervater Ulrich
M a i r von Tegernheim an seinen Bruder Hans M a i r
und Michael Salhofer um 32 kb Regensb. Pfennige
verkauft hatte, Georg Schwaiger hat die Schulden
seines Schwiegervaters von dem Kaufschillinge zu berich-
tigen, so namentlich ION Pf. an Leonhard Portner .
Bürger zu Regensburg und Hans Ecklein zu Tegern-
heim und 10 5b an Hans Sa l ho fer lc. O. S. R2

1498 Mittwoch nach St. Iatobs Tag. — Elsbeth des Jörg
Schwayger zu Tegernheim Wittwe und ihre Kinder
ueräussern ein halbes Pfund regensb. Pfenn. jährlichen
Ewiggeldes an den Guardian Johann Winkler und den
ganzen Convent zu St. Salvator Franciskaner Ordens
zu Regensburg um 10 Pfund regensburger Pfenn. aus
der nach Weih-Sanct-Peter gehörigen Hube und aus
dem Weingarten, genannt der „Prem". Siegler Erhard
Weychser, Probstrichter zu Tegernheim, Siegelzeugen
Erhard Lobinsang, Bürger zu Regeusburg und Michael
Salhofer zu Tegernheim. Siegel fehlt. R3

und
*) „Probst" heißt hier ungefähr soviel als „Vogt", und bedeutet

keine kirchliche Würde.
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1498 am Mittwoch nach „Unser lieben Frauen" Geburt. —
Jörg Präckendorfer zum Hofe, von Hans v. Pau l -
storff zu Kürn, Pfleger in Kelheim und Probst des
Gotteshauses Obermünster in Regensburg, zum Ob-,
mann erkoren, ferner Christoph Sueß, Mautner zu
Regensburg, Friedrich Mango l t , Bürger zu Reg,,
Erhard Ziegler, Bürger zu Stabtamhof, und Michael
S a l hofer zu Tegernheim, als Spruchleute, vergleichen
alle Irrung, die zwischen den Kindem des verstorbenen
Georg Swaiger und ihrer Mutter Elspeth einerseits
und ihrem Vetter Liebhardt Swa iger andererseits
wegen deö Nachlasses ihres Ahnherrn respekt. Vaters
Stephan Swaiger, alle in Tegernheim, entstanden

. war. O. S. R4

1602 Juli 29. — Valentin Mayerhofer , Prior der Au-
gustiner zu Regensburg gibt dem Christoph Nutzen-
Hof er zu Kneiting des Klosters Weingarten „in der
Kripp" daselbst, der in einen Acker umgewandelt ist
und zwischen jenem des Jörg Winter und einem des
Gotteshauses zu Maria »Ort liegt, sammt der soge-
nannten Laher-Rieb auf vier Nachkommen in Stift.
(Copie obigen Briefes vom 21. Juli 1603 liegt bei.) R5

1365*) An Sant Lorentzen tag. — Hainreich der Goldner,
Heinieich der M ü laich, Heinrich der Sneider, ihre
Hausfrauen :c., Bürger zu Vohendraetz (Vohenstrauß)
verlaufen ihr eigenes Haus zu Regensburg gelegen hinter
den Barfüßern, genannt der Sintzenhof, mitsamt'
dem dazu gehörigen Baumgarten, wie sie es von ihrem
Vetter Herrn Ulrich von der Pruth Pfarrer daselbst
ererbten, an die Frauen Alhait die Chölnpeckchin
und Matzza (Mechtild) die Moßhaimer in , Bür°

*) Wegen der folgenden Regesten 1« — 29 vergleiche unsere Ver-
handlungen Band XV Seite 166, ff.
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gerinen zu Regensdurg. Gesiegelt mit dem Siegel der
Stadt Vohendraetz. Siegel fehlt. z «

1388 Freitag vor Sankt Margretntag der Heyligen Jungfrauen.
—Mechti lddieMoshaimerinundAlhaiddieChöln-
peckchin Bürgerinen zu Regensburg verkaufen ihr
Haus samt Hosstatt und Baumgarten, welch letzterer
jährlich der Frau Elspet, Heinreich des Ingo ls te ter
Wittwe, Bürgerin zu Regensburg 42 Regensb. Pf.
(zahlbar an St . Haymerambs Abend) und 2 Hühner
(zu Weynachten) zinset, an Herrn Perchtold den Shn»
tzen hofer, derzeit gesessen zu Regensburg. Dieß Haus
ist in R., heißt der Shntzenhof, und liegt zu Osten
hinten an der Barfüßer Chor, gegenüber Herrn Friedreich
des Tollinger's Haus. Besiegelt von Jacob bem Prünn«
hofer derzeit Schulteiß zu Regensburg. Zeugen: Herr
Mirbot der Weinmar Domvicar zu R , H. Perchtolt
der Schott, Wachtmeister da Osten zu R., und Hr.
Ulreich Herrn Fridreich des Awer von Prennberth
Schreibär, Bürger zu R. u. a. e. L. Siegel fehlt. K?

1405 An Sankt Bartholomäen Tag des Heiligen Zwelfpoten. —
Ludweig S inzenho fe r , gesessen zu Lengenfeld verlauft
an seinen lieben Vetter Herrn Hainreich den S i n z e n -
hofer gesessen zu R. die Halbe Tafein zu Swaick-
hausen, die freies Eigen ist, und die da gilt 45 Reg.
Pfenn. jährlichen Zins. Gesiegelt von obbenannten L.
S . und seinem Vetter Hans S inzenhofer zu Teubliz.
Siegel fehlen. 18

145? An Sankt Michelis tag. — Hans Sinzenhofer zu
Heresing (Hirschling) und Magdalena seine Hausfrau
verlaufen ihr Haus zu Regensburg, den S inzenhof
(hinteres und vorderes Haus) «. «., dem Stainperckh
gegenüber, welches jährlich dem Rathe der Stadt R.
V« N Pfenn. an St . HavmeranS tag zinset, samt dem
Baumgarten, welcher jährlich dem Erhard Awnlofer,
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Bürger zu R. 42 Pf. und 2 Hühner zinset, — an
Guardian und Convent des Klosters San Sa lvator
der Mindern Brüder zu den Barfüßern in R.
Zu merken ist, daß Hans Sinzenhofer zu Grasolfing
und seine Hausftau Margaretha daß Hintere Haus lebens-
länglich inne haben; nach ihrem Tode fällt es ebenfalls
ganz dem Kloster zu. Besiegelt von Hans S i n zen«
hofer zu Heresing, Hans S. zu Grasolfing, Ulrich S.
zuTäwblitz und Leonhard Grafenrewter Schultheiß
zu Regensburg. Teidinger: Herr Ulrich Stock er,
Chorherr zu St. Johann in R., Hans S., Ulrich S.,
und Iobst Clawsner, Burger zuR. Siegel fehlen. R9

1458 An St. Laurenzen Tag des hl. Märtyrers. - Hans
Sinzen hofer der Eltere zu Grasolfing und M,ar-
garetha seine Hausfrau verkaufen ihr Leibgeding, das
sie auf dem hintern Hause des Sinzenhofes zu Regens«
bürg haben an die Barfüsserbrüder daselbst. Be-
siegelt von obigem H. S. und Friederich Swaben,
gesessen zu R., für dessen Frau Margaretha. Zeugen
und Teidinger: Wernher Venbrer und Jobs Claus-
ner, Burger zu R. Siegel fehlen. 2V

1499 An St. Erhards Tag. Regensburg. — Lorenz Wagner
der hl. Schrift Dr., Guard ian, und der ganze Con-
vent zu St. Salvator, St. Francisken Ordens, gnt.
die Barfüsser zu R., geben ihre eigene Behausung
samt Hofstatt, Garten und dem Höflein daran, genannt
Sintzenhof, in R. zu Leibgeding dem Hans Hofer
Gegenschreiber zu R., seiner Hausfrau Anna, Herrn
Hans Hofer, Chorherrn zur alten Cavelle daselbst
und der Agnes K r e l l i n , ihren Kindern, auf die Leb-
zeit der 4 Genannten und nicht länger. Der jährliche
Zins (auf hl. Haimerans tag zahlbar) beträgt 4 Schil-
ling Regensb.; dann 42 R. Pf. zu Weihnachten und
2 Hühner. Der Stadt Regensburg ist die Wacht
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zu zahlen mit 12 Pf. jährlich. Ein schlecht erhaltenes
Siegel. zz

1595 Freitag den 22. Dezember. — Caspar Geeman der
hl. Schrift Dr., P rov inz ia l in Ober-Deutschland hes
Francislaner Ordens , Samuel Matzinger, Vice-
Guardian, und der ganze Convent erwähnten Ordens
zu Regensburg, verleihen ihre Behausung samt Garten,
Höfle und Stall in und an ihrer Klostermauer gegen
die Gasse am Starzenbach zu gelegen, dem Mag. Jo-
hann Esslinger, des Ordens Rath und Setretarius,
seiner Hausfrau Anna und ihren 8 lebenden ehelichen
Kindern namens Friedrich, Philipp, Johann, Achatius,
Johann Jacob, Wolfgang, Anna und Susanna auf
ihre Lebenszeit leibgedingsweise. Jährlicher Zins (auf
St. Emmeram) 12 Gulden. — Papierurkunde mit den auf-
gedruckten Siegeln der Provinz und des Conventes. 22

1602 November 13. —P.Georg Stengler, Guardian, Ff.
Henricus Aber, Viceguardian und der ganze Convent
des Varfüßer l losters zu Regensburg geben den
Sinzenhof in Regensburg mit Zugehör, welcher an
dem Kloster anliegt und dem neuerbauten Regensbur»
gischem Trahdtcasten*) gegenüber ist, dem Hans
Heinrich Wielandt und seiner Hausfrau Anna Maria
einer gebornen Aicherin lebenslänglich zu Leibgeding.
Jährlicher Grundzins zu Martini 1 Thlr. zu 18 Batzen
oder 72 Kreuzern. Kaufsumme mit 200 fl. bezahlt.
Unterhändler und Beistände: Philipp Leder er Dom-
capitlischer Castntzr, Ulrich Lay Bereiter bei St. Hai-
meran, Ulrich Sandtner Probstrichter zu Obermiin-
ster, Andre Endres Bereiter zur Alten Capelle und
Hans Z w i g l Cantor daselbst, alle zu Regensburg.
Siegel fehlen. 23

Der Tlaydtlasten ist bei „leere Beutel." siehe unten Nr° . 2b
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1602 November 14. — Hanns Hainnch W i e l l a n b t und
seine Hausftau Anna Maria Aich er in reversiren sich
wegen des S i n z e n Hofe« i n R . den sie von Guardian
und Convent der B a r f ü s f e r daselbst zu Leibgeding
auf ihre Lebenszeit erhalten haben. Jährlich Grundzins
zu Martini 1 Thaler zu 18 Batzen oder 72 Kreitzern.
Leibgedingskaufsumme 200 fl, Siegel fehlt. 24

1622 August 12. Regensburg. — Barbara, Wittwe Herrn
Hieronymi Per is te r 's bischöfl. Consistorialprocurators,
bekennt für sich und ihre Tochter Barbara, Klosterjung-
frau St . Dominici Ordens zu Madingen, daß sie ihr
Leibgedingsrecht an das Francislanerkloster zu Regens-
burg um 700 fl. und 50 fl. Leihkauf verlauft hat,
welches ihr auf besagten Convents Haus hinter der
Kirche gegenüber dem Löh rn P e u t l * ) und Gemblhof
zustand; lc. Ohne Siegel. 25

1631 Sonntag 12. Januar, — Erhard v. Mugckhentha l l
zu Hächsenacker auf Adelmanstein, Liechtenwaldt und
Leippach :c., churfürstl. Mainz. Geh. Rath und Ob.
Amtmann zu Krautheim und Margaretta geb. v. Thiir»

- heim seine Hausfrau bekennen für sich und für die
Kinder Erhards v. M . aus erster Ehe: Adam Philipp,
Johann Ludwig und Johann Reinhard v. M. , daß sie
von ?. Melchior B r e u t t e r v r , td., Provincial und
Guardian, ?. Balthasar, Sträub, Vikarius, und dem
ganzen F ranc i skane r -Conven t zu Regensburg den
sogenannten Sin tzeuhof leibgedingsweise auf ihre
Lebensdauer erhalten haben und revcrsiren sich hierüber.
Grundzins jährlich an St . Martinstag 1 G regensb.

*) Der „ l ee re B e u t e l " besteht noch als städtisches Magazin
(I<lt. U Nro. 110 in der Minoritenstrasse); hiernach ist die Rebattions-
bnnerkung im 25>en Bande unserer Verhandlungen zu berichtigen, welche
(?. 208) entgegen der richtigen Angabe de« Herrn Karl Primbs bemerkt,
„der Leere Beut!" sei eingerissen worden.
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Pfenn. in Münze 2 fi. 51 kr. 2 Pf. Der Kaufschilling
ist bereits erlegt. Beiständer: Andre End res Kastner
zu Niedennünster, Balthasar R e i f f e n f t u e l Lehen«
probst zur alten Capelle, Wolfgang Heinrich Langen-
mann Dr. tdeol., Domherr und Custos lc., und Jo-
hann Ludwig von und zu K ö n i g s fe l d auf Güttingh
churbayr. Rath, Hauptmann und Pfleger zu Kelheim.
Siegel fehlt. 2«

1642 November 18. Negensburg. — k. Bonaventura M a n -
h a r t Dr. td., Provinzial F r a n c i f k a n e r O r d e n s '
in der Provinz Straßburg, k. Joannes Martins, Guar-
dian, ?. Bonavita Huttenbach, Vitarius, und der ganze
Franciskaner-Convent zu Regensburg gestatten, daß der
ihnen gehörige S in tzenhof zu R. leibgedingsweise auf
H. Albrecht N iedere r v. Paar zu Eggers, Afchaimb
und Altenthan kais. und churfiirstl. Mainzer Truchseeß
und seine zukünftige Gemahlin auf Lebenszeit übergehe,
wie er denselben von Adam Philipp Frhrn. v. Mug«
genthal käuflich an sich gebracht hat. Als Kaufschilling
hat H. Nlbrecht R. v. P. dem Kloster 200 fl. und
3 Schess. Gersten zu entrichten. Ferner hat derselbe
jährlich die gewöhnlichen Gülten zu reichen. Bei-
ständer: Johann Ulrich Schnedt von Inning zue
Offendorf. Papierurtunde mit 5 aufgedruckten Siegeln. '

2 ?
1645 März 5. —P. Johann Mar t i us , Guardian, P. Gregor

Gopp, Custos, ?. Bonavita Huttenbach, Vicarius und
Beichtvater bei St. Clara, und der ganze Convent der
mindern Brüder bei St. Salvator in Regensburg
erklären, daß sie aus dem Sintzenhof in R. Herrn
Veit Höltzl von Stockh seiner Hausfrau und ihren
Erben verkaufen 10 R. N jährlichen doch ablösigen ZinS,
der jährlich auf Philippi und Iakobi zu bezahlen ist,
wogegen der Käufer ihnen 200 fl. Kaufschilling erlegt

Verhandlungen b. Wer. Veiein«. Bd. X X V I . 2 6
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hat. Dieser Vertrag kann halbjährig gekündigt werden.
Das Haus ist um 45 ft. verstiftet. Papierurlunde mit
3 aufgedruckten Siegeln. 28

1649 Mai 1. Regensburg. — Veith H ö l z l von und zum
Stock und Ursula seine Hausfrau für sich und ihre
Kinder: Hans Veith, Wolf. Albrecht, und Maria Bar-
bara bekennen, daß der P. Provinzial Gabriel Mayr
b. hl. Schr. Dr., der P. Guardian Johann Merz,
P. Gregorius Gopp, Vilarius, und der ganze Convent
der B a r f ü ß e r zu Regensburg ihnen auf Ihrer fünf
Lebenszeit den sogenannten Sintzenhof in R. leib-
gedingsweise verliehen haben. Jährlicher Grundzins an
hl. Martinstage 5 f l . lc. Siegel fehlt. «ft

(Vorstehende 29 Urkunden vom Stadtrentamte Re-
gensburg.)

1259 Mai 12. Regensdurg. — Uebereinkunft der Äb t i ss in
Wi lbe rg iS und des Conventes der heiligen Maria
von Niedermünster mit dem Bi fchc fe von Re-
gensburg wegen von der Bürgerschaft geforderten
Steuern. O. S . latein. sMehe Ried I, 451. *) 3 t t

1284 (oiroll.) — Heinrich der Decan von G e i r s t h a l und
Heinrich der P f a r r e r von Vichtach bestättigen, daß
Elisabeth v. Nußbergauf gewisse Ansprüche zu Gunsten
des Bischofes Heinrich v. Regensburg verzichtet hat.
O. S. latein. ^Siehe Ried I, 606.) 3K

1291 Freitag nach Aschermittwoch, Regensburg. — Der Ab t
Ulr ich und der Convent des h. Georg in P r ü f e n i n g
unterwerfen sich allen Anordnungen, welche der Bischof
Heinr ich von Regensburg und andere geiftl. Wür-
denträger zur Emporbringung des gesunkenen VermögenS-
Zustandes des Klosters treffen werben. Siegel fehlen,
latein. 3 «

1296 Juni 10. — Bischof Heinrich von RegenSburg
schenkt zwei in Pi ls t ing gelegene Hüben, welche

131?

1323

1326

1325

1330
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Conrad der Marschall von Moßdorf früher zu
Lehen hatte und worauf er freiwillig verzichtete, seinem
Kapitel unter gewissen Bedingungen. O. S. latein.
^Siehe Ried I, 699.) 33

131? Sonntag nach St. Jacobs Tag, Kirchdorf. — Conrad
v. Haunprechtsdorf erklärt für sich und seinen
Bruder Otto, daß ihnen Bischof N ic las von Re-
gen s bürg die 26 N Reg. Pfenn. gezahlt hat, die er
ihnen schuldete. O. S. 3 4

1323 am Perchtag (hl. 3 Könige), Regensburg. — Conrad
Wisent er von Grimiz erklärt, daß er wegen aller
Forderungen für Leistungen u. s, w. mit dem Bischof
Nicolaus von Regensburg im Reinen sei, auch
wegen seines Schadens am Zoll zu Chamb u. s. w.
Ausgenommen ist jedoch der Anspruch seines Vetters
Perchtold Wisenter's Kinder auf 40 K regensburgei
Pfennige und der Fehent zu Hachling; hierüber sollen
Heine Schwäger Reymar von Prennberg und Hart«
lieb der Alte von Puchberg entscheiden. Siegel
fehlt. 35

1326 an des hl. Bluts Tag, Regensburg. — Friedrich von
Au, Probst zu Obermünster, bekennt von dem Bischöfe
von Regensburg die Burg und Pflegschaft Wörth
mit der Verpflichung übernommen zu haben, beide
getreulich zu verwalten. Siegel fehlt. 3 V

132? Eritag nach St. Jacob., Stauf — Sighard vonEglofs -
heim erklärt, daß er an Bischof Nic la von Re-
gensburg wegen der Burghut, wegen der Probstei zu
Regensburg und wegen aller seiner andern Ansprüche
keine Forderung mehr zu stellen habe. Siegel fehlt. 3?

1330 Montag nach Herren - Fastnacht. — Otto, Friedrich und
Hermann Hofer bescheinen 60 Pfund regensburger
Pfennige für dem Bischöfe Nicolaus von Re<

26*
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gensburg geleistete Dienste erhalten zu haben. Siegel
fehlen. 3 8

1330 Sonntag vor St . Dionys. — Friedrich der Neun -
hauser zu Teisbach rechnet mit Bischof N i c l a
von Regensburg über alle seine Forderungen ab,
wornach ihm der Bischof noch 24 Pfund regensburger
Pfennige schuldet, zahlbar auf nächsten St . Martinstag.
Als Siegler Dietrich von Awe, Pfleger zu Stauf und
Heinrich Lengre lder Richter zu Teisbach. Siegel
fehlen. 3 9

1331 Freitag nach St . Agathen Tag. — Revers des Conrad
H o f d o r f e r gegen Bischof N i co laus von R e -
ge nsbürg ihm zu dienen und nicht ausserhalb des
Hochstiftes Gewalt zu heirathen. Als Siegler Dietrich
von Awe, Pfleger zu Stauf, und Heinrich S a l r e r ,
Richter daselbst. Siegel fehlen. 40

1332 an St. Vitus Tag. — Ulrich Chummer , Bürger von
Straubing, verzichtet auf ein Pfund Geldes zu Pfatter,
welches H. Dietrich von A w , Pfleger zu Stauf, von
Herrn Albrecht von Rayn gekauft hat. Siegel fehlt.

4 1
1336 Eritag in der Osterwoche, Wörth. — Friedrich H o f e r

zu Forchtenberg (bei Karlftein) verspricht dem Bischof
N i c l a s zu Regensburg gewappnet und mit einem
Schützen auf ein Jahr treulich zu dienen um 10 Pfund
regensburger Pfennige. Siegel fehlt. 4 2

1364 an St. KilianS Tag (8. Juli), Leyrendorf, — Revers
Conrad des Am mann zu Leyrendorf gegen das Dom-
kap i te l in Regensburg , daß er sich mit demselben
über alle seine Ansprüche verglichen habe. Als Siegler
Eberhard Ergoltsbeck und Conrad P f o l n h o f e r ,
Richter zu Leierndorf. Siegel fehlen. 4 3

137? September 28., Winzer. — Gerichtsbrief, worin Conrad
P r e w , Richter in der Vorstadt zu Regensburg erklär^

14(X

160t

161?

1626
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daß ein Acker bei Winzer, den Herr Conrad der H a l -
l e r , Chorherr zu St. Mang beanspruchte, nicht ihm
sonderndem Kloster Maria Magdalena S t . C lären
Ordens zustehe. Gerichtsbeisitzer: Nlbrecht in dem
Wa yer, Gotfried der Popp , Perchtold der Mucken-
stein e r, Hausgenossen zu Winzer, Ulrich der S chr e ib er,
Heinrich der Grazzer , Conrad der P r u n n e r , Haus-
genossen in der Vorstadt, Heinrich der R inde r f ch in lh ,
Albrecht der Pesel , Ulrich der Vede'r l und Seifried
der H a f n e r in dem Regen, alle 4 Hausgenossen.
O. S . 4 4

1406 an St . Elsbethen Tag. (Hall in Tyrol?) —Jacob von
P u e l l bewilligt dem Asam S t u m m elbeck vonSchwaz
während der nächsten 12 Jahre die 12 N Geldes jähr-
lich, die er von ihm gekauft hat, wieder einzulösen.
Siegler: Peter F u n t r e r , Bürger zu Hall. O , S . 4 5

1606 Juli 25., Wörth. — Christoph Schickt), Bürger zu
Wörth und Anna Maria feine Frau verkaufen Haus,
Hof und Stadel daselbst um N18 Gulden an Hans
Woh lgen iu th , Bierbrauer, und Margaretha seine
Frau. Siegler Diethelm B l a r e r von Wartensee,
bischöflicher Landrichter zu Wörth, als Zeugen Christoph
Kaesmeier und Hans Schwaiger. Das rothe
Wachssiegel Marer's noch wohl erhalten. 4 «

161? Juni 23., Schwandorf. — Schuldbrief der Stadt
Schwandorf fiir die Äbtissin Anna des Maria-
Magdalenenklosters St. Clären-Ordens zu
Regensburg über 150 Gulden Zins aus einem Capitale
von 3000 Gulden. Siegel fehlt. (Diese Schuld gab
später zu einem Streite Veranlassung, der erst 1670
beendet wurde.) 4 ?

1626 October 17., Straubing — DerWirth Andreas S e i d !
zu Gtiesau und Maria seine Frau verkaufen an Aza-
rias P r e n n er kurfürstlichen Rath zu Straubing und
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Sophie Kirchberger, dessen Frau, ein Viertel vom
Unterholze zu Griesau. Siegler Christian Freiherr
von Seinsheim zu Sünching. Dessen rothes Siegel
noch gut erhalten. 48

1631 September 9., Wolfrathshaufen. — Simon Ieger,
Pflegverwalter zu Wolfrathshausen, attestirt dem Bar-
tholomäus Wegrer von Wälirchen, der sich zu Straubing
niederlassen will, seine eheliche Geburt. Grünes
Wachssiegel samt Kapsel noch wohl erhalten. 4 9

1632 Juli 5. — Cessionsbrief des Sebastian Säur zapf zu
Utzwing und Hellenstein für den schwedischen Obrist-
lieutenant Wilhelm Guin über eine Obligation von
3000 Gulden des Grafen Ludwig Eberhard von Oet-
tingen. Das Siegel Saurzapf's und die Urkunde sind
zerschnitten. Auf der Rückseite bemerkt den 18. April
1643 der Richter Georg Stegmayr, daß er diese zu
Memmingen wider alles Recht abgeno'thigte Obligation und
Cession erhoben, die Obligation wieder in Saurzapfische
Gewalt gebracht und die Cession cassüt hat. 5 0

1642 October20., Burglengenfeld. —Rudolf Fab er, Kastner
z!» Burglengenfeld, verkauft von Amtswegen an Mar i a
Coleta, Äbtissin des Clarissentlosters zu Regensbura,
die vierzehnthalb Aecker samt einem Holzbergel, fünfthalb
Striglen genannt, welche an die Herzogsquenl stossen
und vordem Leonhard Kaufmann zu Tremelhausen inne
gehabt. Das rothe Wachssiegel Faber's ist noch gut
erhalten. HK

1662 Januar 21.,Plüfening. — Heirathsabrede zwischen Veicht
Bö ha im, Wirth und Bierbrauer zu Oberndorf (bei
Abbach) und Anna der Tochter des Georg Bschorn
von Mätting (Mading). Als Siegler Roman Abt zu
Prüfening, dessen Siegel sich noch gut erhalten hat.
Als Siegelzeugen Georg Fux des Nathes und Kam-
merer zu Nbbach, Adam Hueber Bierbrauer von
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Sinzing, Ananias Kann Hofwirth zu Großprüfening,

Hans F i r n g ib t Bauer von Irating. 5 3

1666 Juli 8. Amberg. — Die Vormünder der Kinder des

Bäckers Hans Jakob Z e i l e r zu Amberg verkaufen an

Sigmund Waitz Bäcker daselbst, zwei neben einander

gelegene Aecker, vier Tagwerke messend, hinter dem Ger-

bershofe am Grasinger Weg. Unterschrieben von Simon

äe I'IaviFn^, Bürgermeister zu Amberg. Das Siegel

der Stadt aus ungefärbtem Wachse noch gut erhalten. 5 3

166? Dezember 16., Stadtanchof. — Katharina des Peter

P r u n p a u r , Stiftsorganisten zu Regensburg, Frcku ver-

kauft den von ihren Eltern ererbten Furenacker, bei

Ort an die Nürnberger ttandstrasse stossend, an Adam

M a y e r zu Oberwinzer. Statt des in der Urkunde

als Siegler genannten Pflegers zu Stadtamhof, Georg

Conrad Freiherrn von Perchenfeld, siegelt Zacharias

K r a f t s h o v e r . 5 4

1671 September 4., Regensburg. — Lehenrevers des Franz

Freiherrn von Closen zuHaidenburggegen den Bischof

Albrecht Sigmund von Freising und Regensburg wegen

des Po r t ne r - und M ü h l«Weingartens zu Pach bei

Donaustauf, die zuletzt des Johann Christoph von

Berlichingen Erben empfangen. Siegel fehlt. 5 3

(Die vorstehenden 26 Urkunden M — 55^ Geschenke

des ehrwürdigen Frauentlosters zu St . Clara in Regensb.)

1297 Rom im 3. Jahre des Pontifikates des PabsteS

Bonifaz VNl. — Ablaßbrief für alle Wohlthäter de«

Spitals zum hl. Johann in ratavi«, (Passau) ertheilt

auf Ansuchen der Spitalmeister von den Erzbischöfen:

Krater Lasilius 5sw8oliimtimu8 (v. Jerusalem), Niod.

^ütibareusis (v. Antivari in Albanien), und den B i -

schöfen: 8abda W ü t e n d (v. Malta oder von Mileto

in Calabrien?), O/priauus Lavensis (Bova in Calab-

rien), Nauru» ^meliensis (Amelio in Umbrien), ^
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lllartur2ueu8i8 (Martanaro in Ealabrien), ^aeodus Uilo
poteueu8i8,5l«:0du8 (?ll1oeäau,'e (Calcedon im Orient?),
8tepdaim8 0pßiäeu8i8 (Oppido in Calabrien) und lV.
N<)mauu8 Oroeu8iß mit eigenhändigen Unterschriften

, sämtlicher Bischöfe. Siegel fehlen. Urkunde latein. 5<i
(Von Herrn Banquier Rümelein.)

1351 Zwei Blätter (21 und 22) aus einem gleichzeitigen
Papier- Copialbuche, überschieben: „8u,per praebeuä»
äe ^llueto ^«tlaue," (lateinisch.)

Friedlich Bischof von Regensburg verleiht dem Cleriker
der Augsburger Diöcese: Chunrad, Sohn des Heinrich
W u l f i n g e r aus Memmingen, die Expectanz auf eine
Präbende an dem Collegiatstifte zu St . Johann in
Regensburg. Inserirt ist eine Bulle von Pabst Clemens
VI . ä. ä. Avignion 11. oal. Lept, im 9. Jahre seines
Pontificates (aimo 1351). 5 3 U. 5 8

(Von Herrn Oberpostmeister Seiler.)
1359 an St . Veitstag, Kösching (bei Ingolstadt). Machhilt

(8io.), H. Ulreichs W i l b r a n n t s Witib, stiftet eine
ewige Messe an S t . Peter's Altar zu Kesching; mit
Bewilligung des Bischofes Friedrich von Regensburg.
(Alte Abschrift.) 5t>

(Von Herrn Kaufmann I . W. Neumüller in Reg.)
1445 an St . Ei'hartstag. — Hans Pappenhaimer zu Karein

und seine Hausfrau verkaufen ihren Weingarten, genannt
das Nider-Rechtal, zu Rechtal (Rehthal), welcher jährlich
84 Reg. Pfen. dem Caspar Trainer, Bürger in Regens-
burg, zinset, an Ulrich Lehner zu Karein. Siegler
Wilhelm Kriegenbrunner Richter in der Vorstadt zu
Regensburg, Siegelzeugen Hans Kemmrer und Chunrad
ssemmatter, Bürger zu Regensburg. Siegel (Wappen
mit 2 gegeneinandersehenden Hahncntöpfen) von grünem
Wachs gut erhalten. "

(Von Herrn Regierungssetretär Bösner.)

143

152

15b

1591
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1459 den 26. Juni, Eger. — Lateinische Notariatsurkunde des
Notars Jacob Lucz von Kempnat, Clerilers der Diöceft
Regensburg, betreffend eine Verhandlung der Bürger-
schaft zu Eger mit der dortigen Geistlichkeit über der
letzteren gerichtliche Immunität; zu Grunde lag ein
päbstliches Privileg ä. ä. Rom 16. Dez. 1458, worin
unter andern dem Abte Peter v. Prü fen ing die
Vollstreckung desselben und die Entscheidung bei Eon-
troversen aufgetragen wurde. Gegenwärtig waren unter
andern: PaulRudusch, Bürgermeister zu Eger, Georg
S m i d l , Caspar Iunckher , Erhard W e r n l u.s.w.
des Rathes, die Pfarrgeistlichteit, die Vorstände und
übrigen Mitglieder der Klöster :c. lc. « z

(Von Herrn Baron Juncker.)
1526 März 3., Nürnberg. - Gedrucktes Mandat des Rathes

der Stadt Nürnberg wider Gotteslästerungen, Fluchen,
Schwören, Zutrinken, und Singen schändl. Lieder.
Gr. Fol. — Vergl. E. Weller kopert. r?p. 3907. « 2

(1769—1774) Weihbischof Johann Georg Joseph von Eckart
schwört dem Pabste Clemens XIV. gehorsam zu sein.
^Bestättigte Abschrift auf Pergaments «2»/,

(Von Herrn Grafen G. Eckardt von der Mühle zu
Leonberg.)

1554 Juni9., München. —Erbrechtsbr ief . Albrecht Her-
zog von Ob.- und Nied.-Bayern bestättigt dem Andreas
Schmid und dessen Frau Katharina das Erbrecht ihres
Anwesens zu Obe r l i ndha r t laut früherer Urkunde
vom Erhardstag des Jahres 1478. ^Angefressen oder
angebrannt.) Siegel fehlt. <»3

159? Freitag den 31. Januar, Landshut. ^ Der Vicedom
Hans Jörg von und zu F r a u überg, Eibritter des
heiligen römischen Reiches erklärt, daß dem Hans
M a i e r , Schmied zu Ober l i ndhar t ferner unbe-
nommen sein solle, Holz zum Kohlenbrennen und das
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benöthigte Bauholz aus dem Hagenauer Forste zu
holen. Siegel fehlt. «4

(Nro. 63 und 64 von Herrn Kaufmann Ferd. Huber
in Regensburg.)

1558 Juni?, , Wien. — Abschrift (gleichzeitige) eines Schrei-
bens Römisch, laiserl. Maj . (Kaiser Ferdinands) an
den Bischof Christoph zu Constanz und Herzog
Christoph zu Wiirttenberg und Teck «. wegen eines an
einer gelegenen Walstatt im schwäbischen Kreise auszu«
schreibenden Kreistages. Als laiserl. Commissäre hiezu
sind verordert die laiserl. Räthe Hans Philipp Schad
von Mittelbibrach und Warthansen und Eberhard von
F r e y b e r g . V 5

(Von Herrn Hauptmann Weininger.)

1655 Ma i 4,, Pultau (in Nied.-Oester). — Lehrbrief für Peter
Schlachter aus Unter-Alpfen am Schwarzwald, der
als Kind mit seinen Eltern und noch 11 Geschwistern
in Oesterreich eingewandert war, und von 164 l — 1644
seine Lehrjahre als Schneider gut bestanden hatte; aus-
gestellt von dem Meister Fach und dem ganzen ehrsamen
Schneiderhandwert zu und um Pulckau. Siegel aus
grünem Wachs in Holzcapsel gut erhalten. <j<i

(Von der Schneider-Innung zu Nabburg.)

1660 Januar 21. , Amberg. — Handwerksbrief der Schreiner,
Schlosser und Glaser zu Nabburg denselben ertheilt
durch Churfürft Ferdinand Maria von Bayern; besteht
aus 18 Artikeln. Setretsiegel der Regierung gut
erhalten. G ?

(Von der Innung der Glaser zu Nabburg.)

1604 Olt . 8. Linz. — Quittung von Eustach R a i d t und
seiner Hausfrau Anna Maria in Neuhofen über das
empfangene Erbtheil ihrer (der Frau) Mutter Anna,
Hausfrau des Andreas Ebner d. F. wohnhaft in

1?!

17!

163
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Regensburg; Zeuge Leonhard Wasserpegg, Erzher»
zogs Mathias Diener wohnhaft zu Linz. «8

1725 Juli 6., Regensburg. — Der Buchhändler Konrab Pentz
und seine Frau Susanna Jacobe verkaufen ihr in der
Pfarrergasse gelegenes Haus nebst Buchdruckerei und
Verlagsrecht an Christian Gottlieb S e y f a r t h , Buch-
drucker und dessen Braut Rebeka Catharina geb. Krä»
nerin um 4000 f l . rh. Beiständer: Georg Math.
Selpert, Wilhelm Weinmann, Ioh. Andr. Wolfsteiner
und Johann Simon Kräner. M i t 8 Siegeln. V 9

175? Febr. 15. —Die Wittwe Clara S e i f f e r t i n verkauft
ihre Buchdruckerei an den Buchdruckerkunstverwandten
Ioh. Georg P f e i f f e r um 2800 fl. rh. Zeugen: Ioh.
Georg Leipoldt, Ioh. Philipp Pfeiffer (ihr Vater), Ioh.
Ad. Bösner, Kanzleiregistrator, und Hieronymus Heinr.
Hartlaub, aävoe. orä. «t oouli8t. 7<V

1769 Ott. 25., Regensburg. — Ehevertrag zwischen Ioh.
Christoph Kayser , Buchdrucker und Iacobina Sophia
des Hansgeiichtsassessors und Gastgebers Kaspar W o l f l
Tochter; Beiständer und Zeugen: Erasmus Iosias
Weibner, mim8teni lsuior et eou8l8t<»ri»li8, Ioh. Frieor.
Kayser, Stadtgerichtsassessor (des Bräutigams Vater),
Ioh. Georg Kayser, Bauamtsschreiber, Franz Christ.
Gottlieb Kayser, a,äv«oaw8 orä., (des Bräutigams
Bruder), Hieronymus David Grimm, Martin Christian
Kern, Cisenhändler, Johann Kaspar Arnold, Hansge-
richtsafsessor und Specereihändler, Mich. Friedr. Keim,
Kaufmann. M i t 8 Siegeln. ^Inventar liegt bei.j ? l

(Nro. 68 — 71 von Frau Pfarrer Georg.)

1630 September 20., Regensburg. — Lehrbrief für Georg
M a n s t o r f f e r aus Reg., welcher das Fischerhandwerk
laut Feugniß der Viermeister des Handwerks der
Fischer durch 2 Jahre erlernt hat; ausgestellt durch
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den Hannßgrafen Peter Por tner . Portner's Siegel
von rothem Wachs in Holzcapsel gut erhalten. 7 2

1698 Aug. 15., Regensburg. — Barb. Elisab. E r d i n g e r i n ,
Wittwe des Ludwig Ernst Erdinger'S d. inn. Raths,
geborne Ha mm a n n , verkauft an Michael Naymer ,
Fischer und Schiffmeister, und seine Hausfrau M . Eli-
sabeth ihre Behausung samt Garten am untern
Wörth, zwischen H. Theod. Gemeiner 's , Handels»
mannes und weil.HanS Pesinger 's, Fischers, Behausung
gelegen um 640 f l . rh. Ausgef. v. Ioh. Georg Wild,
Shndicus und Stadtschreiber. Siegel fehlt. 7 3

1790 Mai 12,, Regensburg. — Der ad mtestat« verstorbenen
Bürgerin und Stadtbäuerin zu Reg. Maria Holz er
nachgelassene Kinder und bez. w. deren Vormünder,
verkaufen an ihren Bruder Johann Heinrich Holz er,
neu angehenden Stadtbauern, den 6 Bifang in sich be-
greifenden Acker, der an den Orter- oder Hochweg und
den nieder« Brunnweg stößt um den alten Steuerfuß,
d. i. 50 f l . rh. Gez. von Jakob Eduard Habrecht,
Consulent, Syndicus und Stadtschreiber. Siegel gut
erhalten. 74

1790 Mui 13., Regensburg. — Dieselben verkaufen an den-
selben ebenfalls aus der Verlassenschaft ihrer Mutter
3 Aecker im Burgfrieden von Reg. um 1250 fl. Diese
Neckei liegen ebenfalls beim Brunnweg und zinsen zum
Kloster Prüfening jährlich 9 Schill. 6 Reg. Pf. --- 3 f l .
1? kr. Siegel gut erhalten. 75

1805 April ?., Rcgensburg. — Lehrbrief für den Fischer und
Schiffer Johann Zacharias Z i e g l e r , 22 Jahre alt,
ausgestellt von seinem Vater Johann Thomas Ziegler
und bestätigt und besiegelt von den geschwornen Vier-
meistern Na imer , Lauerer, Z ieg ler Ioh. Math,
und G r u b er. 7 < i

1808 Januar 8., Regensburg. — Ioh. Heinrich Ho lzer ,
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bürg. Stadtbauer verkauft an seine Schwester M . Bar-
bara Holzer inund ihren Gemahl Ioh. Adam Ho lze r ,
bürg. Landlutscher und Gastgeber zum goldenen Lamm,
ihre Behausung mit Hofstatt, Stadel und Garten in
der Leberer-Gasse Litt. ^ . 146 nebst 61^8 Tagwerk
Feldern und Vieh lc. um 10000 f l . Gez. von H. S .
W. Gumpelzhaimer, Rath und Stadtschultheiß. Gum-
pelzhaimer's Siegel gut erhalten. 7 7

1810 März 16., Regensburg. — I o h . Georg M a d e r h o l z ,
Lein- und Barchentweber in R., verlauft an Ioh. Adam
Holz er, Bürger und Landlutscher in R. und seine
Ehefrau Maria Garb. um 1300 si. seine Behausung
nebst Gartchen, Litt. H. 147, in der Ledererstrasse.
Ausgef. von H. S . G. Gumpelzhaimer des Raths und
Stadtschultheiß. Fürftl. Primat'sches Siegel gut er-
halten. 78

1810 Sept. 15., Regensburg.— Ioh. Mich. Panzer , Wirth
zum Kranich verkauft an Ioh. Adam Ho lzer , Land-
kutscher, und dessen Ehefrau Maria Barbara einen
zwischen des Käufers eigenen Häusern unweit des
Blatterhauses gelegenen Stadel, L i t t . ^ . 148, um 1000 fl.
rh.; zinset zu Obermünster an St. Emmerams Tag
6 Pfenn. Unterfertigt von H S . G. Gumpelzhaimer,
Rath und Stadtschultheiß. K. Bahr. Stadtgerichts-
siegel in rothem Siegellack. 79

1816 Nov. 2?., Regensburg. —Eheberedung zwischen Christian
Gottlieb N a i m e r , Bürger und Schiffmeister, und Barb.
Elisab. D i r f c h , Sägmüllerstochter dahier. Nachtrag
hiezu vom 16. August 1832, worin wegen Kinderlosigkeit
einige Aenderungen getroffen werden. Papieralt. 8 O

(Vorstehende 9 Urkunden >?2 — 8 H von, Herrn Säck-
meister Krebs.)

1738 München. — Johann Veith Ungernebter , churfürstl.
Vayr. Spilgraff und umsilalischer Hof- vnd Feld-
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Trompeter stellt einen auf ein Jahr gültigen Spilpaß
(Musiklizenz) für einen Musiker aus tc. Gedrucktes
Formular in Querfolio. 8 R

1774 Febr. 30., Guntzenheim. — Lehrbrief für den hirschge-
rechten Jäger Ioh. Georg E r t n e r aus Dürwangen,
fürstl. Oettingischer Herrschaft, ausgestellt von dem
churfürstl. Pfalz. Amtsförfter Franz Joseph Weiß zu
Guntzenheim. Kaligraphisch reich verziert. 82

(Nro. 81 und 82 von Hrn. Dr. Domin. Mettenleiter.)
1750 April 4., Amberg. — Nndrä Ranckl von Hilpoltsriedt

verlauft seine Hälfte von einem Antheil an der halben
Oedt H i l p o l t s r i e d t gegen Schwärzenberg, dann die
Hälfte von dem Haus, und zwar jene Gründe, die
gegen Fronau zu liegen, alles fürstl. Oberpfälz. Beutel-
lehen im Landgerichte Neunburg, :c. an Andreas
Schmidt zu Hilpoltsriedt, der es schon früher besessen
und auf 15 Jahre vertauft hatte um 200 f l . und 1 f l .
Leihkauf. Siegler H. Ioh. Jos. v. O r b a n auf Pilsach,
Canzler,Oberpfälz.Lehenprobst«. Papierabschrift. 8 3

1791 Aug. 19., Berchtesgaben. — Bischof Joseph Conrad
(von Schroffenberg) zu Regensburg schlägt das ihm
angebotene Patronatsrecht zu K le in -Pöch la rn (in
Niederösterreich) aus. - 84

(Nro 83 und 84 von Hrn. Glasermeister Münster Mu.)
1600 Januar 11., Weilheim. — Lehrbrief für den Sattlergesellen

Benedikt Hueber von Egling des Gerichtes Landsberg,
ausgestellt von dem Riemer Caspar Wagner und dem
Schlosser Jacob Schwarz, beide Kürzer von Weilheim.

1690 August 26. Nittenau. — Johann Friedrich von Erckhen-
prechtshausen zum Könighof und Martin Jacob
P r a n d t n e r , Burgsaß zuPruck, geben als Vormünder
der Töchter Maria Adelhaid und Maria Theresia de«
verstorbenen churbahr. ObristlieutenantS Just Christian
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v. Z w i t t e r dau ihre Bewilligung zum Verlaufe des
ihren Mündeln gehörigen Burgsassenautes und Schlosses
im Markte N i t t e n a u an Herrn Johann Georg Felß
von Neuhaus, churb. Rath, Canzler und Pfleger zu
hohenburg am Inn . O. S . 8 G

1755 Septembers, Bergen op Foom. — Militärabschied für
den Soldaten Andreas Spitzer aus Reichenbach
in der obern Pfalz, welcher 8? Monate lang in dem
Graubünbtnerischen Regimente des Generalmajors äs
klauta gedient hatte, ausgestellt durch den Obersten und
Hauptmann in Diensten der Generalstaaten der ver-
einigten Niederlanden Johann B a v i e r , dessen Siegel
jedoch fehlt. Unterschrieben durch H.> S p r e c h e r ,
Oberst und Bataillonscommanbant; D a m o u r , Ca-
pitainelieuteant und Joseph R i e g e r , Oberlieutenant.
M i t reicher taligraphischer Ranbverzierung, militärische
Embleme darstellend. 87

1758 August 1?., Bayreuth. — Generalpaß für den Schutz«
Juden und Hof-Factor Moyßes Secket und seine
Brüder David in Bayreuth und Wolff in Vorchheim,
ausgestellt durch den Markgrafen Friedrich v. Branden-
burg lc. Siegel gut erhalten. 88

1759. März 5. April 2?., Bayreuth. —Kaufbrief ausgestellt
von der fürstlichen Cammer und ratificirt von Mark-
graf Friederich v. B r a n d e n b u r g - B a y r e u t h für
den Hof- und Münz-Lieferanten Moysel Secket,
welcher das alte Comödien- und Redouten-Haus am
Opera-Haus gegenüber der Münze von der fürstlichen
Cammer um 8250 fl. rh. kauft, um darin eine jüdische
Schule und Synagoge zu errichten. Bei dieser Ge-
legenheit bewilligt der Markgraf, daß 10 Iudenfamilien
in Bayreuth gegen Entrichtung eines Schutzgelbes von
jährlich 12 fl. fränk. wohnen und daselbst Handel und
Gewerbe treiben dürfen; jedoch muß jeder Iud wenig-
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stens ein eigenthümlicheS Vermögen von 4000 — 5000 f l .
fränt. haben, und sich darüber durch ein Zeugniß vom
Land - Rabbiner und Ober-Barnoß ausweisen. Die
Besitzer dieses Hauses sollen nur je 6 fi. jährlichen
Zins zu zahlen haben, u. s. w. Siegel gut erhalten. 8 9

1810 Januar 8., Negensburg. — Lehrbrief für den Schreiner
Leonhard Sch i re r von Reg., ausgestellt durch das
füistl. Primatische Hansgericht zu Regensburg und
besiegelt von dessen Director Hieronymus Georg Haas.
Siegel gut erhalten. 9 O

(Nro. 85 — 90 von Herrn Auctionator R. Thaller.)
1779 August 23., München. — Patent über die Richters- und

Gefälleinnehmersstelle im Markte E r b e n d o r f für den
Juris-Candidaten Ioh. Nep. I b scher, ausgestellt und
unterfertigt durch den Churfürstei, Carl Theodor, con-
trasignirt von Kreittmahr. Papierurkunbe mit aufge-
drücktem Siegel. 9i

(Von Herrn Kaufmann Baier.)
1780 Jul i 21 . Regensburg. — Johann Christoph R i t t e r ,

Kaufmann und Umgeldamtsassessor zu Reg. verkauft
an Johann Mathias Z i e g l e r , bürg. Schreinermeister
und dessen Ehefrau Cathar. Elis. Sibylla seine Behau-
sung in der Wah lners t rasse , zwischen Johann Wolf-
gang Weigel's bürg. Baders und H. Carl Christian
Krippner's, Handelsmanns, Häusern gelegen um 1400 fl.
rheinisch. Siegelzeugen: Friedrich Oottlieb Schmidt
und Johann Wilhelm Cmanuel Fach, bürgert. Wacht-
schreiber. Unterschrieben von Jacob Eduard Habrecht,
SyndicuS und Stadtschreiber. Siegel gut erhalten.

s M . 181? taufte das Haus Friedr. Caspar Götz,
Schneidermeisters 9üK

(Von Herrn Portier Kögelmeier.)
1733 Ma i 11. Frankfurt a/M. — Posthalters-Patent für

Franz Schneider zu Riedenburg ausgestellt von
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Anselm. Frantz Fürsten von Thurn und Taxis. Siegel
fehlt. 9 3

(Von Herrn Landrath Ulrich in Riedenburg.)

468930. Juli., Ingolstadt. — Diplom der Universität Ingol-
- ^ ^ stadt über die Promovirung zum Licentiat M . utr. für

Thadäus Hög le r aus Regensburg; ausgestellt von
Carl Klockner, Benediktiner aus Benedittbeuern lc. lc.
Dekan der juridischen Fakultät. Ausgefertigt durch
Ignatz Lichtenstern M ' . lie. Universitätsnotar. 9 4

(Von Herrn August Koch.)
1802 Doctor-Diplom der Universität Landshut für Johann

Bapt. W i t t m a n n von Cham; mit Siegel. 95
(Von einem Ungenannten.)

1816 Halle. Doctor-Diplom der Universität Halle für Dr.
Karl Proste (den nachherigen Kanonikus). 9«

(Von Dl, D. Mettenleiter, Stiftsvicar :c.)

folgenden Nummern sind Photographien oder
neue Abschriften.̂

1298 auf Epiphanie. — Hartwicus v. He lpurg übergibt eine
Solde (mau8U8) in He lpu rg (Heldburg bei Coburg)
dem edlen Herrn Eblin v P la f senbu rg ,und erhält
sie von ihm als Lehen zurück, tauschweise statt der Lehen
zu Gettendorf (bei Bayreuth), die er früher von ihm
zu Lehen trug. Er siegelt mit dem S . d. H. v.
Smehe im. Feugen: Al. Dekan in Westheim, Ludwig
Pfarrer in Helpurg, Marquard Vogt daselbst, Kristan
Vogt in Koburg. » 7

1313 April 19., Eger. — Walther von Hof, Tuto der
Zö l lne r und Michael genannt H e l l i l , Bürger in
Eger beurkunden, daß Irrungen, welche zwischen dem
Kloster Wa ldsassen (Waltsachsen) und der Stadt
Eger wegen gewisser Abgaben entstanden waren, nun-
mehr gütlich beigelegt sind. 98

»«Handlungen d. hissoi. Verein«. Bd. X X V I . y ?
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W o . 9? und 98 Photographien nach dem lateinischen
Originale im Reichsarchive zu Münchens

(Beide Photographien von Herrn Hauptmann Wür-
dinger in Augsburg.)

1463 Freitag nach Lichtmeß. - Hans und Ulrich Gebrüder, die
Hächsenackererzu Hächscnacker, bekennen Hans dem
Bairstor f fer wohnhaft zu Riedenburg 400 Gulden
rheinisch in Gold schuldig zu sein und verpfänden ihm da«
für Fehent und Gült zu Groß-B erlhausen und einen
Hof zu Otterstorff. Feugen: Heinrich der Sander-
storf f er, Dechant und Pfarrer zu Riedenburg, und Hai-
meramMuggenthaler zu Egersperg. ^Abschrift.) » 9

1464 Montag vor St. Barbaratag. — Die Gebrüder HanS
und Ulrich die HächsenaÄerer bekennen, daß sie
bereits an vergangenem Lichtmeßtag ihre Schuld von
400 Gulden an HanS den Baierstorffer hätten zu-
rückbezahlen sollen; derselbe hat ihnen jedoch den Termin
auf ein Jahr verlängert; können sie denselben wieder
nicht einhalten, so sollen sie die verpfändeten Güter dem
Bairstorffer ganz überantworten. ^Abschrift.) R v »

1466 Mondtag nach Lichtmeß. — Die Gebrüder Hans und
Ulrich die Hächsenackerer bekennen, daß sie von
Hans dem Vairstor f fer wieder Termin bis zu kom-
menden Lichtmeßtage zur Bezahlung ihrer Schuld von
400 st. erhalten haben; dagegen sollen sie ihm die auf
St. Michelstag verfallende Gült von den verpfändeten
Gütern mit 20 fl. abkaufen. ^Abschrift.) ROK

146? Samstag nach St. Michelstag, München. — Herzog
Albrecht von Bayern ertheilt durch seinen Hofmeister
Veit von Eglof stein der Barbara Hausfrau des

, Landschreibers zu Hirschberg Hans Bai rs tor f fer ,
als Bevollmächtigter ihres Mannes einen Gerichtsbrief,
welcher die Gebrüder Hans und Ulrich die Hächsen-
ackerer verurtheilt, dm Bairstorffer endlich binnen
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6 Wochen und 3 Tagen wegen seiner Forderung von
400 fl. zu befriedigen oder ihm die verpfändeten Güter
auszuantworten. ^Abschrift.̂  l . O 2

146? Pfintztag vor Lucia. — Bruder Christoph Hel l Comthur
des Ritter-Ordens von St. Johann zu Münster
(Altmülmünster bei Riedenburg) bestättigt 3 pergamentene
und einen papiernen Brief über die Schuld der Häch-
fenackerer an den Bai rs tor f fer gesehen zu haben,
welche lauten: zc. (wie oben steht). Ascanius (?)
Rbmpf i ng , Cleriker der Augsburger Diöcese und
kaiserlich bevollmächtigter offener Schreiber bestättigt
obige Vidimirung. ^Abschrift.) K » 3

(Nro. 99 — 103 von Herrn Landrath Jos. Ulrich
von Riedenburg.)

1500 Aug. 4 .— Erlaß des Bischofs Rupert I I . (aus dem
pfälzischen Hause) von Regensburg, womit er den
Magister Petrus Kra f f t zu seinem Generalvicar
ernennt. Wschrift.^ R»4

„ Aug. 4. — Schreiben genannten Bischofs an den Pabst
Alexander, worin er um die Bestättigung des von
ihm zum Weihbischof vorgeschlagenen Generalvicars
Mag. P. Krafft nachsucht. Mchrift.^ »OK

„ Aug. 4. — Desgleichen an den Lardinaldiakon von
Siena, worin er denselben bittet, den Generalvicar Petr.
K ra f f t beim Pabste zu empfehlen. Wschrift.^ » » «

88. Die Originale der Nummern 104 — 106 sind im
bischöflichen Archive. <!'./ -^ n^

« (Nro. 104 — 106 von Herrn Archivs-Funktionär
G. Handschuch.)

178? April 23. —Diploma?atrieiatl>8 für Jos. Destouches.
Wfchrift., isuot,^ . h , » « ?

1868 Jan. 25. — Rescript über Aufnahme in die Adels-
matrilel und Beschreibung des Wappens (30. März 1868)
für die Familie Destouches. ^Abschrift.)
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(Bon Herrn Ernst v, Destouches, Magistratssekretär
in München.)

^ d) A n k ä u f e .

M s Freitag vor Pfingsten (17. Mai), Eichstädt. — Bündniß
, des Bischofes Heinrich von Eichst ätt mit seinem

Oheime dem Bischöfe Heinrich von Regensburg.
(Siehe Ried I I . 851.)

1350 April 14. — Friedrich Prior von Schonthal (bei
Waldmünchen) bittet den Dombechant Konrad zu
Regensburg, sein Kloster kraft der ihm vom Kardinal-
Legaten Guido übertragenen Gewalt vom Banne zu
absolviren, in den dasselbe wegen seiner Anhänglichkeit
an den verstorbenen Kaiser Ludwig gerathen war.
O. S. R O »

1350 Juni 6., Viehbach (bei Dingolsing). — Urkunde ganz
gleichen Betreffs der Priorin Elisabeth von
Warth zu Viehbach und Catharinä von Hoch-
o l t i ng , Subpriorin eben daselbst. O. S. Rl<V

1350 Crchtag nach St. Marx.— Der Domdechant Conrad
von Schwarzenburg, und die Canoniler Conrad
von Heynberg, Ludwig Wechseler, Heinrich von
Paulstorf f , Meister Conrad von Regensburg
und Heinrich Vogel von Fenn verbinden sich gegen
die vom anderen Theile des Kapitels vorgenommene
Wahl des Dietrich von Auwe zum Domprobft und
gegen die Bestätigung desselben durch Bischof Friedrich
von Regensburg. O. S. R i R

1361 Pfinztag nach St. Bartholomä, Regensburg.— Con-
rad, Caplan zu St. Jakob in der alten Kapelle zu
Reg , vertauft fein Necht an ein in der Scheftnerstrasse
gelegenes Haus, das Hören genannt, an Hrn. Friedrich
von PabenberKt (Bamberg), Chorherrn der alten

^'Kapelle, um 20 Pfund Regensburger Pfennige, wofür
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Hr. Liebhard, Kaplan der alten Kapelle, einen Hof zu
Oberdeckenbach gelauft hat mit Genehmigung des
Stifters und Lehensherrn obiger Kapelle Herrn Hein-
richs von Nw, Chorherrn der alten Kapelle, Es soll
das Haus an die alte Kapelle jährlich 2 Pfund 3 Pfenn.
Reg. Münze zinsen. O. S . R » H

1372 An St . Margarethen Abend. - Austrag des Abtes
Ulrich von P r ü f e n i n g mit dem Pfarrer Pranthoch
zu Täwrling wegen verschiedener Zerwürfnisse durch
den Domherrn Ulrich S t r a w b i n g e r und Verchtold
Sinzeu hofer, Kirchherrn von Lengenfeld. O. S . l K 3

1375 Am Weihnachtsabend, Wörth.— Hartwig der Has zu
Niederachborf bei Wörth reversirt sich gegen Johann
Ingo ls te t te r , Burger zu Regensburg wegen zweier
ihm verliehenen Hüben zu Niederachdorf, Siegler
Fr iedr ich vonCamerau zum Haidste in , gesessen
zu Wörth, und Friedrich Müchtnach er. O. S . R R 4

1375 Am Weihnachtsabend, Wörth. —Ulrich P r u n n m a i r ,
dann Hartwig und Hans, dessen Stiefsöhne, veräussern
an Hrn. Johann I ngo l s te t t e r , Bürger zu Regens-
burg, der eine Hube zu Niederachdorf (bei Wörth)

' von Albrecht Müchtnacher käuflich erworben, zwei
dazu gehörige Tagwerk Wiesmahd. Siegler Hr. Friedrich
Müchtnacher zu Werd (Wörth). O. S . » R 5

1377 Cham, Pfintztag vor St. Veit. — Verzichtbrief Conrad
des Müllers zu Chotzmewßling : l . gegen Hrn.
Albrecht den Charg , Dechant zu Chamb, auf seine
Ansprüche an die Mühle zu Kothmaißling, Siegler
Conrad Awer der Richter von Cham und Ruger der
Kastner daselbst. I»«

1378 An St. Erhardstag, Regensburg. — Bischof C o n r a d
von Regensburg ertheilt den Domherrn Meister
Paul Koelner und Ulrich Nusperger Vollmacht
zur Taidigung mit dem Probst von S a n k t Po l ten
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wegen Verpfändung der Herrschaften Pechlarn und
Housseg im Lande zu Österreich. O. S . R R 7

1380 Sonntag nach Allerheiligen. — Diet r ich S t a u ff er
von Ehren fe lß , Vicedom zu Sulzbach, verleiht dem
Schüler Otto, Sohn des Conrad W i r t l e i n aus
Perchtzhausen (Beratshausen), die ewige Messe in
seiner Kapelle auf. dem Hause zu Ehrenfels. O. S .
schadhaft. »R8

1405 Eritag vor dem Palmsonntag. — Werndl Gaens l von
Lintach reversirt sich gegen das Domkapitel zu Regens-
burg wegen des ihm auf sechs Jahre gegen eine jähr-
liche Reichniß von einem Pfund Heller in den ersten
drei, und 15 langen Schillingen Regensßürger Pfennige
in den andern drei Jahren zum Anbaue verliehenen
Hofes zu Lintach. Als Taidinger O t t der Kirchen-
herr von Kapfelberg, Hans Liebl zu Lintach, Dietrich
S t a i n d l , Bürger zu Dingolfing, und andere ehrbare
Leute. Als Siegler Peter Spann<ge l , Richter zu
Kelheim, O. S . »»»

1413 An St. Erhards Abend.— Schuldbrief Friednch P u -
law te rs , Pfarrers zu Mundreching (Mintraching)
gegen Johann Chufnayg, Bürger zu Regensburg,
über 18 Pfund Regensburger Pfennige. Mitsiegler:
Werner der Gabelchofer, Landrichter zu Haidau.
O. S . K H »

1418 Am Tage des hl. Gallus. — Friedlich, Crasmus und
Peter die Auer von Prennberg stiften in die Kirche
zu I l l k o f e n eine feierliche Octav zu Ehren Maria
Heimsuchung acht Tage nach Sonnenwende, einen Um-
gang um die Kirche in der Fasten u. s. w. Dafür
weisen sie dem Pfarrer Gothard an: einen Schaffe!
Gerste zu Auburg, und nach dem Tode des Niclas
W i r t , der den Hof jetzt baut, ein Weinzierlrecht da-
selbst von 44 Bifang sammt Hofstatt und Garten.

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0430-6

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0430-6


423

Desgleichen stiften die Auer mit einem Schaffet Waizen
aus ihrem Hofbau zu Auburg ein ewiges Licht in die
Kirche zu I l l k o f e n u. s. w. O. S . RÜiR

1421 Freitag nach Michaelis, Regensburg. — Margaretha
S i m o n , Wittwe des Lienhard Simon, Bürgerin zu
Regensburg, veräuffert ihr Haus nebst Hofstatt ausser-
halb der Vorstadt auf der T u n a u , zwischen den
Behausungen von Ruger und Michael den Vischarn,
an Andreas und Hans die Vischar, Bürger der
Vorstadt. Zinsbar nach St. Mang. Siegler Herr
Thomas Trenbeckh, Richter in der Vorstadt; Zeugen
und Taibinger die Bürger Marquard Rorenste t ter
aus Regensburg und Friedrich Hechtet aus der Vor»
stadt und andere ehrbare Leute. O. S . R H H

1442 Montag nach St . Erasmustag. — Gerichtsbrief des
'' - Landrichters und Pflegers Georg M u r h e r zu Lengen-

feld über eine Forderung des Ulrich F ronbö rge r ' s
und Heinrich Pauls tors fer 's gegen Heinrich Fenger ;
elftere waren für letzteren beim Juden S m o e l in
Regensburg Bürgen geworden und hatten in Folge
dessen 60 5b gut. Regensb. Pfennige zahlen müssen;
diese Summe wird ihnen mit Heinrich Zenger's Ein-
willigung auf dessen Veste zu Regenstauf versichert.
O. S . 133

1451 Mondtag nach St . Martin, Burglengenfeld.—Gerichts-
brief des Ritters Nlbrecht von Murach-Guteneck,
Herzog Otto's von Bayern Hofmeisters und Landrichters
zu Lengfeld, in Sachen des Ritters Christoph von
P a r s b e r g , Heinrich's Zeng er und des Johann von
Parsberg gegen Peter Ko t tenauer wegen ihrer An-
sprüche auf einen Hof zu I l k o f e n , den sie dem Jo-
hann Raidenpucher verkauft haben. O. S . R 2 4

1476 Am Abend vor Peter und Paul. — Wilhelm Peusch er,
Domherr zu Regensburg, stellt dem Domkapitel einen
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Revers aus wegen seiner ihm verliehenen Pfründe.
Bürgen: Hans Nusberger und Georg Pebenhauser.
O. S . . K « H

147? Mittwoch vor St . Dionys, Haideck. — Der Pfarrer
Johann P ü t n e r e r zu Haideck belehnt im Namen
seines gnädigen Herrn, des Johann Hrn. von H a i d -
eck, den Ulrich von Raidenbuch mit einem Hofe zu
Gaißpüchel , einer Holzmark der Pezenstein ge-
nannt, und der Haide zwischen Räckendorf und Holz-
heim. Siegler Caspar S t u l a e r zu To lns te in
(Dollenstein). O. S . R H «

1515 Dezember 28., Rom im 2. Jahre des Pontificates des
Pabstes Leo X. — Ablaßbrief für alle Gutthäter der
Pfarrkirche zu St . Ul r ich in Regensburg, ausgestellt
vom Cardinal Raphael Bischof von Ostia und einer
großen Anzahl anderer Cardinäle auf Ansuchen des
Pfarrers Paul Sundel. (Die erste Zeile ist reich ge-
malt. Siegel fehlen.) i 2 3

1518 Mondtag an St. Veits Abend.— Pancraz Sinzen-
hofer , Domherr zu Regensburg und Pfarr-Vikar zu
Cham, reversirt sich wegen seiner Kirche gegen das
Domkapitel zu Regensburg über einen an dasselbe
jährlich zu zahlenden Zins von 22 Pfund Regensburgcr
Pfennigen. O. S . l .28

1549 Juni 2., Regensburg. — Veit Heb icher, Chorherr
und Official der alten Kapelle zu Regensburg, bescheinigt
den Vormündern der Kinder des Sebastan B a u m -
g a r t n e r , baß diese 6 Schilling Regensburger Pfennige
als Zins aus einem Weingarten in Oberw inzer be-
zahlt haben. Papier - Urkunde. Aufgedrücktes Siegel;
das Wappen zeigt einen zwischen zwei Aesten sitzenden
Habicht. R3t>

1568 Ottober 23., Nürnberg. — Attest der Stadt Nürnberg
für Hans B e e r , Bürger daselbst, über dessen eheliche
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Geburt, welche der Messerer Veit Pütner und der
Nadler Hans Bossen heimer bezeugen. Aufgedrucktes
Sekretsiegel, noch kenntlich. 13U

1571 Mai 16., (Schwarzenfeld.) — Alexander v. Planken«
fels zu Schwarzenfeld veräussert an Hans Portner
zu Theuern, Hammermeister zu Schwarzenfeld, seinen
Holzschlag bei Fur t sammt einem Aeckerl. 131

1588 April 4., Straubing. — Schreiben des Herzog, bahr.
Vizdoms zu Straubing, Grafen Christoph zu Schwarzen«
berg, Herrn zu Hohenlandsberg, an den fürftbischöfi.
Statthalter zu Wörth Hans Christoph von und zu
Fraunberg auf Pochsau, Irlbach :c., den Streit
wegen Blumenbesuchs und Futriebs zwischen der Geis-
linger Gemeinde und den Bauern zu St. Gilgen
betreffend. 132

1647 April 26., Regensburg. — Attest des Hansgrafen Peter
Portner zu Regensburg für Christof Eser aus Krot-
tendorf bei Meissen, daß er in Regensburg das Messer-
schmiedhandwerl gelernt habe. Das rothe Wachssiegel
PortnerS in einer hölzernen Kapsel noch wohl erhalten.

133

1673 Oktober 31. — Margaretha Funckh, Shbille Marga-
retha Gamerßfelder, Barbara Euphrosina Ulm er
alle 3 Wittwen, verkaufen ihrem Stiefsohn rssp. leib-
lichen Bruder Johann Joachim Funckh, beider Rechten
Lic. Bürger zu Regensburg, ihre von ihrem Hauswiithe
re»p. Vater ererbte Behausung am Bach zwischen
Sigmund Schlehers, Klein-Uhimachers und Hans Georg
Dumers Bierbrauers Haus gelegen, um 850 fl. rheinisch.
Siegel fehlt. 134

1686 Juli 15., Regensburg. — Johann Jacob Fuchs des
Inn. Raths und Wachtmeister über die Wildwercher
Wacht, verkauft als Curator an Batelmä Friderich,
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Schneidermeister und seine Frau Anna Christina das
von Johann Joachim Funckh nachgelassene Haus
am Bach zwischen Sigmund Schlehers, Klein «Uhr-
machers und Hans Georg Dumers, Bierbrauers Häusern
gelegen, um 1050 fl. rh. — Ausgefertigt von Johann
Georg Wild, Syndicus und Stadtschreiber. Siegel
fehlt. R35

1740 August 9., Regensburg.— Christian Schwerdtner,
Bürger und Schneider zu Regensburg verkauft in
seinem und im Namen seiner Kinder erster Ehe mit
Maria Eva Friedrich, Namens Johann Georg Sch.,
Bürgers und Lebzelters, Johann Christoph Sch.,
Handlungsbedienten zu Hamburg und Iacobina Sophia
Sch., seiner Schwägerin Anna Maria, Schwester
seiner eisten Gemahlin, des Chirurgen Johann Jacob
Weidenbachs Ehefrau, sein Haus am Bach, zwi-
schen Mathiä Rieppelts, Klein-Uhrmachers und Johann
Christoph Dumer, Bierbrauers gelegenes Haus um
1200 fl. rh. — Ausgefertigt von Johann Christoph Wild,
Syndicus und Stadtschreiber. — Siegel fehlt. R3<i

1760 Oktober 24., Regensburg. — Anna Maria Weiden»
dach i n , Wittwe des Hansgerichtsassessors Ioh. Jacob
Weidenbach, verkauft an Tobias Jacob Schiel, Bür-
ger und Kaufmann in Regensburg ihre Behausung
am Bach zwischen weiland Mathias Rieppelt's, Bau-
amtsassessors und Uhrmachers, und Ioh. Georg Closter-
meyer's, Bierbrauers, Häusern gelegen um.2600 fl. rh.
Siegel fehlt. K3?

1691 Juni 30.— Thomas Niederhofer, Bürger und des
Hanßgerichts Assessor zu Regensburg verkauft an Simon
Franckh, Bürger und Gastgeber in R. und dessen
Frau Maria Susanna sein Haus nebst Hofstatt lc. in
R. (jetzt Gasthof zu 3 Helmen) zwischen dem Hause
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Herrn Johann Oesterlein's, Stadtgerichtsassessors und
Handelsmanns und der öden Hofstatt gelegen, um 3750 f l .
rh. M . Siegelzeugen: Stephan Jahn, Vormund«
ambtschreiber und Andreas Oeser, Corduanmacher.
Zeugen beim Kaufe: Johann Neuhaus de« Innern
Raths und Paul Haider, Wein- und Methschenk. Siegel
der Stadt fehlt. l ,38

1720 März 12. — Johann Simon Franck und Gottlieb
S e b o l d , Bürger und Bäcker in R,, Vormünder der
Kinder des Simon Frank , Bürgers und Gastgebers in
R. und der Maria Sufanna, jetzt verwittw. Glitsch
Namens: Ioh, Philipp, Maria Polhrena und Christoph,
verkaufen deren Wirthshaus: zur „ L a n d s Hut er
H e r b e r g " in der Pfauen Gassen um 2500 fl. rh.
an Andreas Weißböck Weinhändler und Steueramts-
assessor in R. Siegelzeugen: Johann Georg Taffner,
Corporal, und Adam Marßthaler, Wachtschreiber, Bür-
ger in R. — Gez. von Ioh. Michael Gehwolff, Stadt-
schreiber. Siegel der Stadt fehlt. 1 3 9

1723 Juli 1. — I o h . Andr. Weißböck, Steueramtsassessor
und Bürger zu Regensburg und Maria Katharina seine
Hausfrau übergeben ihrem Sohne Johann Adam W.,
Bürger und Gastgeber in R. ihre Wirthsbehausung zur
„Landshu te r H e r b e r g " zwischen der Behausung
des Elias Ritter, Handelsmanns, und der öden Hofstatt
gelegen um 3000 fl. rh. Siegelzeugen: Ioh. Stephan
Merckenberger, Stadtgerichts - Aktuar und Ioh. Georg
Taffner, Corporal, Bürger in R. Gez. von I . M .
Gehwolff, Stadtschreiber. Siegel fehlt. R4 t t

1737 Juli 1 . — Ioh. Adam Weißböck, Bürger und Gast-
geber in R. verlauft sein Wirthshaus zur „Landshuter
Herberg" um 4000 fl. rh, an Caspar W ö l f f e l , an-
gehenden Bürger und Gastgeber und seine Braut. Gez.
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von Ioh. Christoph Wild, Shndicus und Stadtschreiber,
Siegel fehlt. l 4 t

1780 März 29. — Marg. Christ. Wolffeldt, Wittwe des
bürg. Weinschents, Gastgebers und Hansgerichtsassessors
Caspar W., verlauft ihr Gasthaus „zu den 3 Helmen
auch sonst die Landshuter Herberg genannt" zwischen
Herrn Ioh . Christoph Ritter's Handelsmanns Behausung
und der öden Hofstatt gelegen, an ihren zukünftigen
Schwiegersohn Georg Leonhard Wiesner und an ihre
Tochter Iacobina Christian« W., dessen Braut, um
4000 f l . rh. Siegelzeugen: Ioh . Friedrich Bolzmann
und Friedr. Gottlieb Schmidt, bürgert. Wachtschreiber.
Gez. von Jacob Cduard Habrecht, Syndicus und Stadt-
fchreiber. Siegel fehlt. K H I

1792 April 18. — Sigmund Georg Ulrich Bd 'sner , des
Innern und geheimen Raths und Steueramtsdirektor,
und Johann Christoph Theodor Geme ine r , d. I . R.
und Bauamtsdireltor in Regensburg, verkaufen und
resp. vertauschen an Georg Leonh. W i e s « er , Wein-
schenk und Gastgeber „zu den 3 Helmen" und dessen
Ehefrau Magd. Christ, folgende der Stadt zugehörige
Grundstücke: nämlich das sogenannte Stockhaus, die
Küchelbäcker- und oaranstossenden übrigen Läden, und
die Mörtelrührerei und Hofstatt zwischen den „3 Helmen",
der Hauptwache und dem an den Winzeier Müller
vermietheten Laden um 3000 fl. rh . ; dafür gibt Wiesner
ebenfalls um 3000 fl. der Stadt das Wirthshaus zum
„rothen Herz" hinter dem Rathhaus bei dem Schwing-
bogen, welches er von Johann Wolfg. Winter, bürgerl.
Gastgeber zum „Buxbaum" erkauft hatte und das an
Johann Georg Schirmers, Metzgermeisters Behausung
anstößt. Siegelzeugen: Ioh. Anton Konrad Wall und
Friedr. Gottl. Schmidt, bürgerl. Wachtschreiber. Gez.
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von Jacob Eduard Habrecht, Consulent, Syndikus und
Stadtfchreiber. Siegel fehlt. «,43

1730 Juni 17., Regensburg. — Johann Georg G ö l g e l ,
Bauamts-Direktor und die Gumpeltzheimer'schen
Erben verpachten ihre zum Anhof und S t e i n s b e r g
gehörigen im Burggeding liegenden Felder und Wiesen
an Johann Christoph T r umeter , Bürger und Stadt-
bauern und Anna Margaretha seine Ehewirthin auf
6 Jahre von Lichtmeß 1731 —1737. Pachtbrief nebst
Instruktion; inserirt ist die Abschrift eines Bescheides
in Sachen der Baumannschaft gegen die Gölgel'schen
Erben vom 26. Juni 1649 zu Gunsten der letzteren
wegen der Viehweibe, Grummet u. s. w. auf einer
Wiese „Siechemühl" genannt an der Donau. Ein-
facher Entwurf auf Papier. K 4 4

1731 Mai 21., Regensburg.— Lehrbrief für den Schuh-
macher Georg Moses Ruck er aus Regensburg, aus-
gestellt durch Christian Z i m m e r m a n n des inneren
Rathes und derzeit Hansgraf. O. S . R 4 5

1734 Mai 2?., Regensburg.— K a u f b r i e f über daß Wirths-
haus zum Schi f f nebst Hofftatt und Garten am untern
Wörth, welche der Gastgeber Andreas Ret thmayer
und seine Ehewirthin Regina Maria um 1000 Gulden
von den Erben des vormaligen Besitzers (des Vaters
der Frau) erworben. Zeugen: Johann Friedrich Lip»
pert kroo. orä. und der Korporal Barth. Groß ; als
Stadtschreiber Roman Brauser . O. S . R 4 O

o) Tausche (gegen Dubletten).

1415 Mittwoch nach dem Sonntag Oculi. — Andrea« der
Gnade l . Jakob der Weispeckh und Stephan der
Flumspeck, alle drei Chorherrn der Alten Kapelle zu
Regensburg, verbürgen sich gegen das Domkapitel da-
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selbst, daß ihr Chorbruder Haidenreich Phburger
Pfarrer zu Geisselhöring, alles gewissenhaft halten
werde, was er bei der Verleihung genannter Kirche
versprochen hat. O. S. t 4 ?

1434 Pfinztag nach St. Nppcllonia. — Jakob der Auer zu
Prennberg verkauft sein frei eigenes Fischwasser zu
Lappersdorf, worauf jetzt Conrad der Piersack
sitzet, an Hartweig den Rappolt , Bürger zu Regens-
burg. Taidinger: Simon derSannspeck und Stephan
derGresser, beide Bürger zu Regensburg. O. S. t 4 8

1453 Eritag nach dem Sonntag Quasimodo. — Johann Bi-
schof von Geropolis und Weihbischof von Regensburg
bekennt, daß ihm das Domkapitel das Chorhaus in der
Schäfftnerstrasse zwischen einem Hause der Alten Kapelle
des Meisters Ulrich Tebtinger uud einem Eckhause

5 L Hzegen den Brixner Hof zu um einen jährlichen Zins
von 2 Pfunden Regensburger Pfenninge verliehen
habe. O. S. 1 4 9

1668 Sept. 8., Rom unter dem Fischerring bei St. Maria
5Z. z Maggiore. — Pabft Clemens IX. schreibt an das

Domcapitel zu Regensburg und beglückwünscht dasselbe
zu der glücklichen Wahl des neuen Bischofs (Albert
Sigmund Prinzen von Bayern); zugleich drückt der
Pabst die Hoffnung aus, daß die Angelegenheiten der
das Interesse der Diöcese so sehr berührenden 10 (ober-
pfälzischen) Klöster*) in der Art und Weise, wie es kurz
vor dem Tode des Cardinals (Guidobald) von Thun
vertragsmäßig festgestellt wurde, baldigst zu einem gedeih-
lichen Ende gebracht werden. O . S . I5N

*) Diese 10 oberpfälzischen Klöster wurden zur Zeit der Reformation
s3cularifirt, und endlich 17. Ju l i 1869 durch Churfürst Ferdinand Maria
»«der definitiv hergestellt.
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2. Verschiedene Archivalien, Autographen
und Manuskripte.

2) Geschenke.
1. Der Stadt Regensburg »erneuerte Vormundamts-

ordnung von 1657.
2. Der Stadt Regensburg Testaments-Exekutionsorbnung.
3. Der Stadt Regensburg Grund- und Pfandbuchs-

Ordnung «. sammt Dekret vom 12. März 1650.
4. Der Stadt Regensburg Stadtgerichtsordnung, 1646.
5. „ „ „ Peinlicher Gerichtsprozeß.
6. „ „ „ Ordnung des FiwfergerichtS.
7. „ „ „ Arrestirordnung.
8. „ „ „ Salzamtsorbnung und Salz-

vertrag zwischen dem Erzbischof von Salzburg und der Stadt
Regensburg.

9. Extrakt aus der kais. reform. Regimentsordnung der
Stadt Regensburg, 1514.

10. Extrakt aus der kais. revib. Steuerordnung von 1652.
11. Dekret der Inventar-und ordentlichen Steuer halben.

5uramsntum äe eampieto et oompieuäo luveutario.
12. Instruktion der Nachtwächter, Profosen, Thor- und

Ländschreiber, Umgeldeinnehmer, Wachtschreiber, des Marlt-
thürmers, des Rathhauspflegers, der Rauchfangtehrer, Ein-
spänniger, Pfandhaus-Assessoren und Rechnungsführer, Depu-
tirten zum Grund« und Pfandbuch und Brückenzoll.

13. I^idslu» Fravllmiiimu des äussern Raths:c., der
Gemein Regensburg oontra den Magistrat daselbst, dem
l. Reichshofrath übergeben am 2. November 1795.

14. Akten über die Versorgungssocietät in Regensburg
von 1748 — 1784 und 1795.

15. Nataloßns rmaeotkeoa« Kati8p«uen3i8. I . Fr.
Kayser, Stadtgerichtsassessor. 1769.

16. In oau8a »eeuritÄti» gehaltenes Protokoll des äußern
Raths den 3. August 1796.
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17. Nathsalten, die Revolution der Stabtgarnison am
27. Ma i 1796 betreffend.

18. Promemoria, den Tumult am 16. Januar 1801 betr
19. Rathsdekrete vom 39. 5anuar 1636 — 22. Februar

1639, 26. Januar 1742 — 22. October 1743, 8. August
1755 —16. Juni 1757, 26. Oct. öer 1758 — 21. August 1759.

20. Frohnboten-Aufschreiben von 156? — 1568.
21. Bruchstück einer lateinischen Rede: De rebu» a«l

bistorillm t^wnasi i Latisd. pertiuLutibu».
22. Standrede an dem Grabe des Schutzverwandten

Georg Christian Kayser, gest. 5. Februar 1799, Sohn des
Johann Leonh. Kayser, Gymnasiums - Collaborators und der
Clara Katharina, geb. Schleyer. Gehalten von G. C. S .
Kayser, evang. Prediger.

23. Peisonalia von Ioh. Bapt. Domeyer, Handlungs-
verwandten, Sohn des Stadthauptmanns Ioh. Bavt. Domeyer
und der Eleonore Sibylla, geb. Dörflerin, gest. 8. Dezbr. 1782.

24. Regensburger Militärrapporte von 1758.
25. Harrerischer Stammbaum von 1575 — 1713.
26. Stammtafeln derer Mühl-, Hermsdorff-, Pfliger»,

Neubrunerischen Familien von Christ. Mühl, Handelsmann
in Frankfurt a /M. 1729.

(Nro. 1 — 26 von Frau Pfarrer Georg.)
27. Regensburger Theater-Scennarium von 1830.
28. Garderobeverzeichniß des Theaterdirektors A. Müller.
29. Verzeichniß der in Regensburg aufgeführten Theater-

stücke, angefangen vom 24. Ma i 1828 — 24. September 1844
von August Müller.

30. Miscellaneeu über das Regensburger Theater.
31. Chronologisches Verzeichniß der Cantoren, Musiker,

Schulmeister und Meßner in Regensburg von 1522 —1860.
32. Verzeichniß der in der Staatsbibliothek in München

befindlichen Manuscripte über Regensburg und verschiedene
oberpfälzische Klöster.
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on am

1 betr,
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1782.

l .
fliger«,
jmann

W e r .

zeater-

^ 1844

c.

usiler,

1860.

ünchen
>iedene

lc 33. Handschriftliche Materialien zur Musikgeschichte von
Ober- und Nieberbayern, Schwaben und Franken.

34. Titelblätter von Werken Regensburger Gelehrter.
35. Mehrere öffentliche und Privat-Feugnisse des Gebers.
(Nro. 27 — 35 von Herrn Stiftsvicar Dr. Dom. Met»

tenleiter.)
36. Verschiedene Eichstätter Aktenstücke von 1568, 1574,

1586, 1612 und 1634.
(Von Herrn Bauassistenten Fiegler.)
37. Verschiedene Aktenstücke von 1628 - 1650 und 1702.
(Von Herrn Kaufmann I . W. Neumüller.)
38. Ein Band Schriften über das Brauwesen in Regens-

burg und insbesondere über das „Weiße BräuhauS" daselbst
von 1591 —1803.

(Von Herrn Messerschmied Friedrich.)
39. Inventarium (Kassabuch und Chronik) der Schiffmeister:

Friedrich Reinhardt von 170? — 1728,
Thomas Hörndl ,. 1783 — 1808,
Ioh . Fach. Fiegler „ 1813 — 1827.

40. Regensburger Schiffrechnungen von 1654, 1678,
1683, 1684, 1693, 1694, 1695, 1706, 1710, 1720, 1815.

41. Regensburger Schiffer-Prozeß« « . Alten 1585 —

1658 — 1750.
42. Akten über die Kosten der Fassung der Orgel, des

Altars und der Kanzel in der Dreieinigteitslirche in Regens»
bürg, bestritten von Schiffmeister Christian Gottlieb Naimer
in den Jahren 1834 und 1836.

43. Grabrebe auf denselben vom 22. Februar 1838.
(Manuscript.)

(Nro. 39 — 43 von Herrn Säcklermeister F. Eugen
Krebs in Regensburg.)

44. Ein Fol io-Blat t aus dem Handelsbuche des Hauses
Dittmer vom Jahre 1764.

(Von Hrn. Glasermeister Münster Mn. in Regensburg.)
Verhandlungen d, Wor. Verein«. Bd. X X V I . 2 8
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45. Bruderschafts-Diplom von den Kapuzinern in Regens-
burg für Johanna Schmiedin von Allersberg v. 2s. Sept. 1808.
^Präses?. Hugo Ling in Mainburg.)

(Von Herrn Kögelmaier, fürstl. Portier.)
46. Befugnisse der Hugler und Krämer im Psieggericht.

Riedenburg, 1789. ^Abschrift,)
(Von Herrn'Landrath Ulrich in Riedenburg.)

47. Autograph von Philipp Melanchthon, den Hieronynms
Baumgartner betr.

(Von Herrn Stadtpfarrer Krafft.)
48. Autograph des k. k. Viceadmirals Wilhelm Tegetthof.
(Von Herrn Baron A. Junker-Bigatto.)

49. Büchsenmeisterei-Schule von Jos. Phil. Iat. Vötter.
mann churfürstl. bayei. Büchsenmeister (1,759) mit Federzeich-
nungen. D̂essen Abschied vom 19. Sept. 1761 liegt bei.)

(Von Herrn Ordinariats - Assessor Jacob,)
50. Planlstetten'sche deutsche Chronik vom Jahre 169?

mit einem Verzeichnisse der Aebte und Administratoren.
(Von Fräulein Aign, Spitalverwalterstochter in Stadt-

anchof«)
51. Zwei Theile einer Regensburger Chronik in Folio

1, Thl. — 1700; III. Thl. —1769. lDer I I . Thl. wurde
seitdem angekauft.)

(Von Herrn Regierungs-Sekretär Bösner.)

b) A n k ä u f e .

52. Die Ordnung des Handwerts der Messerschmiede in
Regensburg von 1607, mit dem

53. Verzeichniß der Taxen beim Meifterwerden von 1657.
3̂ Aktenstücke von 1602, 1647 und 1668 liegen bei.)
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!ept. 1808.

fleggericht.

ieronymus

Tegetthof.

lt. Vötter.
Federzeich-
egt bei.^

ihre 169?
oren.
in Stadt-

! in Folio
hl. wurde

chmiede in

von 1657.

» . Merthums - Sammlungen.

« Genlä lde, Zeichnungen. M o t o g r a p h i e n . Kup fe r -
stiche, L i t hog raph ien u . dg l .

a) Geschenke .
1. Vier Darstellungen aus dem Leben Jesu, auf Holz

gemalt, als: Jesus im Tempel, Kreuztragung, Auferstehung
und Himmelfahrt, angeblich aus Sulzbach.

(Von Herrn Optikus Strauß in Schwabach.)
2. Ein großes Gemälde, die alte Copie des Madonnen-

bilbes zu Osuna mit der Iahrzahl 1410.
(Von Herrn geistl. Math Rektor D l , Kraus.)
3. Die Ansicht des Ostenthores in Regensburg, in Oel

gemalt und geschenkt
(von Herrn Baron Junker-Bigatto.)
4. Ansicht des Briickenthurmes von Nordwest,
5. „ des Thurmes der ehemaligen hölzernen Brücke.
(2 Aquarellbilder von Hrn. Regier. - Sekretär BöVner.)
6 — 8 . Drei Federzeichnungen, als: Ansichten der stei-

nernen Brücke sauf Pergaments des abgebrochenen mittleren
Brückenthuimes und ein Grundriß der am Fuße der Brücke
befindlichen Befestigungen, von Pensel 1784.

(Von Herrn Regierung«-Sekretär Bösner.)
9. Zeichnung des in der Eichhornstrasse i. I . 186? aus-

gegrabenen römischen Grabsteines von 3' Breite und 2' 4 " Höhe
mit Relief, welches eine auf einem Ruhebette (geschlossenem
Triclinium) liegende Frau und ihr gegenüberfitzend einen
Knaben, der ihr eine Schale reicht, darstellt.*)

(Von Herrn Baukondulteur Kapeller.)

*) Vergleiche oben Seite 372 und unte« ta« Verzeichniß 5) Nro. 1

nebst der Steindrucktafel,

28»
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10. Eine Pergamenttafel mit I H Portraiten alter Regenten.
(Von Herrn Auktionator Rud. Thaller,)

I i . u . 12. Das Innere der Klosterkirche von Waldsassen;
PhotograPhie.

(Von Herrn Pfarrer Schriller in Walbsassen und von
Herrn Schullehrer Krebs daselbst.)

13. PhotograPhie des Aquarellbildes des Herrn Kunst-
malers Anton Höchl in München, das Weihegebet nach der
Schlacht bei Alling i. I . 1422 darstellend.

(Von Herrn Regierungs - Sekretär Bösner.)

14. Abbildung des Brandes des Domes und Pfarrthurmes
in Frankfurt a/M. am 15. August 1867. PhotograPhie von
Fr. Rau Mu.

(Von Herrn Stallmeister Fischer.)

15. PhotograPhie Ulrich's v. DestoucheS, städtischen
Bibliothekar'« in München, geb. 14. Oltbr. 1802 zu Amberg,
gest. 27. Januar 1863.

(Von feinem Sohne Ernst v. DestoucheS, rechtskundigem
Magistrats-Sekretär in München.

16. Abbildung des neuerwählten römischen Kaisers
Karl VII. mit einem beigedruckten Gedichte und mit Be-
schreibung des kaiserl. Ornats bei der Krönung in Frankfurt
am 21. Jan. 1742.

(Von Herrn Grafen Eckart von der Mühle in Leonberg.)

17. Portrait des Papstes Pius VI. Kupferstich von
Mansfelt. 1782.

(Von Herrn Regierungs - Sekretär Bösner.)

18. Sammlung von Bildnissen denkwürdiger Männer,
gemalt von Edlinger, und in Kupfer gestochen von Jahn.
1«' Lieferung mit 6 Kupfern.

(Von Herrn ReichsalchivSfunktionär K. Primbs.)
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19. Portrait des protestantischen Predigers Erasmus
Zollner saet»t. 53 anno 1542 I»lV. gonuner") 8eulp8it.^.

(Von Herrn F. C. Ed. Green, Lehrer der englischen
Sprache am k. Gymnasium dahier.)

20 — 26. Ansichten des hiesigen Domes, von Donau«
stauf, Wörth, Hohenburg im Nordgau und am I n n und von
Pechlarn, ? Kupferstiche,

(Von Herrn Registratur«Gehilfen Roth.)
27. Zwei Blätter Briefpapier mit Abbildungen von

Regensburg samt den Hauptgebäuden und Umgebungen.
(Von Herrn Iustizrath I . Mayer.)
28. Der Reichstagssaal anno 1654, Kupferstich, und '

? Grundrisse der Sitze sämtlicher Reichstagscollegien im
Rathhause.

(Von Herrn Regierungs-Sekretär Bösner.)
29. Ansicht von Sinzing, Steindruck von 8. Baum.
(Von Herrn Reichsarchivsfunltionär K. Primbs.)
30. Abbildung von Nittenau, lithoaraphnt v. Niebermayer.
(Von Herrn Iustizrath Mayer.)
31. Ansicht von Bach; illuminirte Zeichnung von Lacense,

6. Juni 1823.
32. Marktplatz zu Waldmünchen. Wh. von Niedermayer

in Regensburg.
33. Abbildung der churfürstlichen Residenz in München.
34. Thonauwerth.
35. Memmingen.
36. Hochaltar in der Stadtpfarrlirche zu Moosburg,

grav, von Rheingruber.

37. Kufstein in Tirol, wie solches von Ihrer Churfürstl.
Durchlaucht in Bayern den 18. Juni 1703 ist eingenommen
worden.

*) Da Sommer nach Mitte de« 17. Jahrhunderts lebte, so muß
dieser Stich nach einem altern Bilde gefertigt sein.
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:.' 38. Contrafaltur des Feuerwerks, so nach der 1612 zu

Frankfurt a /M. gehaltenen Wahl und Krönung der röm.

taiserl. Majestät zu Ehren der Rath daselbst :c. anrichten

und den 20. Juni anzünden:c. lassen. Achilles ad lliulpeiss.

kat. I^raueof. iuveutor et eladorator.

38V2. Abbildung eines Festaufzuges am kaiserl. Hofe

zu Wien, wobei Herzog Carl von Lothringen, Marschall Ray-

mund Montecucculi, Pfalzgraf Philipp von Sulzbach und

Graf Gundacker von Dietrichstein mitwirlten; ^mit italienischer

Erklärung^; l'rai!«. von äeu stein 3. (1. N. l«i lp. et t'e.

39. Prospekt der Kirche in Maria «Fell.

40. Stuhlweißenburg,

41.

41V«. Prospekt der Stadt Jena. ^. Ĥ . l i ippsl äel, et

. .leu. 1775.

42. Danzig. IIäreäe8 Meiern. V^oMi exo. ^uß. Viuäel,

43. Le mil^uiti<^ue temple cls saiut kierre ä, Lome,

N»^uoi>i keoit, ^ . 8uutacli äirexit.

44. Î e m»ßuill<^ue temple äe 8amte 8opdie ä,

45. Î e ma^llitiWe temple üe ^aiut kau! ü

46. Î e tre» mlljeßtueux templs 6e 8t.

47. Genua.

48. Sebastopol; lith. von Wage.

49. Kronstadt; desgl.

50. „Don Juan von Oesterreich gewind die Schlacht vor

Oemblcurs wider die Hellender vnd Erobert 30 Fändl vnd

40 Eornet."

51. Uouuweutuiu Mt t i k iuä i , ^Varneom'm Nu, ^ußri-

varioium re^is XN., 8«,xoniae praeerum äulli» ete. N.

Näiller l«.

52. Alex., Fürst v.Hohenlohe-Schillingsfürst. Lithographie.
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(Nro. 31 — 52 aus dem Nachlasse des Herrn Dom«
capitulars Wein, von H. Mich. Hermann, Beichtvater zu
St. Clara.)

53. 9 Blätter Kupferstiche zur Bibel, von I . Sandrart,
(Von Herrn Privatier Hermann.)
54. Die 9 Kupfertafeln zu Bayerleins „ältesten Münzen

Bayerns".
(Von Herrn Iustizrath Mayer.)

b) A n k ä u f e .

55. Zwei Bildchen der italienischen Schule, Christus
und Maria Maggiore auf Holz gemalt, mit breiten Goldrahmen.

56. Ein Miniatur-Bildchen des hl. Nbendmals auf
Pergament.

57. Die heil. Familie, auf Pergament mit den Füssen
gemalt, 1780 von Fr. X. Rädlmayr mit der Unterschrift:

Hoo Opus peäuiu »uoi um miru8 »i'tit'ex mitü obtulit;
6. llau. 1700. k°roh,6um8 ^t»l)N8 m. pr.

58. Portrait des Fürsten Karl Anselm von Thurn und
Taxis in einem Goldrahmen, auf der Rückseite mit der Inschrift:

Conterf. meines allergn. Herrn Fürsten Karl Anselm.
59. Portrait des nachmaligen Cardinal's Melchior von

Diepenbrock im Jünglingsalter; Oelfarbenskizze angeblich
von Stieler.

60. Portrait von Frobenius, Abt von St. Emmeram,
geb. 30. Aug. 1709 in Königsfelb ss. Westenrieder's Beiträge
zur vaterländischen Historie zc. II , Bd. S. 446 .̂ Oelbild.

61. Portrait von Ioh. Georg Vreuning, 8en. uat. 1672,
den 17. Octbr. äeuat. 1753 den 6. Mart.

62. Portrait von Ioh. Heinrich Breuning Mu. uat. 1716
den 12. April. — Beide auf Pergament gemalt von Ieh.
Wilh. Tretter anno 1759, den 6. Mai.

63. Portrait des Samuel Karl Wack, H,ui,o 1762, 5on
Uanlonoi ^otuariu8: mit der Umschrift:
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8mub. per vario» oalu« per tot
Pergament gcmalt.

rerum; auf

64. Das Innere des Emmeramer Thores.
65. Aufsenseite der Apsis zu St , Ialob. — O Aquarell-

gemälde von Reg.-Selr. Bösner.)
66. Ansicht Regensburg's von der Nordseite; aufgenommen

und in Tusch gemalt von Hrn Reg.-Sekr. Bösner.
67. Abbildung der Neuen Uhr in Regensburg, auf

Pergament gemalt mit der Inschrift:
„Meinem Vetter Dietrich; Adam Habet." I n Rahmen.

68. Abbildung der Kapelle zur schönen Maria und der
Neupfarrtirche :c. Kupferstich. 0, 3. 0 . 8eulp. et «F. 1642.
sGedenlblatt an die erste Säcularfeier der Einführung der
Reformation.^

69. Abbildung der ehemaligen Augustiner-Kirche in Re-
gensburg. Lithographie von Mayr.

70. Der Engelsturz von P. P. Rubens, Copie des Ge-
mäldes in der Dominilanertirche in Regensburg. Kupferstich
von Franz. Sebast. Schaur in München.

71. Photographie des Domlapitulars und bischöfl. geistl.
Rathes Joseph Hermann Wein, gest. 17. Juni 1868.

72. Photographie des Stadtpfarrers « . Johann Martin
Egler, gest. 26. Ma i 1868, 64 Jahre 3^2 Monate alt.

75. Die Regenten Bayerns auS dem Hause Wittelsbach
in 2 Reihen von Ziegler. Holzschnitte von Leo Bock. München,
1863. Fleischmann.

74. Neuerfundene historisch-chronologische Spiel «Tafel
zur Erlernung der teutschen Reichshiftorie nach der Regierungs-
folge der Rom. T . Kaiser. Regensburg, 1720.
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2. Landcharten „nd Pläne.

a) Geschenke:

1. Situationskarte des Forstamts Lohr vom Forstamts-
altuar K. Hofmann. 1830.

2 — 4. Drei Karten des Staufer Reviers von Hermann
Oelschläger.

5. Ideal eines Forstplanes von demselben, von 1810.

6. Karte von Italien. Von Ioh. Walch. Augsburg, 1820.
(Nro. 1—6 vom Vereinsdiener Mehrmann.)
?. Sechs Blätter der Rheingränz-Karte vom großherzogl.

badischen Rheingränzberichtigungsbureau in Karlsruhe. Litho-
graphie der Herder'schen Anstalt in Freiburg im Breisgau.

8. Karte des Rheinflusses längs der bayerischen und
badischen Grenze. (2 Blätter gemäß der über dessen Rektifi-
kation zwischen Bayern und Baden den 24. April 181? und
24. Nov. 1825 abgeschlossenen Verträge.

(Nro. ? und 8 von Herrn Küster Erich,)
' 9. Gevöllerungslarte von Europa; von Fr. I . I . v.
Reilly. 1794.

10. Polynesien von demselben 1795.
11. Spanien „ „ 1795.
12. England „ ,. 1796.
13. Dänemark „ „ 1796.
14. Preußen „ „ 1796.
15. Norwegen „ „ 1796.
16. Böheim „ ,. 1796.
17. Polen „ ., 1796..
18. America „ „ 1795.
19. Osmanisches Reich von demselben. 1796.
20. Ir land von demselben. 1795.
21. Russisches Reich von demselben. 1796.
22. Karte der östl. und westl. Halbkugel v. dems. 1795.
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23. vuoaws Zile^iae. ^«limb. Nommmau dkreä.
24. Nareliianatuz Lranäeudur^ieuz et äueatu8 ?o

meraniae a ^ok. Lapt. Nomwaun 8. (!. U. l^e^r. Norimb.
25. vlluubü iiuluiui» pal8 inüm».
26. (üariutdiae äueatns. 5od. Lapt. Hommauu.
(Nro. 9 — 26 von Herrn Säcklermeister Krebs.)
27. Ein Kärtchen von Griechenland mit Candia.
28. t?alli» 0, ^ulii Oaesari».
(Nro. 2? u. 28 von Herrn Iustizrath Mayer.)

d) A n k ä u f e .

29. Grundriß von Regensburg v, I . 1808. Gest. von
Johann Mayr in Regensburg

30. Grundriß der fürstl. primatischen Residenzstadt Re-
gensburg v. I . 1808.

1.

2.
3.
4.
5.
6.

7,
8.
9.

3. Münzen und Medaillen.

Valonanrm.

„
6a1Iit:uu8.

«

„
ff

f f

<!

Geschenke.

Viotoria ^,033.
Oouevl exero.
I^aetitia ^UF.
Diana leiix.
unkenntlich.
Vemi8 vietrix.

?ieta8 ^ u ^ .
Veueri Feuetrioi.
?uäioitia.

sDiese 9 Denare wurden auf einem Acker hinter der

Forn'schen Fabrik im Jahre 1860 ausgegraben.^

(Nro. 1 — 9 von Herrn Hauptmann Grafen Lösch,)

10. Ve8pa8ian. RT. 8«ropka et luooeäa. Imp. XIX.

11. 6etH. I T . ?riuo. Mveut.

sNro. 10 und 11 von Silber.)
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18. Opel. ^ut. Vi»6nineni»nu8, >U, ^nue, Mveututi».
13. 8ev. ^Isxauäer. « . k. »l. 1>. ?. I I .

conser.

14.
15,
16. Huintilius.
1?
18.
19.
20. Vrt>8 Koma.
21.
22.
23.
24.
25. I'angtiua. U . 8ll1uti

26.
27 — 39, Vier unkenntliche Mmermünzen.
M o . 12 — 30 von Bronze.^

8. « ' l . 3-

8 « .

ZU, ?wf6«tia

31 — 33. Augsburger, Nürnberger und Regensburger
Kreuzer.

34. Berner Batzen von 1798.
35. Französische Kupfermünze von Ludwig XVI. 1791.
36. Ungarischer Kreuzer von 1695.
37. Mailänder Kupfermünze.
38. Silbermedaille: Dem Wohlverhalten. Dem Schulsieiße.
(Nro. 10 — 38 aus dem Nachlaß des Herrn Patrim.-

Richters Förster.)

39 —144. 106 verschiedene kleine Münzen, nämlich:
1 Denar von Hadrian, I K . der zunehmende Mond

mit 7 Sternen,
2 griechische Münzen, Eine von Kupfer, die andere von

Silber: ^obaia. (Bayer I, 1445.)
89 kleinere Bronzemünzen, meistens byzantinisch, darunter

ein vg,lNlltiou8 6I«rillo oxeroitu».
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3 Venetianer Kupfermünzen von den Dogen: Andreas

Contarenus (Contarini), Anton Grimani und Andreas Gritt i ,

und 2 Mailänder Münzen von Franz Maria Sforza.

Die übrigen unlenntlich.

(Nro. 39 —144 aus dem Rücklaß des qu. l . Archivars

Stenzer.)

145 — 174. 30 verschiedene kleine Münzen, darunter ein

L«u8tHiitmu8 Uli. von Bronze. (UK. 8«1i iuvioto ooimti.)

(Nro. 145 —174 von Herrn Küster Erich.)

175. Bronzemünze von Naäriau. I t . 8alu8 ^UF. 8 .0 . ,

gefunden im gräflich Dörnberg'schen Garten.

(Von N. Stuber.)

176 — 188. 13 kleine Kupfermünzen, worunter ein 6a l

Iieuu8. JH. Iiiauae Oou8. H,uß. Oervu8. (Neä. 375.)

189 u. 189^2. 1 Messingmedaille und ein Ieton.

190 — 196. 7 leine Silbermilnzen, bei Fundirung der

Scheidemauer des Hauses 0. 165 ausgegraben.

(Nro. 176 —196 von Herrn Palier Simon dahier.)

'19? — 199. Kupfermünzen der Königin Berenice von

kalm^ra >3I0 — 385 v. Chr.), des Kaisers Tiberius Claudius

Î Cabuceus und Lotosblume^ und des Dogen Franz Foscari

^1423-145?^ Welzl I I . 172.

(Von Herrn K. Primbs, Archivsfunltionär in München.)

200. Denar. H , , lllväovvious I m p . « , . Loßiun, eivit»8;

bei der Michelslapelle von S t . Emmeram ausgegraben.

(Von Herrn Bauassistenten Fiegler.)

201 — 225. 24 Stück alte meistens Bayerische und Salz-

burger Silbermünzen von 1624 — 1748; in Mendorf gefunden.

(Von Herrn Lehrer Schuster daselbst.)

826 — 247. 19 Kupfermünzen und 3 Silbermünzen

^ein Augsburger 4 kr. Stück v. 1694, ein Hamburger 2 Schil-

lingstück uno ein Nürnberger fl.)

(Von Herrn Pfarrer Dr. Franz in Btadtamhof.)
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248 — 251, 4 kleine Silbermünzen, worunter 1 türtische,
1 Salzburger und 1 Straßburger.

(Von Herrn Goldarbeiter Hinterleitner.)
252. Schlesisches Groschenstück v. 1658.
(Von Herrn Regierungs - Direktor Scherer.)

253. Englische Silbermünze v. 1567.
(Von Herrn Gerichtsschreiber Demmler.)
254. Ein 3 Centimes.Stück des Königr. Weftphalen v. 1812

und 254V«. ein englisches Penny» Stück.
(Vom Gymnasisten Wieland.)
255. Peso des Kaisers Maximilian von Mexiko v. 1866.
(Von Herrn Iustizrath Mayer.)
256. Ungarisches 6 lr. Stück von 1849, und
257. venetianischer Centesimo von demselben Jahre.
(Nro. 256 u. 25? von Herrn Hauptmann Wackenreiter.)
258 u. 259. 2 japanische Münzen, welche der junge

Seemann Simon Mahr von seiner Reise um die Welt aus
der durch Vrand im Jahre 1866 verheerten Hafenstadt
Jolohama hierher in seine Heimath mitgebracht hatte.

(Von demselben.)

260 — 309. 50 verschiedene kleine Münzen und Medaillen
139 von Silber, 9 von Kupfer und 2 von Messing).

(Von Herrn Adam Luhe in Rainhausen.)
3 l 0 — 384. 75verschiedene Silber« und Kupfermünzen.
(Von Herrn Baron Lochner von Hüttenbach.)

385. Regensburger Stadtgerichtszeichen v. 1651.
(Vom Pedell des Realgymnasiums.)
386. Regensburger Stadtgerichtszeichen v. 1673.
(Von Herrn Säcklermeister Wilhelm Frey.)
387. Regensburger Brodzeichen v. Theuerungsjahre 1??1.
(Von einem Ungenannten.)
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388. Kupfennedaille: ^ . Stift, der wolgebornen frawen
fraw. Anna von Staus, Gräfin zu Passau, 1578. I T . k°r»uße
llelurieuü pauom. L^aie. I^VIII.

(Von Herrn Landrath Ulrich in Riedenburg.)
389. Denkmünze auf das 3. Jubiläum der Erfindung

der Äuchdruckerkuust; s. Plato S. 103. Nro. 58.
(Deponirt von Herrn Privatier Demmler.)
390. Silberner Taufthaler: H.. Ich ging für dir über

und sähe dich in deinem Blut liegen und sprach zu dir du
solt leben. Ez. 16. I T Das Blut Jesu Christi des Sohnes
Gottes machet uns rein den aller Sünde. 1. Ioh. 1 s?̂

Gefunden in Burgweinting.
(Von Herrn Maurermeister Heilmaier in Qbertraubling.)

391. Bleiabgutz einer Augsburger Medaille von 1670:
. Oaesal. N»,̂ . ^ . (!on8i1Ü8 I I . viris pr.

I T . H.ußU8ta Vwäelieonim meworille auni

(Von Herrn Professor Stahl.)
392. Große Bronze-Medaille auf die Eröffnung der

Rheineisenbahn Köln-Mainz vom 15. Dezember 1859.
(Von einem ungenannten Mitgliedes

393. 43 Gypsabgüsse von französischen und englischen
Medaillen.

,,Won Herrn Landrath Ulrich von Riedenburg.)

393V2- Eine Kossuth - 5 f l . Banknote.
(Vom Herrn Hauptmann Graf Lösch.)

b) A n k ä u f e .

394. Römischer Denar von Kaiser 8optim. 8eveiU8.

I T . Nouet. H,uZ.
395. Silbermünze von Septim. Severus. I T . ^

(M

uit«

8.

86

160

S .

Nr«
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396. Gin 01»näiu8 Hottnen». ZU. 'lempornm keliolta».

(Mebiob. 402.) lv. Kupfers

397. Römischer Denar v. IWippus r»tor. « .

uitati ^,uß. (nicht in Mebiobarb.)

398. Ein 0<M8taiitluu8 ^ u ^ . « . kroviäeutiae ß

8. I»I. 3 . ^ . Bei der Anlage der neuen Straffe nächst dem

Gschwendtnerhause gefunden.

399. Regensburger Dukate von Kaiser Leopold v. 1668

mit Oehr. (Plato S . 10. Nro. 51.)

400. Regensburg. Sechstel-Dukate. (Plato Nro.84. S . 16.)

401 — 403. 3 Regensburger 32" Dukaten (Nro. 85 und

86 S . 16.)

404. Regensburger. Klippe:,. Zum guetten liewen Iar , "

1604. (Plato S . 162. Nro. 224.)

405. Klippe auf den Reichstag 1608. (P l . S . 111. Nro. 79.)

406. Klippe von 1641 auf den Friedensschluß. (Plato

S . 143. Nro. 167 a.)

407. Klippe mit Christus.Bild. (Plato S . 171. Nro. 286.)

408. Regensburger Guldenstück von 1629. (Plato S . 36.

Nro. 187.)

409. Schulprämie. (Plato S . 140. Nro. 161,)

410. Regensburger Hansgrafenamts-Zeichen von 1551.

411. „ Umgeldamts-Zeichen von 1559.

412. „ Steuer-Zeichen von 1559.

413. .. Raitpfennig von Hans Schuttes.

414. Rechenpfennig von 1544.

415. Bleiabguß einer Münze von Laroin» ?. I ' . IÜ8p.

p »ot. »u. X I I .

416. Bleiabguß einer Münze von Ferdinand Lom.

Iiup. e1oow8.

417. Bleiabguß einer Münze von ^oseplms. I. 0 . 6 .

Lom. et Luuß. rox.
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418. Bleiabguß einer Münze von I^eopoki maß»,
äomitor.

419. LIi8. <üdr. H,uß, keß. I l i . Nv. Lo.

420. Frauenthaler von Maximilian Enmnuel von 1694.
421 — 421VZ. Ein halber Gulden, ein Peter - Mentgen

von 1693, und ein Kreuzer von Churfürst Maximilian.
422. Ein churpfalz-bayerischer halber Batzen von 1625.
423. 3 unbestimmte Silbermünzen.
424. Sechstels-Dukate der Stadt Nürnberg.
425. Nürnberger Speziesthaler von 1780.
426. Ein 12 Kreuzerstiick von Straßburg.

427. Ein 15 Centesimistück des provisorischen Guverniums
von Venedig i. I . 1848.

428. u, 429. 2 Venetianer Münzen.
430. Ein 2 Centimesstiick von 1854.

431. Adrian Hubber feines Alt, im 38. Iar. 1535.
432. Margaret« Hubberin ihres Alt. im 33. Iar. 1535.
433. Hier wird der Leib allein, hier auch die Seele rein.

^ 434. Vergoldete Kupfer-Medaille: ^K.. 8ißl8iulmäu8 »b
8. ü. ^. (?ome8. Ul» kei metall.

pvr
moumu. ä. ä. ä. b'r. ^uä. 8od1e3a,

435. Badische kleine Denkmünze auf Karl Friedrich v. 1844.
436. Denkmünze von Blei auf das Jahr 1848 mit

39 deutschen Wappen.
437. Bleimedaille: ^ . Eine Eiche mit Kriegsemblemen.

50jährigeS Jubiläum 1863. 18. Oktober. « . Ein Doppel«
adler. „Laßt fest uns stehen, wenn die Gefahr einst droht."
18. Ottober. 1813.

438. ^R.. Xova M i l » uuutiat ordi UIXÜC. «R.
äem meliara
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439. Abguß einer Medaille auf VituS Conrabus Schwartz
vom. 1572 ast. 31.

440. Kupferjeton von 1660 mit den Brustbildern des
Königs Ludwig XIV. von Frankreich und der Königin Maria
Theresia. HU» l'elioita» pudlioa.

441. Große Kupfermedaille auf die Einweihung des
äe I'stoilo durch König Ludwig Philipp 1836.

442. Kleine Bronzemedaille auf Prinz Ierome. HU.
ou 1784, mort 1e 24. 5uiu 1860.

443. Joannes Milton. .

444. 18 Stück tleine Münzen; meistens Kreuzer und
Pfennige.

445. Rechenpfennig. Û.» Î uävviF XVI. I T , vptimo

446. 9 Rechenpfennige.
447. Messing-Denkmünze der Erzbruderschaft des heil.

Michael.
448. Rosenkranzmedaille.
449 u. 450. 2 Rosenlranzmedaillen von Blei.

4 . Siegel.

a) Geschenke.

I, Siegelstöcke, Petschafte:c.

1. Siegel der Gesellschaft zur Beförderung der Seiden,
zucht in Bayern.

(Von Herrn Major Ziegler d. Z. in Bamberg.)
2. Siegel des ^oau. Lapt. Nobler Not. apost. Mrat.

mit Holzfutteral.
(Von Herrn August Koch)
3. Siegelstock eines gefürsteten Prälaten von Messing;

Verhandlungen d. hiftoi. Verein«. Nd. X X V ! . 2 9
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gefunden in der Holzschupfe des deutschen Hauses, nun

städtischen Krankenhauses,

(Vom Hausmeister des Klüntenhauses Bamann.)

4. Siegel von Blutjaspis mit Wappen und der Umschrift:

l M ä d "

(Von Herrn Goldarbeiter Pflaum.)

I I . Siegelabdrücke.

5 — 23. 19 Wachs-Siegel:
a) in Kapseln: von Albrecht, Hans, Otto, Wolf Lebrecht

von Murach; vom Bischof von Regensburg; von
Georg, Abt von Reichenbach (1752); vom Kloster
St. Clara in Regensburg, von Hof;

d) ohne Kapseln: von Hans Satelboger, Probst, Christoph
von Raindorf, Berenger von Offenstetten, Churtz,
Walter, Pfeffenhausen, Schönstedt.

(Vom ehrwürdigen Frauentloster St . Clara.)
24. Abdruck des gräfl. Bettschart'schen Wappens mit "

der Umschrift: 8,^. vom. in 8tepli (amu^).
«N. Die eigenthümliche und mysteriöse Geschichte des Grafen Bettschart,

Herrn zu Stefling bei Nittenau ist hinlänglich bekannt.

(Von Herrn Hauptmann Weininger.)

25 — 29. 5 Stadt Regensburger Siegel.

(Von Herrn Kunstmaler Rudolfs.)
30 u. 31. 2 Siegelabdrücke der Familie v. Destouches.
(Von Herrn Ernst v. Destouches, Magistrats - Sekretär

in München.)
32. Lackabdruck des Siegels der Stadt Neumarlt von 1552.
(Von Herrn Regierungsrath Scherer.)
33 — 72. 40 Lackabdriicke. von Siegeln.
(Von Herrn Iustizrath Mayer.)

b) A n k ä u f e .
73. Siegelstock der Regensburger Messerschmiede v. 1601 mit

den Namen der Meister auf den 8 Seiten eingeätzt nebst Kapsel.
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74. Siegelabdruck: Ludw. Gabriel Von Buat, Herr zu
Heilsberg und Wiesent,

5 . Verschiedene A l t e r t h ü m e r .

a) Geschenk e.

1. Grabmal aus Grünsandstein 3' breit und 2' 4 " hoch.
Das Relief stellt eine Frau auf einem Ruhebette (geschlossenem
Triclinium) dar; ihr gegenüber ein Knabe, der ihr eine
Schale reicht. ^Siehe die Abbildung; vergleiche auch oben
Seite 372 und Seite 435, Nro. 9-!

2. Postament aus Kalkstein mit einem kleinen Ambos
und einem Hammer, an dessen Fuß ein unkenntliches Fragment.

3. 5 Römische Backsteine von 9V»" im Quadrat und
2 ' / 4 " 3 V 4 " Dicke mit den Sigla: Lob. I I . ^ . (mtauormu),
welche das Gehäuse von Grab-Urnen bildeten.

4. Boden einer Schüssel von terra »ißillata mit dem
Töpfernamen Niiuausu«. (?)

5. Ganz oxivirter Hals eines Bronze-Kruges mit Henlel.
6. Ein Schäuflein.
7. Ganz oxidirte eiserne Axt.

8. Steinerne Kugel.
9. Hölzernes Löffelchen. '
10. Feuerstahl, dessen messingene Handhabe einen lau»

senden Hund darstellt,
11. Bruchstück eines Grabsteines au« rothem Marmor

mit der Iahrzahl 1684.
12. Gleiches Bruchstück mit einem Fragment eines

Wappens.
M o . 1 — 12 beim Kanalisiren der Eichhornstrasse ge>

funden. Nro. 1 — 7 römisch. (Siehe oben Seite 372 und
Bayer. Zeitung Nro. 1.3 und 154 v. I . 186?.))

13. Ein Parthie Hufeisen, Steigbügel « .
2 9 '
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14. Oridirte Scheele von Eisen.
M o . 13 u. 14 beim Kanalbau in der Römlingstrafse

gefunden.)
15. Rumpf eines Christusbildcs von Stein.
16. Rumpf eines andern Bildes von Stein.
17. Einige gothische Ornamente von Stein.
^Nro. 1b — 1? beim Kanalbau in der Kapuzineistrasse

und in dem Prinzenweg am Starzenbach gefunden.)
(Nro. 1 — 1? vom Magistrate Regensburg.)
Fünfundzwanzig etrurische oder altgriech. Gefäße, nämlich:
18 — 23, 5 doppeltgehenkelte Schalen.
23 — 27. 5 Grablampen, worunter eine mit zwei Kämpfern.
28 — 32. 5 Schalen mit Deckeln.
33. 1 zweihenklige Schale ohne Deckel.
34 — 3 6 . 3 kleine Schalen.
37 — 38. 1 Krug und 1 Oellampe beim Bachus-Theater

hinter der Akropolis von Athen (im Juni 1856) gefunden.
39 u. 40. 2 einhenklige kleine Krüge, wovon einer mit

einer Sphinx.
41. Kleiner Krug aus Korinth.
42. Kleine Büste,
(Nro. 18 — 42 zufolge testamentarischer Bestimmung aus

dem Rü'cklasse des quiesc. t. Archivars Karl Stenzer, 1- 29. Ja-
nuar 1868, erhalten.)

43. Hals eines römischen irdenen Wasserlruges.
44. Vordere Hälfte eines in Thon gebrannten weiblichen

Köpfchens mit wallendem Haar und einem zurückliegenden
Kammdiadem.

4b. Fwei Schlüssel.
>Nio. 43 — 45 gefunden bei der Strassenanlage nächst

dem Kloster zu St . Jakob in der Eichhornstrasse.)
46. Pferdetrense, bei der Kanalgrabung auf dem Domi-

nilanerplatz gefunden.
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47. Großer Schlüssel

48. Sporn mit Stachel.

sNro, 4? u. 48 aus der Ruine von Staus,)

49. Kleiner Schlüssel.

50. Pfeilspitze.

- 51. Sporn mit Spitze.

lNro. 49 — 51 bei Sulzbach nächst Staus gefunden. >

52. Brautkästchen aus der Feit des 30jährigen Krieges.

(Nro. 43 — 52 von Herrn Bereiter Ludwig Fischer.)

53. Große röm. Ziegelplatte mit einem blattförm. Eindruck.

54. Boden einer römischen Schüssel von terrg, gi^iilata.

55. Ein Bronzehacken.

56. Eiserne Fußschelle.

^Nro. 53 — 56 ausgegraben mit mehreren Urnentrilm«

mern, verbrannten Knochen und Feuerstellen, bei Anlage eines

Hauses in dem Garttn der Herren Cordik und Schreiner,

gegenüber der t. Villa im Sommer' 1868.)

(Von Herrn Privatier Hagen.)

57. Rönzifche Grablampe mit der Sigla l^oi-ti».

58. Messingener Gradmesser..

59. Verrosteter eiserner Fingerring.

60. Kupfernes Stieselchen.

61. Wurfspießlein.

(Nro. 5? — 61 aus dem Nachlaße des Herrn Patrim,-

Richters Forster.)

62. Bronze-Ring, in der Eichhorngasse ausgegraben.

(Von Herrn Kunstmaler Rudolfs.)

63. Hebräischer Grabstein mit einem Steinmetzzeichen,

gefunden beim Abbruch eines Theils der Porzelanfabrit.

(Von Herrn Fabrikbesitzer Hauser.)

64. Grabstein der Mefserschmiedeheleute Rottengatter

von 1631.
(Von Herrn Hauptmann und Platzadjutanten Neumann.)
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65. 2 Stücke der bei Restauration der Seitenschiffe der
Stiftskirche St , Emmeram auf deren Gewölben im Frühjahre
1864 gefundenen Thon-Reliefe orer Fliese.

66. Großes Eisenschloß nebst Holzgehäuse und Schlüssel
der angeblich von Papst Leo IX. 1050 geweihten Kirche in
Kager ftermuthlich aus dem 13. Jahrhunderts

(Nro. 65 u. 66 von Herrn Bauassistenten Ziegler,)
67. Schlüssel der im Löwlertriege 1491 zerstörten Burg

Flügelsberg bei Maichern oberhalb Riedenburg, und
6?'/2- ein Rittersporn,
(Von Herrn Hauptmann Weininger.)
68. Schlüssel, ausgegraben in der Burgruine Lobenstein

bei Zell.
(Von Herrn Eduard v. Train, Pens. Lieutenant in

Faltenstein.)
69 u. 70. 2 Schlüssel,

71. Kleiner Schmelztiegel.
72. Aus Thon gebrannte Zierrath.
^Nro. 69 — 72 zwei Schuh tief bei dem Hause des Herrn

Posthalters Taffner in Kürn ausgegraben.)
(Von dem ebengenannten.)

73 u. 74. Zwei Feuerhunde, welche in dem zur Ausfüllung
des fürftl. Stadtgrabens abgeleerten Schutte gefunden wurden.

(Von Herrn Baumeister Aurnhammer.)
75. Ein Kästchen mit 3 Palasterpfeilen ohne Flüge mit

dem Namen v. Zedlitz.
(Von Herrn Kaufmann Held.)
76. 4 große steinerne Kugeln, bei Restaurirung und

rL8p. Fundirung einer Scheidemauer seines Hauses 0. 165
in der Waffnergasse im Herbste 186? gefunden.

(Von Hrn. Simon, Palier der l . Baubehörde RcgenSburg I.)
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77. Stück einer Granate von 1809.
78. Ein zinnernes Emblem der Kopfbedeckung eines

piemontesischen Soldaten v. I . 1859, gefunden auf dem
Schlachtfelde von Solferino.

(Nro. 7? u. 78 von Hrn. Hauptmann I u l , Wackenreiter,)
79. Mittelalterliche Lanzenspitze.
80. 3 Schaftstücke von Kosackenlanzen.
(Nro. 79 u. 80 von Herrn Auktionator Rud. Thaller.)

81. Ein Kragstein mit einem Menschenhaupte en
(Von Herrn Palier Kölbl dahier.)
82. Messingenes Becken mit Darstellung von Adam und Eva.
s16. Jahrhunderts
(Von Herrn Privatier Tensi.)
83. Ghpsabguß der Rückseite der Scheibe des Astrolabs

von St . Emmeram. ls. B . 21 der Verhandl. S . 23.1
(Von Herrn Bildhauer Ziebland dahier.)
84. Stücke der geschmolzenen Glocke und der Fenstergläser

des am 15. Aug. 1867 abgebrannten Domes in Frankfurt a /M.
85. Kleiner Anschnallsporn, alterthüml. Sporne und

eine Fußangel.
(Nro. 84 u. 85 von Herrn Stallmeister Fischer.)
86 u, 87, 2 Sporne, der eine aus dem fürstl. Thier-

garten bei Sulzbach und der andere aus der Ruine Brennberg.
(Von einem ungenannten Gönner.)
88. Messingenes Kreuz, gefunden bei der k. Villa.
(Von Herrn Archivar Dr. Wi l l )
89. Eine der im Rathhause zu Schwandorf vorhandenen

Zinnkannen, angeblich vom churbaher. Feldmaischall Johann
v. Werth. sgest. 1652 s. 24. Band der Verh. S . 365.^

(Mi t Vorbehalt des Eigenthums von dem Stadtmagistrat
Schwandorf.)

90. Zinnerner Pokal, gestiftet den 1. Januar 1836.
91. Farbiger Glasstern von 1840.
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92. Großes Emblem eines Glaserdiamanten.
(Nro. 90 — 92 von den Glasergehilfen in Negensburg.)
93. Weberschiffchen aus der Innungslade der Weber,
(Von Herrn Webermeister Schreiber.)
94. Ledeigürtel mit zinnernen Zierathen und den Buch-

staben C. G. N., Christian Gottlieb Naimer, geb. 13. Novbr.
1760, gest. 19. Febr. 183ft. Von dem verstorbenen Schiff-
meister Zach. Ziegler.

(Von Herrn Säcklermcister F. Eugen Krebs.)
9b. Pferdestange aus der Zeit von 1460 —1500.
96. Bronze-Relief, den Sturz des Codrus darstellend.
97. Knöpfchen von Glas, eingeschliffen ^. ^.ußWtmus.
(Nro. 95 — 9? von Herrn Kunstmaler Rudolfs.)
98. Eisenplatte mit dem Wappen des Bischofs von Eich-

stätt, Johann Anton Knebel von Katzenelenbogen (1705 —
1725), im Hause ü . 1? gefunden.

(Von Herrn Buchhändler Böhenecker.)
99. Ein unter einer Mauer in Regensburg gefundener

Holzschlägel, und
100. Ein Schuhleist, ebenda gefunden.
(Von Herrn Palier Simon.)

b) A n k a u f e .

101. Eine Paste ober Abdruck einer Gemme in Email,
den Kopf eines römischen Kaisers vorstellend.

102. Paste oder Abdruck einer Gemme, den Kopf eines
römischen Kaisers darstellend.

103. Vergoldeter Fingerhut mit der Iahrzahl 158? und
den Buchstaben V 6 U N (Ver-Giß-mein-nicht) und mit
zwei emaillirten Wappenschilden, wovon in einem 1 8 8 (Jesus)
und im andern zwei Vergißmeinnnichtblümchen auf einem
Stengel; ferner mit dem Relief einer Iagdscene und der
Inschrift: Got . und. Dein. wil. ich. ewig. sein.
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I M . Ei» Goldener mittelalterlicher Fingerring mit der

Inschrift in Majuskeln:

Der Ring stellt einen schmalen Reif dar, der einen dunkel-

blauen in ein unregelmäßig geformtes Fünfeck gefaßten Stein

trägt; auf der dem Steine entgegengesetzten Seite zwei

verschlungene Hände.

105. Silberne Haarnadel mit den Buchstaben H. U.

k. V. X. ; auf den Feldern hinter dem gräflich Dörnberg'schen

Garten ausgegraben.

106 u. 107. Zwei Paar alte Ohrgehänge, die einen

grün und gelb emaillirt, die andern mit einem rothen Stein.

l^Von der Familie des Besitzers des Gasthauses zum Ele-

phanten.)

108. Bemaltes Regensburger Brautkästcheu aus der Zeit

von 1580 — 1600. sAus derselben Familie.)

109. Geschnitztes schwarzes Kruzifix mit Elfenbein und

Messingsternchen eingelegt und auf der Rückseite mit der I n -

schrift: >̂. l?, 1642. Aus einem hiesigen Kloster.

110 u. 111. Fwei kleine Mfenbeinschnitzwerke, Maria

mit dem Kinde und Christus mit Scepter und Weltkugel dar-

stellend.

112. Finnplatte, die Himmelsleiter vorstellend, „seuipZ.

liatisdauae! 1744. G. Gottlob. A. Willkommen im 15. Jahre

meines Alters."

113. Ein oberhalb Bach in der Donau gefundener Reiter-

degen aus der Feit des 30jährigen Krieges.

114. Abgebrochenes Schwert mit versilbertem Messiuggriff.

115. 3 Fußangeln.

116. Schlößchen.

117. Halber Schlüssel mit Bart.

118. Schale von Eisen.

119. ? Wurfspießlein.
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120. Lanzenspitze.
121. Kleines Eisenbeil.
122. Hufeisen.
123. Ledergürtel mit Mejsingschnalle.
W o . 114— 123 angeblich von Brennberg-1
124. Wanduhr von Sulzbach von 1516.
125. Panflöte von Holz.
126 u. 127. 2 Fayence-Matztrüge mit Blumen bemalt;

einer mit Zinndeckel, auf einem das Portrait Kaiser Joseph I I .
128. Biscuit-Portrait des dänischen Kammerherrn und Ge-

sandten Heinrichs Karl Frhrn. v. Gleichen, Regensburg, 1792,
der laut letztwilliger Disposition vom 24. März 1801 den hiesigen
Armen ohne Unterschied der Confession 4000 f l . vermachte.

129. Hand-Folterschraubenstock.
130. Ein Brenneisen mit dem Buchstaben D,

T). Bibliothek.

R Gingesendete Druckschriften von gelehrten Ge-
sellschaften und Geschichts- und Alterthums-

Vereinen.

s.) I n Bayern.
I. München: K. b. Akademie der Wissenschaften.

Sitzungsberichte. 1866II. Heft II.—IV., 186? I. H. I. — IV.,
II. H. I. —IV., 1868 I. H. I.-IV., II. H. I.

Abhandlungen. 9. Band 3. Nbth. „Giesebrecht, über einige
ältere Darstellungen der deutschen Kaiserzeit."

Abhandlungen. 10. Band 3. Abth. „Dr. H . Braun, über die
sogenannten Leucolhen in der Glyptothek."

2. Historische Komniission bei der t. Akademie der Wissenschaften.
Bericht des Sekretariats über die 8. Plenarversammlung. 186?.
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3. Ansbach: Historischer Verein von Mittelftanten.
Dreiunddreißigster Jahresbericht. 1865.
4. Augsburg: Historischer Verein von Schwaben und

Neuburg.
Fweiunddreißigster Jahresbericht. Catalog der Bibliothek.

5. Bamberg: Historischer Verein.
29. Bericht über das Wirken und den Stand zc. i. 1.1865/66.

6. Bayreuth: Historischer Verein für Oberfranken.
Archiv für Geschichte und Alteithumskunde von Oberfranken.

10. Band 2. Heft.
?. Landshut: Historischer Verein für Niederbayern.

Verhandlungen. XII. Bd. 2. —4.H. , XIII. Bd. 1. u. 2 H.
Kunstalbum. 1. Heft.
8. München: Historischer Verein von und für Oberbayern.
Oberbayerisches Archiv. 2?. Bd. 1. —3. H., 28, Bd. 1. H.
Achtundzwanzigster und neunundzwanzigster Jahresbericht.
Die Sammlungen de« historischen Vereins. 1. Abth. 1. Heft.

9. Neuburg a. d. D.: Historischer Filial ° Perein.
Collektaneen-Blatt. 32. und 33, Jahrg. 1866/67. (Bälde.)
Collektaneen-Blatt. 34. Jahrg. 1868. (Bälde)

10. Regensbürg: Zoologisch-mineralogischer Verein.
Correspondenzblatt. 20. Jahrg.
11. Würzburg: Historischer Verein von Unterfranken und

Aschaffenburg.
Archiv. 19. Band 2. und 3. Heft.

b) Aus dem Auslande.

1. Wien: Kaiserliche Akademie der Wissenschaften.

Sitzungsberichte. 53. Band 1. — 3. Heft, 54. Bd. 1. — 3. H.
55. Bd. 1. — 4. H., 56. Bd. 1. - 3. H., 57. Bd.
f. — 4. Heft.

Archiv für österreichische Geschichte. 36. Bd. 2. Hälfte, 37. Bd.
1. und 2. Hälfte, 38. Bd. 1. und 2. Hälfte, 39. Bd.
1. Hälfte.

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0467-4

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0467-4


460

renun außtiiaoarum. Bd, XXV. Abth. I I . , Bd. XXVI .
Abth. I I . , Bd. XXVII . Abth. I I .

2. A l t e n b ü r g : Geschichts- und Alterthumsforschende
Gesellschaft des Osterlandes.

Mittheilungen. 7. Band 1. Heft.
3. B a s e l : Historische und antiquarische Gesellschaft.

I . Mähly, die Schlange im Mythus und Cultus der klassischen
Völker. Basel, 1867.

Dr. I . I . Bernoulli, Ueber die Minerven-Statuen. 1867.
4. B a s e l : Gesellschaft für vaterländische Alterthiimer.

Mittheilungen. X. Der Kirchenschatz des Münsters zu Basel
von Dr. Karl Burckhardt. 1868.

b. B e r l i n : Verein für Geschichte der Mark Brandenburg.
Märkische Forschungen. X, und X I . Band. 1867.
lfovu» ooäex äipiowatiou» Zi'llnäoiidul^eiiÄF. Chronol.

Register Bd . I.
D l . Heffter, Namensverzeichniß, Bd, I. und I I .
Riedel's Ooäox äiplowatious Llauäeudm'zeusi».

6, B regenz : Vorarlbergs Museumsverein.
Neunter und zehnter Rechenschaftsbericht. 186? und 1868.
7. B r e s l a u : Verein für Geschichte und Alterthum Schlesiens.
Zeitschrift. 7̂  Bd., 1. und 2. Heft und 8. Bd., 1. und 2. H.
Ooäex äiploiuaticus süesia?, ^. Band.
Register zur schlesischen Geschichte von v r Grünhagen. Abth.

I - III.
8. B r e s l a u : Schlesische Gesellschaft für vaterländische Cultur.
Vierundvierzigster und fünfundvierzigster Jahresbericht. 186?

und 1868.
Abhandlungen. Philos. histor. Abth. 186? und 1868 Heft I,

Abth. für Naturwissenschaft und Medicin 186? und 1868.
Verzeichnisse der Aufsätze in den Schriften von 1804—^863.
9. B r u n n : K. l . mährisch-schlesische Gesellschaft zur Be-

förderung des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde,
Mittheilungen. 1866 und 1867.
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10. Darmstabt: Historischer Verein für das Großherzog-
thum Hessen.

Archiv für hessische Geschichte und Nlterthumstunde. 11. Bd.

11. Dorpa t : Gelehrte estnische Gesellschaft.
Schriften der g. estn. Ges. Nr. 1, 2 und 3..
Dr. Tobian, die ältesten Gerichtsordnungen Rußlands. 1846.
Schirren, der eoäex Aamogeiauus. 1865.
Grewingk, das Steinalter der Ostseeprovinzen. 1865.
12. Dresden: K. sächsischer Verein für Erforschung und

Erhaltung vaterländischer Geschichts« und Kunstdenkmale.
Mittheilungen. 17. Heft.

13. E r f u r t : Verein für Geschichte und Alterthumslunde.
Mitteilungen. 2. und 3. Heft.
Libliotdooa Nrlurtiua von K. Hermann.

14. Frankfur t a. M : Verein für Geschichte und Alter-
thumskunde.

Mittheilungen. 3. Band, Nr. 1 und 2.
Batton, Oertliche Beschreibung der Stadt Frankfurt a. M.

4. Heft.
Dr. Fr. Scharff, die deutsche Schrift im Mittelalter.
Scheidel, die Geschichte der Dr. Senkenberg'schen Stiftshäuser.

15. Fre iberg: Alterthumsverein.
Mittheilungen. 5. Heft.
Führer durch das Alterthums-Museum in Freiberg.

16. Fre i bürg im Breisgau: Gesellschaft für Beförderung
der Geschichts-, Nlterthums- und Volkskunde.

Zeitschrift. 1. Band, 1, Heft.

17. Genf: Gesellschaft für Geschichte und Alterthumölunde.
Mmoire» et üooumsuts. 1'. XVI. livr. 2.

18. Görl i tz: Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften.
Neues Lausttzifches Magazin 43, und 44. Bd., 2. und 3. H.

(Der Graf v. Rietenburg, Burggraf v. Regensburg und
Minnesänger.)
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19 Graz: Historischer Verein für Steiermark.
Mittheilungen. 14. — 16. Heft.
Beiträge zur Kunde steiermäitischer Geschichtsquellen. 2, —

5. Jahrg.
Jahresbericht des t. t. Obergymnasiums in Graz.
20. Gre i fs wald: Greifswalder Abtheilung der Gesellschaft

für Pommerfche Geschichte und Alterthumskunde.
Pommersche Genealogien von Dr. Th. Pyl.; N. Bd., I. H.
Die Greifswalder Sammlungen vaterländischer Alterthümer lc.,

von demselben,
vr, Theodor Pyl. Pommersche Geschichtsdenkmäler.
21. Hal le an der Saale: Thüringisch-sächsischer Geschichts-

und Nlterthumsverein.
Neue Mittheilungen. 11. Band, 1. und 2. Heft.

22. Hamburg: Verein für Hamburgische Geschichte.
Geschichte des Hamburger Rathhauses von Gädechens. 1867.
Zeitschrift. Neue Folge, 2. Bd., 4. Hft.

23. Hannover: Historischer Verein für Niedersachsen.
Zeitschrift. Jahrgang 1866.
Urlundenbuch der Stadt Göttingen von 1401 — 1500 von

Dr. G. Schmidt.
Katalog der Vereinsbibliothet.
24 Hermann st adt: Verein für stebenbürgische Landeskunde.
Archiv. 6., 7, und 8. Bd., 1. Hft.
Jahresberichte für 1864/65, 1865/66 und 1866/67.
25. Ho heule üben: Voigtländischer alterthumsforschender

Verein.
Siebenunddreihigster Jahresbericht.
26. Innsbruck: Ferdinandeum für Tirol und Vorarlberg.
Zeitschrift. 3. Folge, 13. Heft. ^ .-...u.»^ ^ .
27. Kassel: Verein für hessische Geschichte und Landeskunde:
Zeitschrift. Neue Folge, 1. Band, Heft 2, 3 und 4. 2. Bd.

Heft 1 und 2.
Zeitschrift. Neuntes Supplement.
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Mittheilungen. 23. (1866.) und 24. (1867.) 1. und 2.

(1867.)

28. K i e l : Schleswig-Holstein-Lauenburgische Gesellschaft für

vaterländische Geschichte.

Jahrbücher für die Landeskunde der Herzogtümer « . Bd . X I . ,

Heft 2.

Archiv. Bd. XX. 3. Folge, Bd . IX.

29. K l a g e n f ü r t : Kärntnerischer Geschichtsverein,

Archiv für vaterländische Geschichte und Topographie. Zehnter

und elfter Jahrgang.

30. Kopenhagen : K. Gesellschaft für nordische Nlter-

thumskunbe.

Muvsl ls seris. 1866.

etc. ^ar^auß 1866. ^

31. La ib ach: Historischer Verein für Krain.

Mittheilungen. 21. und 22. Jahrg. 1866 und 1867.

32. I ^ausauue : sooists äs Ia 8ui88s rowauäs.

st äoeumout». <3Iv88airs äu?atc»i8 äs I«, 8ui88e
romauäe. "r. X X I .

ew. Noumuout» äs 1'di8toils äu eomt« äe

ete. "r. XX I I .

Nemoirss eto. MIÄU3S8 eto. T'. XXIV.

33. Le iden: UaatlHappij äer usäsilauäsolis Istterkuuäo.

lllluäsliu^su eu Nsäeolmsou ovsr bei ^aar 1866. 1867.

I^sveu8dslilcktsu üer okFSswrveue Neclelsäsu. 1866. 1867.

Gedenlschrift. 1766 - 1866.

Dr. N. äs Vris8, I'seßtreäs d? äs vitziiu^ van det Leuw-

ßstljäs «to. den 20. Juni 1867.

34. L e i p z i g : Fürstl. Iablonowstische Gesellschaft.

Preisschriften. X I I . I . Fikenscher, Untersuchung der meta-

morphischen Gesteine der Lmzenauer Schieferfallinsel. 1867.

35. L e i s « i g (im Königreich Sachsen):

Mittheilungen. 1. Heft.
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36. Linz: Museum
Sechsundzwanzigster Bericht. 1866. — Siebenundzwanzigster

Bericht. 1868.
37. Lucern: Historischer Berein der 5 Orte Lucern, Schwyz,

Unterwalden und Zug.
Der.Geschichtsfreund. XXI. —XXII I . Bd.
38. Lübeck: Verein für Lübeckische Geschichte und Alter-

- thumskunde.
Berichte für 1865 und 1866.
Urkundenbuch. 3, Theil, ?. — 9. Lieferung.
Zeitschrift. Band 2, Heft 3.

39 Lütt ich: Archäologisches Institut.
Lulletiu. ' l . VIII. 3. Livr.
4H. Ma inz : Verein zur Erforschung der rheinischen Geschichte

und Werthümer.
Zeitschrift, 3. Bandes 1. Heft.
41. Mein ingen: Hennebergischer alterthumsforsch. Verein.
Neue Beiträge zur Geschichte deutschen Alterthums. 3. Liefer.

42 Neisse: Philomathia.
Fünfzehnter Bericht. 1867.
Geschichte der Stadt Neisse von Â ug. Kastner.
43. Münster: Verein für Geschichte und Nlterthumskunde

Westfalens.
Zeitschrift für vaterländische Geschichte und Altertumskunde.

3. Folge, 5. und 6. Band.
Beiträge zur Geschichte Westfalens.
44. Prag: Berein für Geschichte der Deutschen in Böhmen.
Mittheilungen. V. Jahrg. Nro. I I —VI . VI. Jahrg. Nro. I

— VIII. VII. Jahrg. Nro. I und I I .
Fünfter und sechster Jahresbericht. 186? — 1868.
Mitglieder - Verzeichniß,

45. Sa lzburg : Vaterländisches Museum daroimo

Jahresbericht für 1865 und 1866.

46.
M i
47.

Se<
Abs

48.

Iah
Reg

4L
Wü,

Iah,
Die

51.

Verh

53. !

Zelts«
54, 3

Wirt«

Beric
(Wiei

Mitth
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46. Sa lzburg : Gesellschaft für Salzburger Landeskunde.
Mittheilungen. VII. Vereinsjahr 1867.

47. Salz wedel: Altmärkischer Verein für vaterländische
Geschichte und Industrie.

Sechszehnter Jahresbericht.
Abschiede der eisten in der Altmark gehaltenen lutherischen

General-Kirchen- und Schulvisitation:c. v. A. I . Bartsch.
48. Schwerin: Verein für metlenburgische Geschichte und

Alterthumstunde:
Jahrbücher und Jahresbericht. 31. Jahrgang.
Register über die ersten 30 Jahrgänge der Iahrbbiicher 4. R. 1. H.

49. S t u t t g a r t : K. statistisch.topographisches Bureau.
Württembergische Jahrbücher für Statistik und Landeskunde.

Jahrgang 1865.
50. T r i e r : Gesellschaft für nützliche Forschungen.

Jahresbericht 1863 und 1864,
Die römische Villa zu Nenig. Ihre Inschriften erläutert von

Domlapitular v. Wilmowsky.
51. Ulm: Verein für Kunst und M?rthum in Ulm und

Oberschwaben.
Verhandlungen. 18. Veröffentlichung. 1868.

52. Washington: 8mitli80lliau Imtitut.
^uiuml report. ete. tm' tde ^ear 1865 et 1866.
53. Wernigerode- Harzverein für Geschichte und Alter-

thumstunde.

Zeitschrift. I. Jahrg. 1868. 1. Heft.
54, Weinsberg: Historischer Verein für's würtembergische

Franken.
Wirtembergisch Franken. 17. Bd., 2. und 3. Heft.

55. Wien: Alterthumsverein.
Berichte und Mittheilungen. Bd. VIII., Abth. II I .
(Wiens Bebrängniß i. I . 1683 von Albert Camesina.)

56. Wien: K. k. geographische Gesellschaft.
Mittheilungen, Neue Folge 1868.

««Handlungen b. hifior. Verein», »b. X X V I . Z y

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0473-6

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0473-6


466

57. W i e n : Verein für Landeskunde von Nieder-Oefterreich.
Jahrbuch der Landeskunde lc. I . Iahrg 186?.
Blätter des Vereines lc. 1866. 1 — 12. I. Jahrg. Neue

Folge. 1867. Nro. 1 — 12.
58. Wiesbaden: Berein für Nassauische Alterthumskunde

und Geschichtsforschung.
Die Abteilirche zu Marienstadt bei Hachenburg von R.

GLrz . 1866.
Annalen. 8. Band,
Lehmann, beschichte und Geuealvgie der Dynasten von

Westerburg.
Roßel, Urkundenbuch der Abtei Eberbach im Rheingau.

2. Bd. . 1. Abth.
59. Z ü r i c h : Gesellschaft für vaterländische Merthiimer.

Mittheilungen. X X X I . H,veutioum Hsivotiorum.

2. Dreizehnte Fortsetzung (14. Verzeichnis des
Bncherkatalosts der Bereinsbibliothek. *)

2^44. Abdruck verschiedener Schriften, welche
der S t . Regensburgischen den 28. Juni 1726 passtrten Cam-
merer-Wc>hl nach und nach zum Vorschein kamen. Fol.

2645. H,ota eowmisßiom» wegen der 1630 und 1631
übel angemaßten Neligions - Reformation in des H. R. R.
freyen Statt Regens pu rg . 4. (Geschenk von Herrn Heinr.
F ü r n r o h r . )

2646. Adreßbuch, Regensburgisches für 1813. 7. Jahrg.
Regensburg, H. Augustiu. 8.

2647. Adreßbuch für die k. b. Kreishauptstadt Regensburg.
11. Ausgabe. Regensburg, 1822. 8.

*) Vergleiche obeü S«ite 822. — Die Bücher bei denen lein
Geber bezeichnet ist, sind angekauft. — Die früheren Verzeichnisse siehe
in den Bänden: 6. 7, ». 9, 10, 11, 16. 17, 18, 19, 21, 23 und 2<!
(Seite 53), ' . n^cN^
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esterreich.

rg. Neue

lmskunde

von R.

isten von

Itheingau.

thümer.

nß) des

rten Cam«
Fol.
und 1«31
H. R. R.
rrn Heinr.

7. Jahrg.

egensburg.

denen lein
lichnisse siehe

23 und 2«

2648. Adreßbuch, Regensburger. l3 . Ausgabe. 1835.
Regensburg, Fr. Heinr. Neubauer. 8.

2649. Adressen-Handbuch für den Regenkreis im Dienstes-
jahre 1817/18. Regensburg, Schaupp. 8.

2650. Adreßtalender, Regensburgischer auf das Gemein-
jahr 1809. H. Augustin. 8. (Geschenk von Herrn Buchbinder

2651. Adreßlalender, Regensburgifcher, für 1812. Heinr.
Augustin. 8.

2652. Adreßbuch, Regensburgisches, für 1816. Heinrich
Augustin. 8.

2653. Adreßbuch, Regens bnrgisches,, für 1829. Fr. Heinr.
Neubauer. 8. > ;- ?

2654. Aich inger Gg. Johann Michael Sailer, Bischof
VM Regensburg. Freibmg i, B r . , Herder, 1865. 8.

2655. ^Ibei-ti Na^ni sechs Bücher übei die Natur.
Frankfurt a. M . , Johann Schmidt, 158l. 4. (Von Herrn
Maschinisten B ö f e l . )

2656. Alterthümer und Kunstdenkmale des bayerischen
Herscher'-Hauses. Sechste Lieferung. München, 1865. Cotta.
Fol. (Geschenk, von Frhr. v. A r e t i n . )

2657. Desgleichen 7. und 8. Lieferung München, 1866
und 1868. Lithogr. und Druck von Dr. C. Wolf & Sohn. Fol.
(Geschenke des Herrn Hofduchdruckers Dr. Fr. W o l f . )

2658. A m a n n , Gusta» Adolf v. Gellert'ß Heytmal.
Augsburg, E. T . Lotter, 1770. 4. - ,,, ,.,;..'.?^,s,^

2659. Augsburgischer Neu- und verbesserter Stadt- und
Raths-Kalender, auf das Jahr 1790. Simon Hueber. 4.
(Gescheut des Herrn Oberst Cronenbold . )

2660. Auszug, kurzer, und Beschreibung der zu <üaroli V I .
Ehrenbezeugung wegen Schlagung der Türkischen Armee in
Servien und Eroberung der Stadt Belgrad beim RegenSb.
Freudenfest am 30. September gehaltener Illumination von
Herrn Heinr. Jos. P l a t o . 4.

30*
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2661. Baader, Cl. Al, Lexikon verstorbener baierischer
Schriftsteller des 18, und 19. Jahrhunderts. 2 Bre. Augsburg

. und Leipzig, Ianisch <k Stage, 1824. 8.
2662. Bauer, der große und kleine. 2 philosophische und

chymische Tractate. Leipzig, 1744. 4. (Geschenk von Herrn
Lehrer B. Vogt in Kulmain.)

2663. Beck, Ioh. Jod. 1°raotaw8 äe vo, Woä Mßwm
sst oiroa oonjuzaii» äebitl praestationem. Von der Leistung
der ehelichen Pflicht. Frankfurt und Leipzig, 1733. I . G.
Lochncr. 4. (Geschenk von Herrn Heinr. Fürnrohr . )

2664. Bemerkungen, kritische, über einige Nachrichten
aus dem Leben Iuvenals, Re,;ensburg, 1833. E. Brent'S
Wittwe. 8, (Geschenk von Herrn Buchbinder Erich.)

2665. LeledriMuße, Torte, encle ak-doyläin^e van
6e Generale rsFeieu äer I'ortiüoatie Ho. 1624. Na^lls.
I I . Ilouäius. I'oi. (Geschenk von Herrn Baurath Kürten.)

2666. Bogatzky, Karl Heinr. v. Die Uebung der
Gottseligkeit in allerlei) geistlichen Liedern. Halle, 1775. 8.
(Geschenk des Herrn Säcklermeisters F. Eugen Krebs.)

2667. Böha imb, C, A. Chronik der Stadt Weilheim.
Weilheim, 1865. M. Warth. 8. (Geschenk des Hrn. Verf.)

2668. V ö l l i g e r , Dr. K. W. Geschichte Baierns nach
seinen alten und neuen Bestandtheilen. Erlangen, K, Heyder.
1832, 8.

2669. Brandsch, 8. Für Geschichte der sächsischen
Volksschulen in Siebenbürgen. Herrmannstadt, 1861. 4.

2670. Vrenner-Schäf fer , Dr. W. Geschichte und
Topographie der Stadt Neustadt a. d. W.-N. und seiner
Herrschaft, der ehemaligen gefürsteten Grafschaft Störnstein.
(Besondrer Abdruck aus dem 24. Band der Verhandlungen
des hist. Vereins.) 8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)

2671. Brück brau , Fr. Wilh. Ehrenspiegel des glor-
reichen Hauses Wittelsbach. München, 1866. Fleischmann. 8.

2672. Buchner, Andreas. Das öffentliche Gerichts-
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verfahren in bürgerlichen und peinlichen Rechtsverfallenheiten.
Erlangen, 1825. Palm 6 E. Ente. 8,

2673. B ü l o w , Heinr. Wilh. v. Betrachtungen, frei»
miithige und erläuternde, über die neue kaiserliche Wahlca-
pitulation:c. 1,791. (Geschenk von Herrn H. Fürnrohr.)

2674. Luuau , lleiur. <ie. vs ^ure oireli rem mone-
tariam iu 6eiiuam»,. I^lpsiae, 1730. 4. (Geschenk des Herrn
K. PrimbS.)

2675. Oarol i <Hmuti eto. (.'oiMtutioues orimiualss,
Peinliche Halsgerichtsordnung lc. aoo. oräinatio or.

emu reu. aä oräiu. dranäoubm^enlem.
Ualae NllFcl, Ioh. G. Renger. 1716. 4.

2676. Cervinus, Dr. Der heidnische Ungarn-Oberst
Krako und der edle Hans Dollinger aus Reqeusburg. Re«
gensburg, Fr. Pustet. 1868. 8.

2677. Olironionu 6otvvieeule, lom. (I.) ?rnüroWU8,
2 Bde. Tegernsee, 1732.

2678. Oioero, zi. ' l ' . kkilosoMoorum par» III. (äe
tttNciis, <üato wajor, Î aeliug 8, 6e llwicitia, kmaäoxl!, I<>»^
meuta ste) ex vion^s. Î ambim omeuäatiune. 1580. 8.
(Geschenk des Herin Regierungsdirettors Scherer.)

2679. Oluver, ?Ii. lutroäuctioni» in univerl. 6so-
ßiapdillm etc. libri VI. ̂ msteioäaim, ap. LlLeviiio». 1659.
8. (Geschenk des Herrn Iustizraths Mayer.)

2680. Comitial«Kalender, allgem. Reichs- und RegeuS-

burgischer für 1775, 1793, 1794, 1795, 179? und 1798. 4.

(Geschenk von Herrn Candidaten der Medicin, Heinrich

F ü r n r o h r . )

2681. Comitial-Kalender, allgemeiner, Reichs» und Re-

gensburgischer für 1777. H. G. Neubauer. 4. Comitial-

Kalender, allgemeiner Reichs- und Regensburgischer für

1781, 1735, 1790, 1791, 1806. Conr. Neubauer. 4.

2682. Concorbia. Christliche widerholete, einmütige Be»

kentnüs nachbenanter Churfiirsten lc. Augspurgischer Eon-

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0477-0

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0477-0


470

fession lc. Magdeburg, 1580. Ioh. Meißner & Ioach.

Walben Erben. 4. (Geschenk von Herrn H. F ü r n r o h r . )

2683. Darstellung, treugeschichtliche, des Jubelfestes de«

Königs Maximilian Joseph von der israelitischen Gemeinde

zu Harburg am 16, Februar 1824. Donauwörth, Sedl-

mayr. 8. (Geschenk des Herrn Grafen Eckart von der Mühle.)

2684. De m l , Kasp. Trauerrede am Grabe des Staats-

rathes Karl Christian v. M a n n , genannt Tüchler zu Theuern

am 29. Ma i 1837. Snlzbach, v. Seidel. 8. (Geschenk des

Herrn Ver fassers . )

2685. Denkschrift zum 50jährigen Berfassungs<Iubiläu,n

in Bayern. Regensburg, 26. Ma i 1868, Mahr in Stadt-

anchof. 8.
2686. Desteuch es, Ernst U. Aus der Jugendzeit. Ge-

dichte. München, 1866, G. Franz. 8.

« ! 2687. D i t h m a r , Just. Christ. Geschichte des ritter-

lichen Iohanniter-Ordens lc. Frankfurt a. d. Oder, I . G.

Conrabi. 1728. 4. (Geschenk v. Herrn Cooperator L indner. )

2688. vireetorimu wn>ai!0'rati8d<ii>eu8ß lsu or<io re-

«itauäi oltioium äiviuuiu «t oelekranäi miß»»» et«, pro

äioeoe»; Latigdonsugi. 1846, 1847, 1852 — 1858, 1861

— 1865. Latikdouae, ?Mtet ot Nllu«. 8. (Geschenk von

Herrn Stiftsvicar Dr. M e t t e n l e i t er.)

2689. D V l l i n g er , Dr. I . Trauerrede auf das Hin-

scheiden der « . Königin Therese von Bayern, gehalten den

3. Nov. 1854. München, 1854. 8. (Geschenk von Herrn

Grafen Eckart von der Mühle.)

2690. Do l l i nge r ,Pc te rundS ta r k ,N i co l . Urkunden»

Buch zur Geschichte der Stadt Abensberg. Separatabdruck.

Landshut, 1867. Thomann. 8. (Gesch. der Hrn. Verfasser . )

2691. Cd er, A. Geschichte des Klosters Pielenhofen.

Regensburg, 1864. 8. ^Sonderabdruck.)

2692. Eder , A. Geschichte des Klosters Speinshardt.

(Sonderabdruck.) Regensburg, 1868, 8.
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2693. N e k k a r ä u ^ 3<>a. I'rici. De uomius Huven-
tuti» pnucipi» apuä liowauo« vetorss. I8euaoi, 1783. 4.
(Geschenk des Herrn K. Primbs.)

2694. Egger, Dr. G. A. Wiener numismatische Mo-
natshefte, I. Bd. 1. Hft. Wien, 1865. (Geschenk der
Redaktion.)

2695. Ehrmann, Th. Fr. Neueste Länder« und Völker,
lunde. Ein geographisches Lesebuch für alle Stände, 14 Bde.
Prag, 1807, Diesbach'sche Buchh, 8. (Geschenk des Herrn
Professors Weyh.)

2696. Enders, Dr. I . N. Das Kuhländchen. Neu«
titschein, 1868. Enders. 8. (Gesch. des Hrn. Verfassers.)

2697. Enders, Dr. Ioh. Nep. Sagenbuch, Neu-
titschein, 1868. Enders. 8, (Gesch. des Hrn. Verfassers.)

2698. Erinnerung an lc. Cölestin Steiglehner, letzten
Fürstabt zu St. Emmeram in Regensburg. Regensbura,,
Rotermundt. 1819.4. (Geschenk v. Hrn. Buchbinder Erich.)

2699. Lsseu iug , Dan. Ooäoii-. De Mre monetnuäi
de^llß uovi88imi8 oiroa «M8 exc!roitiulll eou8u1tatioiiiliu8 in

oomitÜ8 et«. I îp8iae, 1740. 4. (Geschenk des Herrn Karl
Primbs.)
. 2700. Etwas über Krieg und Frieden an die Fürsten,

Herrn, Bürger und Bauern Deutschlands mit Noten zum
Anfange des Jahres 1800. Freistadt, 8. (Geschenk von
Herrn Stiftsvicar Dr. Metten leiter.)

2701. Fal te, Dr. I . Die Kleinodien des h. r. Reiches
deutscher Nation :c. Prospectus, Wien, 1864. Leipzig bei
I . O. Weigl. 4. (Geschenk von Herrn Fr. Pustet.)

2702. Fehrenthei l , Edm. Sigm. v. u. Gruppenberg.
Ahnentafel des gesammten jetzt lebenden stiftsfähigen Adels
Deutschlands. I. 2. und 3, Lieferung. Regensburg, 1864.
G. I . Manz. Fol. (Geschenk von Herrn Grafen Hugo von
Walderdorf f auf Hauzenstein.)

2703. Fe i l , Fr. Ign. Rede bei der feierlichen Preise«
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vertheilung der teutschen Schulkinder den 29. Aug. 180h.
Sulzbach, Seidel. 4. »'>:

2704. Fikentscher, W. Beitrag zur Lösung der Frage:
Wie die Stadt Regensburg mit Wasser zu versorgen sei.
Regensburg, Fr. Pustet. 8. (Geschenk des Hrn. Verfassers.)

2705. F i n a u e r , P. P. Bibliothek zum Gebrauch der
b. Staats-, Kirchen- und Gelehrten-Geschichte. 3 Theile.
Frankfurt und Leipzig, 1772. 8.

2706. F r e u d e n s p r u n g , Teb. Geschichte des König-
reiches Bayern. München, 1856. I . Lindauer. 8.

2707. F r e u n d , Marc. Schreib-Almanach auf das Jahr
Christi NDOOI.V (mit handschriftlichen Deserviten-Aufschrei-
bungen eines Regensb. Advokaten). (Geschenk von Herrn
Schwab in Stadtamhof.)

2708. F r e y b e r g , Max Freih. v. Pragmatische Ge-
schichte der bayerischen Gesetzgebung und Staatsverwaltung
seit den Zeiten Max I. 2 Bände. Augsburg, 1836 Fr.
Fleischer in Leipzig. 4. (Geschenk von Herrn Landrichter
Eder in Eschenbach.)

2709. Fuchs, Karl. Rede lci der Trauerfeier am
19, Oct. 1825 als am Beerdigungstage Sr . Majestät des
Königs Maximilian Joseph l, von Baicrn. Nürnberg, 1825.
Riegel & Weißeer. 8. (Geschenk des Hrn. Grafen Eckart
von der Mühle.)

2710. G a i s b e r g e r , Jos. Archäologische Nachlese. I I .
Linz, 1865. Druck von Wimmer. 8. (Geschenk des Herrn
Verfas-sers.)

2711. Geschichte, kurze, der Kirchenrefonnation in Re-
gensburg. Festschrift zum 300jährigen Jubiläum. Regensburg,
1842. I . H. Demmler. 8. (Geschenk v. Hrn.H, F ü r n r o h r . )

2712. Geschichte, pragmatische, der deutschen Reichstags-
verhandlungen von dem neuesten Deputation« - Hauptschlusse
bis gegen das Ende des Jahres 1804. Regensburg. 1805
Montag <k Weiß. 8.
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1825. ^

2713. Gesetze, akademische, an der churf. b. Ludwig-

Max» Universität zu Landshut, 1804. 4. (Geschenk von Herrn

Buchbinder Erich.)

2714. Gesetze und Vorschriften für die Studirenden « .

zu Regensburg. Stabtamhof, 1823. I . Eggensperger. 4.

2715. Gieseck^e, Ioh. G.K, Theater-Journal, Regen«,

burgisches, von 1784 bis 1786. Regensburg, 1786. 8. (Ge«

schenk von Herrn H. Fü rn roh r . )

2716. Götz, I . E. v. Selbstgefühl und Empfindungen

bei meinem Abgang von München den 8. Jan. 1791. Regens«

bürg, Schobert. 8.

2717. G r e i f f , B . Berchtolt von Regensburg in seiner

Wirksamkeit in Augsburg. Augsburg, Wirth. 4. (Geschenk

des Herrn Professors T a f r a t h s h o f e r . )

2718. G r i e n , F. C Ed. Der Führer auf der deutschen

Donau. Regensburg, 1868. Neubauer (Krug). 8.

2719. Grundriß des neuesten Geschmackes, vorgestellt in

einer Schlittade zu Regensburg. 2. Ausgabe. (18. Jan. 1802.)

Regensburg, 4. (Gesch. v. Hrn. Stiftsvic. Dr. M e t t e n l e i t e r )

2720. G r ü n e r , C. Kepler's wahrer Geburtsort. Stutt-

gart, E. Ebner. 8. (Geschenk des Herrn Ver fassers. )

2721. G ü m b e l , Dr. Untersuchung über die ältesten

Kulturüberreste im nördlichen Bayern in Bezug auf ihre Ueber«

einstimmung unter sich und mit den Pfalbauten-Gegenständen

der Schweiz. (Besonderer Abdruck aus den Sitzungsberichten

der t. b. Akademie der Wissenschaften zu München. 1865.

I. Heft. I.) 8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)

2722. G u m p p e n b e r g , L. A. Freih. v. Nachrichten

über die Turniere zu Würzburg und Bamberg in den Jahren

1479 und I486.' Würzburg, Fr. E. Thein. 1867. 8. (Ge-

schenk des Herrn Ver fassers . )

2723. H a a n e m a n n , William. Verwunderlicher eng.

lischer Wahrsager oder ausführliches Prognosticon des Ge-

meinjahres 1799. Augsburg, I , Anbr. Beinhaußer. kl. Fol.

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0481-1

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0481-1


474

2724. Hackespan, Cyriacus. Neuer sibhllinischer Weis-
sagungs < Kalender lc. für 1777. Augsburg, Brechmacher's
Erben. 4. (Geschenk des Herrn Buchbinbermeisters Erich.)

2725. U » F e r , ^o. Obr. vilsertatio äe fall« uumano
et lulo et eum ulurpatione ^uri» mouetanäi eon^unoto.
^oull«, 1750. 4. (Geschenk des Herrn K. P r imbs . )

2726. H a h n , Conrad, Des europäischen Wahrsagers :c.
Säe- und Pflanz-Kalender für 1803. Schwabach, M. 'Fr .
Mizler's Erben. 4. (Gesch. des Hrn. Buchbindermftrs, Erich.)

2727. Handbuch, neues genealogisches, auf das Jahr 1793.
Fweiter Theil. Frankfurt a. M , 1793. 8. (Geschenk von
Herrn H. Fürn rohr . )

2728. Hard t . Wilhelm, Herzog in Bayern, Bam-
berg, 1838.

2729. Hau f f , Ludw. Leben und Wirken Maximilian I I , ,
Königs von Bayern, (6 Lieferung««.) München, 1864,
Fleischmann,

2730 H ä u t l e , I)r. Chr. Kulturhistorische Beiträge
zur Geschichte der Oberpfalz. (Separatabdruck.) Regens-
burg, 1868. 8.

2731. Hebammen-Ordnung, Wirtzburgische v. I . 1739.
Wirtzburg, M . A. Engmann. Fol, (Geschenk von Herrn.
Grafen Gustav Eckart von der Mühle.) ?>,

2732. N e u ß l i u , v. Mblio^lÄptüa Neisneriau». (Lx-
trait äu tome XXI . äu Luiietiu äu LikliopM« beiße. 1865.)
8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)

2733. H i s . H e u s l e r , Ed. Der Goldschmied Philipp
Holbein. (Beiträge zur vaterländischen Geschichte der hift.
Gesellschaft'in Basel. B . VIII.) 8. (Geschenk des Herrn
Verfassers.)

2734. Hof r ich ter , I . C. Arabesken. Reise-, Zeit,
und Lebensbilder aus Steiermark. 2. und 3. Heft. Graz,
1866 und 1867. Ferstl, 8. (Gesch. des Hrn. Verfassers.)

', 2735. Hof. und Staatslalender Sr . turfürftl. Durch-
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leucht zu Pfalz ,c. filr das Jahr 1781. München, 8. (Ge-

schenk des Herrn Oberpostmeisters Seidel,)

2736. Uomeri IIi»8. ^eeeäunt llomeriäarum et Npi-

^rammata. ll»,lae et Lerol., 1817. 4. (Geschenk von E.

Schweninger . )

2737. Unweri oper» omui». l)x reeenlione l^iä. ^uß.

^Volüi. "r«mu8 ^ l io l . N»Ü8, 1795, 4. (Von demselben.)

2738. H o n i g , G I Rede vor der marianischen Vrüder-

versammlung in der hochf. Hofkirche bei St . Paul zu Regens-

burg, als der Erbprinz von Thurn und Taris das erstemal

das Präfektenamt zu verrichten geruhte. Regensburg, 1805.

I . B . Rotermundt, 4, ' ! ^?>

2739. H o r t i g , Dr. Ioh. Nep. Trauerrede auf den

Hintritt Sr . Majestät Maximilian I., Königs von Bayern,

am 16. November 1825. Landshut, 1825. Ant. Weber. Z.

(Geschenk des Herrn Grafen Eckart von der Mühle.) '<

2740. Hub m a n n , Dr. G, Chronil' der Oberpfalz.

I. Bd. , 1., 2. und 3. Heft. Ambcrg, Fed. Pohl. 8.

2741. H u n d t , Fr. H.Graf. Beiträge zur Feststellung

der historischen Ortsnamen in Bayern :c. (Aus den Ver-

handlungen der t. b. Akademie. München, 1868. G. Franz.

(Geschenk des Herrn Ver fassers . )

2742. H u n d t , Fr, Hekt. Graf. Die Benediktionskosten

der Indersdorfer Pro'bste, insbesondere die Prälaten-Bene-

diction zu Attl am 9. September 1635. München, 1867. 8.

(Geschenk des Herrn Ver fassers , )

2743. H u n d t , Fr. H. Graf. Karl August, Graf v.

Seinsheim. München, 1865. Dr. Wolf H, Sohn. 8. (Ge-

schenk des Herrn Ve r fasse rs . )

2744. H u n d t , Fr. H. Graf. Der Fund von Reihen-

gräbern bei Gauting in seiner Geziehung zu Tit. X IX o. 8

der 1sß68 Zll jn^l l l iorum. (Aus den Sitzungsberichten der

t.>b. Akademie der Wissenschaften. 1866. I I . 3.) München,

F. Streub. 1867. 8. (Geschenk des Herrn Ver fassers . )
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2745. Hundt, Fr. H. Graf. Fund römischer Denare
bei Niederaschau. München, 1866. Dr. C, Wolf. (Geschenk
des Herrn Verfassers.)

2746. Jäger, Wolfgang. Synchronistische Universal-
Historie :c, von Theodor Berger, verbessert von lc. 5. Auflage.
Coburg und Leipzig, R. A. W. Ahl. 1781. Fol. (Geschenk
von Herrn Buchbinder Erich.)

2747. Jahresberichte für das Jahr 1864/65, 1865/66,
1866/67 und 1867/68 über das k. Lyceum, das t. Gymnasium,
und die lateinische Schule; über das k, Realgymnasium und
über die l. Kreis-Gewerbs- und Handelsschule zu Regensburg.
Stadtamhof, 1867. 4. (Geschenk der t. Rektorate.)

2748. ^ooci8U8 lmeorus. Merkwürdiges Leben und
Thaten des «. Generallieutenants Friedrich Wilhelm Freih.
von Kyau Frankfurt und Leipzig, 1735. 8. (Geschenk von
Herrn H. F ü r n r o h r )

2749. Journal der drei Nationaltheater Nürnberg, Fiirth
und Erlangen. Nürnberg, 1833, 8. (Geschenk von Herrn
Vicar Dr. Met tenle i ter . )

2750. Jubelfeier, die, der Georg °AugustuS> Universität
zu Gottingen an ihrem 50 Stiftungsfeste. Go'ttingen, Chr.
Dieterich. 1783. Fol. (Geschenk des Herrn Küsters Erich.)

2751. Jubelfest, das dritte, der Kirchenveibessernng, ge-
feiert :c. zu Regensburg i. I . 1817. Regensburg, Heinr.
Nugustin. 8. (Geschenk von Herrn H. Fürnrohr.)

2752. Just in, C. F. von. Almanach der berühmtesten
deutschen Helden des jetzigen und der letztverstossenen 3 Jahr-
hunderte. Auf das Jahr 1793. Regensburg, 8. (Geschenk
von Herrn H, Führnrohr.)

2753. Kalender, bayerischer National- lc. für 1830.
München, Jos, N, Fwsterlin. 4. (Geschenk des Herrn Buch-'
bindenneisters Erich.)

2754. X l l pp i u« , ^olln. Nril. De eartamimdus peno-
leu potiu8 psnoäioi» in tridu« numi» Aäomorum
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exdibitis oto. OiNo. ^»ußenbemiana. 4. (Geschenk des
Herrn K. P r i m b s . )

2755. Kays er , Albr. Chr. Versuch einer kurzen Be-
schreibung der kais. freien Reichsstadt Regensburg, Regens-
burg, 1797. 8.

2756. K o l b , Gottfr. Geschichte des Gewerbewesens
und des Handels der Stadt Straubing. 1. Theil. Passau,
1867. 4. (Geschenk des Herrn Ver fassers. )

2757. Korrespondent von und für Deutschland v. 1.1853.
Nichtpolitifche Nachrichten. Nürnberg. 8. (Geschenk des Herrn
Iustizraths Maye r . )

2758. K r ä m e r , Aug. Allgemeine Uebersicht der mecklen-
burgischen Geschichte. Regcnsburg, 1824. 8.

2759. K r ä m e r , Aug. Die Juden und ihre gerechten
Ansprüche an die christlichen Staaten. RcgenSburg, 1816.
Montag & Weiß. 8.

2760. K r ä m e r , Aug. An den Prinzen Friedrich Wil-
helm von Thurn und Taxis. Regensburg, 1825. 8.

2761. K r ä m e r , Aug. Carl Theodor, Reichsfreiherr
v. Dalberg »c. Grundzüge zu einer Geschichte seines politischen
Lebens. Leipzig, F. A. Brockhaus. 1821. 8.

2762. K r ä m e r , Aug. Carl Theodor, Reichsfreiherr
v. Dalberg, Fürst-Primas und Erzbischof. Eine Rückerin-
nerung bei dessen 73. Geburtstag. Regensburg, 1817. 4.

2763. K r e n n er, Fr. v. Baierische Landtagshandlungen
in den Jahren 1429 bis 1513. 18 Vde. München, 1803
Fr. S . Hübschmann. 8.

2764. K u g l e r , Karl. Die Altmühlalp, d. h. das Alt«
mühlthal:c. Ingolstadt, Kröll. 1868. 8.

2765. Landgebot, erneuerte, der churfürstl. Durchlaucht
Herzogs Maximilian Joseph in Bayern lc. wider die Aber-
glauben, Zauberei, Hexerei und sträfliche Teufelslünste.
München, I . I . Vötter. 1764. Fol. (Geschenk von Herrn
Oberaufschlagsbeamten P o l i.)
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2766 Landrecht, des Herzogthums Württemberg ernewert
gemein. Stuttgartt, 1653. 8 (Geschenk von Herrn Rech«
nungsrath Er am er.)

2767. Langoth, I . , l. Prof. Programm des k. LycenmS
und des t. Gymnasiums zc. Skizze einer Entwicklungsgeschichte
der freistädtischen Verfassung Regensburgs im Mittelalter.
Erste Hälfte. Stadtamhof, 1866. Jos. Mayr. 4.

2768. Lebensbeschreibung des Ioh. Mich. v. Sailer,
Bischofs von Regensburg. Regensburg, Reitmayr. 1834. 8.

2769. Lerchenfeld, Guft. Frech, v. Die altbaierischen
landständischen Freibriefe mit den Landesfreiheitsertlärungen.
München, Ehr. Kaiser. 1853. 8.

2770. Lieder zum Gebrauch der Brüder der ächten und
gerechten Fr.°Mr.-Loge, die wachsende zu den dreyen Schlüsseln
w Regensburg. Den 24. Iuny 5789. 8.

2771. L ipowsty , Fel. Jos. Agnes Bernauerinn.
München, Lentner. 1801. 8.

2772. L ipows ly , F. I . Des Ferdinand Maria in
Ober- und Niederbayern, auch der Oberpfalz Herzogs lc.
Lebens- und Regierungsgeschichte. München, 1831. I . Giel. 8.

2773. Lipowsky, F. I . Friederich V. Churfürst von
der Pfalz und König von Böhmen. München, 1824. 8.

.2774 Lipowsky, F. I , Lebens- und Regierungsge-
fchichte des Churfürsten von Bayern Karl Albert, nachmaligen
Kaisers Karl VII. München, Jak. Giel. 1830, 8.

2775. Lipowsty, F. I . Des Churfürsten von Baiern
Maximilian Emanuel Statthalterschaft in,.den. spanischen
Niederlanden und dessen Feldzüge. München, 1820. I . Giel. 8.

2776. Lipowsky, F. I . Leben und Thaten des Ma»
pmilian Joseph III . München, 1833. 8.

2777. Lipowsky, Fel. Jos. Peter der Zweite, König
von Portugal und seine 2 Gemahlmnen Mar. Franz, Elisabeth,
Princessinn von Savoien, und Msr. Soph. Elisabeth, Prin«
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cessinn von Churpfalz und Baiern. München, 1818. Ign.
Jos. Lentner. 8.

2778. Lipowsty, v. Bürger-Militär-Almanach für
das Königreich Baiern. 1810. München, Fleischmanu. 8.

2779. LipowSly, v. Nazional-Garde-Almanach für
das Königreich Baiern. 1812 und 1813. Ingolstabt, A.
Attentover. 8.

2780. L ipowsly, F. I . Geschichte der Baiern im
Verbände mit ihrem Staatsrechte. München, 1799. 8.

2781. Lipowsky, F. I . Geschichte des baierischen
Kriminalrechtes. München, Jos. Lentner. 1803. 8.

2782. Lipowsly, Fel. Jos. Grundlinien der baierischen
Geschichte, zum Schulgebrauche. München, 1816. Jak. Giel. 8.

2783. «oder, Dr. Ioh, Nep. Mineral- und Soole-
Bad Empfing (Aempftng) in Obnbahern. Traunstein, I .
Miller. 1862. 8. (Geschenk des Herrn Iuftizraths Mayer.)

2784. LudwigI. , König von Bayern. Gedichte. 3 Theile.
München, Cotta. 1829. 8.

2785. Lukas, Jos. St. Cassian und seine Kirche in
Regensburg. Regensburg, 1865. Fr. Pustet. 8.

2786. Manner t , Konr. Die Geschichte Bayerns aus
den Quellen ,c. 2 Theile. Leipzig, Hahn. 1826. 8. -^

2787. Marchner, Jos. Adreßbuch für die l. b. Kreis«
Hauptstadt Regensburg und die Stadt Stadtamhof. Regens-
burg, I . Reitmayr. 1868. 8.

2788. Matrikel des Bisthums Regensburg. Regensburg.
1863. (Geschenk Sr. bischöft. Gnaden des Hochw. Bischofs
Igna t i us v. Seneftrey.)
' 2789. Mat thes i i , M. Johannes. Oseououü», oder

Bericht vom Haußhalten. Nürnberg, 1586. Fr. Gutlnecht.
( In Form eines Herzens.) ' i'-

2790. Mayer v. Mayer fe ls , Dr. Karl, Ritter. Ur<
sprung des heraldischen ABC-Buches,c. München, 1863.
Wolf K Sohn. 8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)
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2791. ,
unwmi» (Fermanieiß iüstoriam 1'duliu^ioam praeoipu«
illultrautidus. ^euae. I^p . Msiae. 4, (Geschenk des Hrn.
K. Pr imbs. )

2792. Me t ten le i te r , Dr. Dom. Beiträge zur Kirchen-
musik in einzelnen musitalischen Silhouetten. (Sion, 1856
Nro. 10, 11, 12, 13, 15. 73, 74, 79, 80, 81, 83, 86, 90,
91, 95, 101, 102, 146, 147.) 4. (Geschenk des Herrn
Verfassers.)

2793. Met ten le i te r , Dr. Dom. Beiträge zur Ge-
schichte der Diözese Regensburg. — Bilder aus Regensburg. —
Die Maiandacht in Regensburg. — Nekrolog von I . B . Weigl,
Domlapitular. — Cardinal Melchior v. Diepenbrock, — Etwas
über den dritten Orden. — Uauuale drevo eautiouum ac
prsoum üturFloarum eto. sä. ^. A. Uettsnleiter. — Kurze.
Sammlung liturgischer Gesänge :c. von demselben. — Kirchlich-
Musikalisches. — Ueber die sog. Nxamiua pro onr». — («Aon
v. I . 1852 Nro. 56 :c., Nro. 58, 83, 138, 139; 1853
Nro. 711 lc.) Augsburg, Kollmann. 4. (Geschenk des Hrn.
Verfassers.)

2794. Me- t ten le i ter , Dr. Dom. Der Bischöfe Re«
gensburgs Leben und Wirken. (Unterhaltendes Sonntagsblatt
des Bayerischen Volksblattes Nro. 33 v, I . 1853 —Nro.30
v. I . 1854.) und: Unsere liebe Frau von Sion. (Nro. 53 lc.
v. I . 1854.) Regensburg, Fr. Pustet. 4. (Geschenk des Hrn.
Verfassers.)

2795. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Erzählungen aus
dem chriftl. Alterthum. — Unterhaltende Lesungen aus dem
Vogelreiche. — Der gestirnte Himmel. (Der katholische Haus-
freund. 1852 Nro. 47 :c,, 1853 Nro. 33 «., 1855 Nro. 22 lc.)
Regensburg, Fr. Pustet. 4. (Gesch. des Hrn. Verfassers.)

2796. Me t ten le i te r , Dr. Dom. Faßliche und praktische
Grammatik der katholischen Kirchensprache. Regensburg, G.
Äößenecker. 1866. 8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)
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2797. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Karl Proste, weil,

meä. Dr., Canonicus-Senior am t. Collegiatstifte U. L. Frau

zur alten Kapelle in Regensburg :c. Regensburg, I . G.

Äößenecker. 1868. 8.

' 2798. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Aus der musitalischen

Vergangenheit bayrischer Städte. Musikgeschichte der Stadt

Regensburg. Regensburg, I . G. Bößenecker. 1866. 8.

2799. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. lleä^pduuia. Fest»

grüß an den hochw. in Wien tagenden österreichischen Episcopat.

Regensburg, Pustet. 4. (Geschenk des Hrn. Ver fassers. )

2800. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Musikgeschichte der,

Oberpfalz. Amberg, Fed. Pohl. 1867. 8.

2801. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Slizzen über die

Musik aller Nationen. (Unterhaltungsblatt als Beilage zur

Regensburger Zeitung v. 1855, Nro, 79 —91.) Regensburg,

Fr. H. Neubauer. 4. (Geschenk des Hrn. Verfassers.)
2802. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Musitalische Streif-

lichter. (Vamberger Bolksblatt. 1856, Nro. 6 — 13 einschl.) 4.

(Geschenk des Herrn Verfassers. )

2803. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Musik.

Aus der Vogelschau. Regensburg, 1865. I . G. Bößenecker. 8.

2804. M e t t e n l e i t e r , Dr. Dom. Wegweiser durch

das Gebiet der kirchlichen Tonkunst. (Beil. zur Augsburger

Postzeitung, 1855, Nr. 243 ff.) 4. (Geschenk des Herrn

Verfassers.)

2805. M i t t e r m ü l l er. Leitfaden zur bayerischen Ge-

schichte für Mittelschulen, 185^. Landshut, I . Thomann. 4.

(Geschenk des Herrn Iustizraths M a y e r . )

2806. M i t t e r m ü l l e r , P. Rup. Das Zeitalter des

heiligen Rupert, Apostels der Bajoarier. Straubing, 1855.

Schorner. 8.

2807. Mittheilungen über die Stiftskirche S t . Cassian

in Regensburg. Regensburg, 1864. Fr. Pustet. (Geschenk

von Herru Ver fasser >Vr. Dom. Me t ten le i t e r ) . )
Verhandlungen d. histor. Verein«. Nd. X X V I . 3 1
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2808. Mobenwelt, die, oder: Die Masterade auf Schlitten.
Aufgeführt von den Hrn. Studenten des hochf. b. Schulhauses
bei S t . Paul zu R. den 23. Jänner 1792. Stadtamhof, 4.
(Geschenk von Herrn Stiftsvicar Dr. M e t t e n l e i t e r . )

2809. Morgens te rn , Car. sctwlav semestlis in oaez.
umvorgitate eto. llorpati, coutineus I. reoeusioueiu iiupe-
rlltoriorum lleueorum » Nerv» U8c>ue aä ^»»r iuam majorsm
eto. I I . prodllbilill eririol«, expou8a, llmpati, 1834. Fol.
(Geschenk des Herrn K. P r i m b s . )

2810. M ü l l e r , Adalbert. Ernst und Scherz. Gesam-
melte Schriften in Vers und Prosa. Pustet, 1869.

2811. Münz-Abschieb, zu Nürnberg aufgerichteter, der
3 im Münzwesen correspondirenden hochl. Frank-Bayer« und
Schwäbischen Kreisen, Geschl. ?. Mart i i 1723, Ad. Jon.
Felßecker. Fol. (Geschenk des Herrn Ordinariatsass. Jakob.)

2812. Münzkunde, neueste. 2 Bde. Leipzig, E. Schäfer.
1853.

2813. Mutz t , Seb. und Karl Kug le r . Geschichte
Bayerns von der fruhesten bis auf unsere Feit. Regensburg,
G. I . Manz. 1857. 8.

2814. Nachricht, historische, von dem Ursprünge und
Wachsthum des H. R. R. freyer Stadt Nürnberg lc. Frank-
furt und Leipzig, Christ. Bachmeyer, 1707. 8. (Geschenk von
Herrn H. F ü r n r o h r . )

2815. Neuigkeiten, Regensburgische, das jetzige Verei-
nigungswerl betr. 1722. 4.

2816. Oefe le , Freih. Edmund. Rechnungsbuch des
oberen Vicedomamtes Herzog Ludwigs des Strengen. (1291
—1294.) München, 1865. Dr. C. Wolf. 8. (Geschenk des
Herrn Ver fassers . )

2817. Oe fe le , Freih. Edm. Otto von Krondorf. (Ab-
druck aus dem XXVII . Bande des oberbayerischen Archivs.)
München, 1866. Dr. C. Wolf K Sohn. 8. (Geschenk des
Herrn Verfassers.)
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2818. O e t t e r , Sim. Wilh. Muthmassungen, warum
der auf Kaiser Ludwig IV. goldener Münze vorkommende
Adler lein holländisches Wappenbild seyn könne, sondern der
doppelte Reichsadler allerdings sehn müsse. Regensburg, Ioh.
Leop. Montag. 1766, 4. (Geschenk des Hrn. K. P r i m b s . )

. 2 8 1 9 . Ordnung, so bey des hochw. Fürsten und Herrn
6uiäobaI6i Erzbischofen zu Salzburg lc. zum Reichstag den
19./29. Aug. 1662 in Regensburg vorgenommenen Einzug
gehalten worden. Regensburg, Chr, Fischer. 1662. 4.

2820. Ordnung der Justiz«Fehlungen sammt einver«
leibter Bestallung eines Nachrichters. Dillingen, den 18. Jul i
1692. (Geschenk des Herrn Domkapitulars und Dompfarrers
Wein.)

2821- Ordnung, neu?, des churfiirstlichen geistlichen Rath
v. I . 1779.

2822. O s t e r w a l d , Peter v. Akademische Rede von der
lateinischen Sprachlehre, an dem Geburtsfeste S r . churfürstl.
Durchlaucht den 28. März 1765 gehalten. München, I .
Fr. Ott. 4.

2823. P a h l . Bericht über die Versorgung der k. Kreis-
hauptstadt Regensburg mit gutem Wasser. Fr, Pustet. 1865, 8.

2824. P a h l . Bericht über dessen behufs der Wasser«
Versorgung Regensburgs lc. unternommene Reise in Süd-
westdeutschland. Fr. Pustet, 1866. 8. (Geschenke von Herrn
Baron J u n k e r - B i g a t t o . )

2825. P a l l h a u s e n , v. Karl Heinrich'« v. Lang diplo-
matische Widerlegungen der von V. v. Pallhausen gemachten
Mischen Bemerkungen :c. über die Garibalbischen Geschichten.
München, Lentner, 1815. 8.

2826. P a u l u s , E. Erklärung der Peutinger. Tafel.
Stuttgart, Paul Neff. 1866.

2827. Pe in l i ch , Dr. R. Die Schlacht bei Sisset am
22. Juni 1593: Graz, 1868. 8. (Geschenk des Herrn
Verfassers.),,,,,,,,,, ,„^,.„,„

31 *
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2828. P e i n l i c h , Dr. 3t. Friedrich Edler v. Rigler.

Graz, 1868. 8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)

2829. Pe in l i ch , Dr. R. Jahresbericht des t. k. Ober«

«ymnasiums zu Graz. Graz, 4. (Geschenk deS Hrn. H e r a u s .

gebers.)
2830. Pe in l i ch , Dr. R. Zwei Beiträge zur Bio-

graphie M . Ioh . Kepler's. Graz, 1868. 8. (Geschenk des

Herrn Verfassers.)

2831. Pesser l , Jos. Chronik und Topographie von

Schwandorf. (Besonderer Abdruck aus dem 24. Band der

Verh. des hist. Vereins von Oberpfalz und Regensburg.) 8.

(Geschenk des Herrn Verfassers.)

2832. P f a h l e r , Georg. Handbuch deutscher Alter«

thümer. Frankfurt a /M. H. L. Brönners Verlag. 1865.

2833. P f e i f f e r , Fr. 'Deutsche Classiter des Mittel«

alters. 1. Band: Walther von der Vogelweide; 2. B d . : Kudrun;

3. B d . : das Nibelungenlied; 4. Bd . : Hartmann von Aue;

herausgeg. von Febor Bach. Leipzig, F. A. Brockhaus.

1864, 1865 und 1867. 8.

2834. P l a ß , Jos. Die Wappen in der Kirche von

Fronau. (Separatabdruck.) Regensburg, 1867. 8.

2835. P l a t o , Georg Gottl. sonst W i l d . Muth-

maßungen, warum der auf Kaiser Ludwig IV. goldener Münze

vorkommende doppelte Adler der doppelte Reichsadler nicht

seyn könne, Regensburg, Ioh. Leop. Montag. 1762. 4.

(Geschenk des Herrn Karl P r imbs . )

2836. Post «Ordnung des Königs August von Polen

von 1713, Fol.

2837. k o t t d a l t , ^uß. IH« r äe redu» memorabilloribu»

live Odrouicon Nemioi äe Hervoräi». 6ottmß»e, 1859. 4.

(Geschenk des Verwaltungsrathes der Wedekind'fchen Preis-

stiftung für deutsche Geschichte in Göttingen.)

2838. kiaolsetiouo» lemestrot! in eaelaroa uuiversi-

tat« vw. vorpl l t i , iuest ouumerktio uumormu lamiliarum

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0492-5

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0492-5


485

liomauarum, c>ui m muleo aea<3smicc» lervauwr. ?artio. I K
II . Onrpati, 181? und 1818. 5«I. (Geschenk des Herrn
K. Primbs.)

2839 krg,eleotioue8 lomeztre«, in «aol. uuiverlitaw eto.
Dorpati, iuest r«<:euN<) uiimorum imperatoiiorum aenonrum
a ̂ ulio Oaelare usqus aä vowitiauum. Oorpati, 1820. I'ol.
(Geschenk des Herrn K. Primbs.)

2840. Prechtl, Dr. I . B. Geschichte der 4 Märkte
Au, Wolnzach, Mainburg und Nandlstadt in der Hollertau.
1864. Freising, Fr. Datterer. 8. (Geschenk des Herrn Ver-
fassers.)

2841. P r imbs , Karl. Die Reihenfolge der Abtissinen
des abelichen Damenstiftes in Lindau. (Geschenk des Herrn
Verfassers,)

2842. Presch ko, Dr Fr. Isid. Der Jesuit. Historischer
Roman aus dem Schwedenknege. Linz, 1867. Eurich. 8.
(Geschenk des Herrn Verfassers.)

2843. Pütz, Wilh. Grundriß der deutschen Geschichte
mit einer Uebersicht der Geschichte des preußischen Staates.
Koblenz, K. Bädeker. 1861. 8. (Geschenk von E. Schwe-
ninger.)

2844. Pütz, Wilh. Uebersicht der Geschichte der deutschen
Literatur. Coblenz, K. Bädeker. 8.

2845. Quitzmann, Dr. Anton. Die älteste Rechts-
Verfassung der Baiwaren. Nürnberg, I , A, Stein. 1866. 8.

2846. liatisboua aä Le^elu Ijavanae roltituw ejus
losptr« XI . (?»I. ^uu, U D N ^ X . Ioh. B. Rotermundt, 4.
(Geschenk von Herrn Buchbinder Erich.)

2847. Reden, drei, bei der feierlichen Einsetzung des
Magistrates der k. b. Kreishauptstadt Regensburg, gehalten

.am 13. November 1818. Heinr. Augustin. 8.
2848. Red er, Heinr. Der Bayerwald. 2. Ausgabe.

Regensburg, Fr. Pustet. 8.
2849. Regensburger Intelligenz - lWp. Wochenblatt von
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1812 bis einschl. 1842. 4. (Geschenk der Frau Bierbrauers-
Wittwe Klostermeier.)

2850. Regenspurgisches Lieder-Manual lc. nebst Vor-
rede I . 3. Metzger« und M. Casp. Neumanns Kern aller
Gebeth. NvcoXXVIII. Ioh. G. Hofmann. 8. (Geschenk
von Herrn Säcklermeister F. Eugen Krebs.)

2851. Regensburg's bermalige musikalischen Zustände.
1866. Fr. Pustet. 8.

2852. Re i t l i nger , Dr. Edm. lc. Johannes Kepler.
1. Theil. 1868. 8.

2853. Reitzenstein, Rud. Frhr. v. und Hermann.
Geschichte der Veste Reuth. Bayreuth, 1865. (Geschenk der
Herrn Verfasser.)

2854. Reuß, Dr. F. A. Die bildlichen Vorstellungen
der Alten von den Gestalten der Erdtheile, Inseln und Länder :c.
Ochsenfurt, 1867. 8. (Geschenk des Herrn Verfassers.)

2855. Rockinger, Dr. Für näheren Bestimmung der
Feit der Abfassung des s. g. Schwabenspiegels. (Separatabbruck
aus den Sitzungsberichten der hist. Cl. vom 9. Nov. 1867.) 8.
(Geschenk des Herrn Verfassers.)

2856. Ro th , Dr. Karl. Kleine Beiträge zur deutschen
Sprach., Geschichts« und Ortsforschung. 15, Heft (1863),
IV. Bändchen, 16. - 19. Heft, und 6. verbessertes Heft
(1865 — 1867). München, I . A. Finsterlin. 8.

2857. Rudhar t , Dr. Ign. Abriß der Geschichte der
baierischen Gesetzgebung. München, Mich. Lindauer. 4.

2858. Rudhart , Dr. Ign. Ueber den Fustand des
Königreichs Baiern nach amtlichen Quellen. Stuttgart und
Tübingen. Cotta. 1825. 4 Bde. 8.

2859. Sack-Kalender für die Jahre 1774 —1779, 1781
— 1783, 1785 und 1800 nebst angefügter lc. Regiments«
Verfassung der K. F. R. Stadt Regensburg. 8.

2860. Sammlung einiger Urkunden über die Landes-
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Verfassung der Oberpfalz. 1782. Fol. (Geschenk von Herrn
Grafen Gustav Eckart von der Mühle.)

2861. Sau t er. Bassus der Königsmörder. Trauerspiel
in 5 Aufzügen. Stadtamhof, Riepel. 1794. 8. (Geschenk von
Herrn Vicar Dr. Met tenle i ter . )

2862. Scheidl in, Ioh. vissertatio inauß. ^ouvenwß
mouetales rrium oireulorum l'raucouiae, Lavaria«, 8ueviae.
5ouae, 1707. 4. (Geschenk des Herrn K. Primbs.)

2863. Schematismus der Geistlichkeit des Aisthums
Regensburg für die Jahre 1865 — 1868. Regensburg, Fr.
Pustet. 8. (Geschenk des bischöflichen Ordinariats.)

2864. Schematismus der Geistlichkeit der Diöcese Augs-
burg für 1840. 8. (Geschenk des Herrn Stiftsvicars Dr.
Mettenleiter.)

2865. Schenk, Ed. v. Charitas, Festgabe für 1838.
Regensburg, Fr. Pustet. 8.

2866. Schlözer, Aug. Ludw. Briefwechsel, meist histor.
und politischen Inhalts. IV., VII. und IX. Theil. Göttingen,
Vandcnhöck, 17?9, 1780 und 1791. 8. (Geschenk von Herrn
Buchbinder Lötz in Brück.)

2867. Schümann, C. Bedenken des Herrn I)r. «. I .
Ianssen über die in der Berliner Akademie der W. gegen die
Echtheit der römischen Inschriften zu Nenig vorgetragene
paläograph. Inschrift. Trier, Lintz'sche Buchhandlung. 1868. 8.
(Geschenk des Hrn. Domkapitulars v. Wilmosky in Trier.)

2868. Schreiber, Dr. Fr. A. W. Maximilian I. der
Katholische, Kurfürst von Bayern und der 30 jährige Krieg «.
München, 1868. Fleischmann. 8.

2869. Schreiber, Dr. Fr. A.W. Otto der Erlauchte
Pfalzgraf bei Rhein und Herzog von Bayern. München, 1861.
Lentner. 8.

2870. Schuster, Fried. Wilh. Meteorologische Beob-
achtungen zu Mühlbach in den Jahren 1858/59 und 1859/60.
Hermannstadt, 1861. 4.
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2871. Seckendorf, Fr, K. 8, Freihr.v. Die Freuden

des Wiedersehens der Freunde nach dem Tode. Poetische

Abschiedsiede am 11. April 1792. Regensburg, 1792. 4.

(Geschenk von Herm Stiftsvicar Dr. Me t te n le i t er.)

2872. S in tze l , Mich. Erinnerung an Bischof I . Mich.

Wittmann. 1848. 8.

2873. Skizzen des Stammbaums de« Mettenleiterischen

Geschlechts. 1856. 8. sAutogravhirt.^ (Geschenk des Herrn

Stiftsvicars Dr. Me t ten le i t e r . )

2874. Soldatenlieder, fünf Bayrische, aus der Feit der

französischen Kriege. Regensburg, 1866 bei,G. Bößenecker. 12.

(Geschenk des Verfassers.)

2875. S ö l t l , Dr. I . M . Max der Zweite, König von

Bayern. Augsburg, 1865. I . A. Schlosser. 8. (Geschenk

des Herrn Verfassers.)

2876. S ö l t l , Dr. I . M . Die Wittelsbacher mit ihren

Feitgenossen im Königreich Bayern. Sulzbach, v. Seidel, 1850,8.

2877. S p r u n e r , Dr. K, v. Leitfaden zur Geschichte

von Bayern. Bamberg, 1853. Buchner, 8.

2878. 8tatu8 eoelegiastiou» Latisboneusis. Latikbouae

1814, 1818, 182l, 1823. L. St. Schaupp. 8.

2879. S t e g m a n n , Aug. Ludwig des Strengen Bayern

jenseits der Donau. Kempten, Tob, Dannheimer. 1866. 8.

(Geschenk von Herrn Professor T a f r a t h s h o f e i . )

2880. S t e i n e r , Dr. Die Sachsengräber bei Miltenberg

und Kleinheubach a. M . Darmftadt, 1865. ,

2881. S t i l l f r i e d , H. G. Register zu Band 1 1 . ^ VII.

der Nouumeuta Loiieraua. Berlin, Ernst & Korn. 1866.

(Geschenk des Herrn Verfassers.)

2882. S t o l l , I . B . Geschichte der Stadt Kelheim.

1., 2. und 3. Heft. Landshut 1865, 1867. Thomann. 8.

(Geschenk des Herrn Verfassers.)

2883. S t rebe r , Ign. v, Andenken an Herzog Ludwig
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von Bayern, Wilhelm des IV. Gruber. Ein Beitrag zur
vaterländischen Münzkunde. München. 4.

2884. St reber , Fr. Jan. Erinnerung an Pfalzgraf
Karl, Stifter der Birlenfelbischen Linie. München, 1812.
Jos. Lindauer. 4.

2885. S tumpf , Pleickhard. Denkwürdige Bayern.
München, Rieger. 1865. 8.

2886. Süß, Vincenz Maria. Direktor de« Museums
Carolinen «Augusteum lc. in Salzburg. 1868. 8.

2887. Sulzbacher Geschäflskalender für 1862 — 186?
einschl. Sulzbach. 4. (Geschenke des Hrn. IustizrathS Mayer.)

2888. Sulzbeck, Pr. Fr. X. Leben des heil. Wolf«
gang, Bischofs und Hauptpatrons des BiSthums Negensburg.
Regensburg, 1844. I . Rußwurm. 8.

2889 Gottsched. Tadlerinnen, die vernünftigen. 2Thle.
1725 u. 1726. Halle. I . Ad. Sport. 4. (Bon Herrn Schul-
lehrer Beno Vogt in Kulmain.)

2890. Temple, Rub. Historisch'EthnographischeS aus
den Trümmern altdeutschen Wesens im Herzogthume Auschwitz.
Pest, Gebr. Legrady. 1868. 8. (Geschenk des Herrn Vers,)

2891. Textbücher von Opern auf der Regensburger Bühne
von 1781 — 1818. 8. (Geschenk von Herrn Stiftsvicar
Dr. Mettenleiter.)

2892. Thaler-Cabinet, vollständiges lc. Königsberg und
Leipzig, H. Härtung 1747. 4. (Geschenk de« Herrn Lehrers
Leopoldseber.)

2893. Theater-Journale, Regensburger, von 1808 —
1863. (Geschenk von Herrn Stiftsvicar Dr. Mettenleiter.)

2894. Theaterstücke, aufgeführt auf dem Gymnasium der
Societät Jesu und auf dem hochfürstl. bischöfl. Schulhaus in
Regensburg von 1629 — 1801. 8. (Geschenk von Herrn
Stiftsvicar Dr. Mettenleiter.)

2895. Verlauf der an die r. l. Majestät ^08Lptu von
Regensburg den 19.' Novbr. 1705 abgelegten Huldigung. 4.
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2896. Verordnung churfürstl. gnädigste, was sowohl'das
churfürstl. Hoflammercollegium als die demselben zugegebene
Subalternen von Amt und Dienstwegen zu beobachten haben.
0 . 30. August 1765. München, Fr. Jos. Thulle, 1766. Fol.
(Geschenl des Herrn Ordinariatsassessors Ja lob.)

2897. Verzeichniß einer Antiquitäten-Sammlung :c. in
Gotha mit 4 Steindrucktafeln. 1843. 4. (Geschenk des Herrn
Buchbinders Erich.)

2898. Verzeichniß der lc. Bibliothek von dem Bezirls-
Gerichtsrath Carl Körner. Regensburg, 1866. Jos. Manz.

2899. Verzeichniß einer Medaillen- und Thaler-Samm-
lung, welche in Regensburg zu verkaufen ist. RegenSburg,
1806. Montag «k Weiß. 8. (Geschenl von Herrn K.Primbs.)

2900. Wackenreiter, Iu l . Die Erstürmung von Re-
gensburg am 23. April 1809. Regensburg, 1865. I . G.
Bößenecker. 8. (Von Herrn Verfasser ein Prachtexemplar
mit 5 Photographieen und ein zweites Exemplar von Henn
Verleger.)

2901. Weininger, H. Fremdenführer durch das Alt-
mühlthal lc. Regensburg, 1867. Alfr. Coppenrath. 8.

2902. Weininger, H." Fremdenführer durch Regens-
burg und dessen nächste Umgebung. Zweite Auflage. Regens-
burg, A. Coppenrath. 8. 1868.

2903. Westen r ieder, L. Abriß der baierischen Ge-
schichte. Ein Lese- und Lehrbuch. München, 1798. Jos.
Lindauer. 8.

2904. Westenrieder, Jahrbuch der Menschengeschichte
in Bayern. 2. Th. München, 1782. Ioh. B. Strobl. 8.

2905. Westenrieder, Lor. v. Handbuch der baierischen
Geschichte. Nürnberg, 1820. Jos. Leonh. Schräg.

2906. Westenrieder. Geschichte von Baiern zum
Gebrauch des gemeinen Bürgers und der bürgerlichen Schulen.
München, 1786. I . B. Strobl. 8.

2907. Westenrieder. Geschichte von Baiern für die
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Jugend und das Volt. 2 Bände. München, 1785. I . B.
Strobl. 8.

2908. Westen rieder, L. Der Traum in 3 Nächten.
München, 1782. I . B. Strobl. 8.

2909. Wetzler, I . Versuch der Erklärung des römischen
Heer« Straßenzuges der Peutinger'schen Tafel von Vmäomls«.
nach LßFmo. Günzburg, 1867. 8. (Gescheut des Herrn
Verfassers.)

2910. W i l l , Dr. Cornel. Aphorismen über die Ge-
schichte der Kirche in Deutschland; Programm für fränkische
Bisthumsregesten (Separatabdruck.) 8. (Geschenk des Herrn
Verfassers.)

2911. W i l l , Dr. Corn. Rudolf von Habsburg. Mainz,
1866. (Geschenk des Herrn Verfassers.)

2912. W i t t mann, G. Mich. Nachrichten vom geist-
lichen Seminarium zu Regensburg. Nürnberg, Rew'sche
Buchhandlung. 1803. 8.

2913. Wol f f , Ch'r, Die Anfangsgründe aller mathe»
matischen Wissenschaften. 3. Theil. Magdeburg, 1717. 8.
(Geschenk von Herrn H. Fürnrohr.)

2914. Würdinger, Jos. Chronik des Nicolaus Stul«
mann vom Jahre 1407. 8.

2915. Zach, Jos. Trauerrede auf den Hintritt Sr.
Majestät des Königs Ludwig I. von Bayern. Regensburg,
1868. Fr. Pustet. 8.

2916. Zahn, Friedr. und Reisinger, Leonh. Statistik
der deutschen Schulen im Regierungsbezirke der Oberpfalz
und von Regensburg. Regensburg, Fr. Pustet. 1866. 8,
(Geschenk der Herrn Verfasser.)

2917. Zeitschrift für preußische Geschichte und Landes-
kunde. 1. Jahrg. 1. Heft. Berlin, A. Bath. 1864. 8.
(Geschenl des Gründungscomits's,)

2918. I . v. Z. (erzog.) Die Bayern im deutschen Kriege
von 1866. 2. Auflage. Augsburg, Ienisch & Stege. 8.
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2819. Z e r z o g , Julie v. Beschreibung des Rathhauses
zu Regensburg. Zweite vermehrte und verbesserte Auftage.
Regensburg, 1858. Montag & Weiß. (A. Coppenrath.) 8.

2920 Zol l - und Mautordnung, neue, für die chmpfalz-
baierischen Provinzen Baiern, Neuburg und der obern Pfalz. 8.

2921. Zuschauer, neuer deutscher, oder Archiv merkwür»
diger Vorfälle lc. auf den Lüneviller Frieden :c. Erster Band.
Frankfurt a /M. 1804. (Geschenk von Hrn. H. F i l r n r o h r . )

S,
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